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CARACAS/BERLIN - Jetzt bläst der selbster-
nannte Interims-Präsident zumSturmauf die
Hauptstadt: JuanGuaidó (35)will in demseitWo-
chen andauerndenMachtkampfmit Venezuelas
Staats-Chef NicolásMaduro (56) eine Entschei-
dung erzwingen. DerOppositionsführer kündigte
einen großenMarsch vonRegierungsgegnern
aus demganzen Land aufCaracas an.

„Es kommen harte Tage auf uns zu. Das Regime
wird versuchen, uns zu spalten“, sagte Guaidó

bei einer Kundgebung in der venezolani-
schen Hauptstadt.

„In diesem
Kampf ist es
fundamen-
tal, dass wir
weiter auf
die Straße
gehen.“ Der
junge Poli-
tiker sagte,
in den kom-

menden Tagen
wolle er mit op-

positionellen
Abgeordneten

durch das Land ziehen und in
der Provinz die Menschen
für einen Marsch auf
Caracas gewinnen.
„Die Eroberung der
Räume wird fried-
lich, verfassungsge-
mäß und geordnet
sein“, schrieb er auf
Twitter. Allerdings

machte Guaidó auch deutlich, dass die Zeit für
den „falschen Dialog“ abgelaufen sei. In den
vergangenen Jahren hatten Regierung und
Opposition mehrfach versucht, die Krise mit
Gesprächen beizulegen. Die Verhandlungen
verliefen aber stets imSande.
Maduros Anhänger marschierten durch die

Innenstadt zum Präsidentenpalast Miraflo-
res. „Wir sind ein Volk, das Widerstand
leistet. Deshalb werden wir die Schwie-
rigkeiten hinter uns lassen“, sagte Au-
ßenminister Jorge Arreaza (45) auf der
dortigenKundgebung.
Bundesaußenminister Heiko Maas (52,

SPD) bekräftigte, dass der internationale
Druck hoch bleiben müsse: „Wir sind in
der Europäischen Union bereit, zusätz-
liche Sanktionen zu verhängen, wenn
das nötig wird. Wir lassen uns nicht
ein auf das Spiel auf Zeit, das Madu-
ro betreibt. Unsere Unterstützung für
JuanGuaidó ist unumstößlich.“

BERLIN - Rückzug von
der vordersten Front: Lin-
ke-Fraktions-Chefin Sahra
Wagenknecht (49) will bei
der von ihr initiierten linken
Sammlungsbewegung „Auf-
stehen“ künftig weniger im
Vordergrund stehen. „Wir
brauchen eine Neuaufstel-
lung an der Spitze von ,Auf-
stehen‘“, sagte Wagenknecht
der „FAS“. „Die Parteipoliti-
ker sollten sich zurückneh-
men, das betrifft auch mich
selbst. Sie waren mit ihren
Erfahrungenanfangsnotwen-
dig. Aber jetzt ist es richtig,
Verantwortungabzugeben.“
Wagenknecht hatte die Be-

wegung zusammen mit ihrem
Ehemann Oskar Lafontaine
(75, Linke) gegründet, um lin-
ke Wähler zu erreichen, die

sich von den klassischen Par-
teien abgewendet haben.Das
Projekt war Anfang Septem-
ber gestartet und zählt heute
nach eigenen Angaben rund
170000Unterstützer.
Bei politischen Gegnern

löste die Ankündigung Häme
aus. „Wagenknecht bleibt
liegen. Will nicht mehr auf-
stehen. Die Arbeit sollen jetzt
andere machen. Peinlich“,
twitterte der SPD-Politiker
JohannesKahrs (55).

Wagenknecht verlässt
„Aufstehen“-Spitze

ADDISABEBA - Sie hatten
keineChance: BeimAbsturz
einer Passagiermaschine in
Äthiopien sind nachAngaben
der Fluggesellschaft Ethiopi-
anAirlines alle Insassen ums
Leben gekommen - darunter
fünf Deutsche unddrei

Österreicher. AnBord
der Boeing 737MAX8
waren nach Informa-

Mac

Guaidó ruft zum
auf Caracas aufDie Opposition will

Regierungsgegner
für einen Protest-
marsch auf Caracas
mobilisieren.

Guaidó (35, F.) hatte
sich am 23. Januar
selbst zum Inte-
rims-Präsidenten
erklärt: Jetzt sucht
der Oppositionsfüh-
rer die Entschei-
dung im Machtduell
mit Maduro (56).

F Angehörige von Passagieren
haben gerade die Info vom Ab-
sturz erhalten.

Linke-
Fraktions-
Chefin
Wagen-
knecht (49)
will sich
von der
Führung
der Samm-
lungsbe-
wegung
„Auf-
stehen“
zurück-
ziehen.
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Nachrichten
USAgrößterWaffenexporteur
STOCKHOLM -DieUSAhaben ihre
Position alsweltweit größterWaffen-
exporteurweiter ausgebaut. 36 Prozent
allerWaffenausfuhren gingen in den
vergangenen fünf Jahren auf das Konto
der Vereinigten Staaten, geht aus einem
Bericht des Stockholmer Friedensfor-
schungsinstituts Sipri hervor.Mehr als
jede zweite exportierteWaffe aus den
USAwurde in den Jahren 2014 bis 2018
in denNahenOsten geliefert.

Hartz-IV-Bezieher öfter krank
BERLIN - Erwachsene undKinder,
die vonHartz IV leben, habenmit grö-
ßeren gesundheitlichen Problemen
zu kämpfen als angestellte Arbeitneh-
mer. Zu diesemErgebnis kommt ein
Gesundheitsreport der AOKRheinland/
Hamburg. Demnach leiden zumBei-
spiel nur 5,5 Prozent der Arbeitnehmer
anDiabetes vomTyp 2, bei den Bezie-
hern des Arbeitslosengeld II sind es
dagegen 9,1 Prozent. Ähnlich groß
ist der Abstand bei Verengungen der
Herzkranzgefäße.

AKKantwortetMacron
BERLIN -CDU-ChefinAnnegret Kramp-
Karrenbauer (56, kurz: AKK) setzt den
jüngsten EU-Reformvorschlägen des
französischenPräsidenten Emmanuel
Macron (41) ein eigenes Konzept entge-
gen. Darin erteilt sieMacrons Vorstoß für
einen EU-weitenMindestlohn eine klare
Absage. Auf seinen Vorschlag, europäi-
scheUnternehmen bei öffentlichen Auf-
trägen zu bevorzugen, geht sie nicht ein.
Stattdessenwill die Saarländerin Steuer-
schlupflöcher in Europa schließen.

MehrGeld für Asylbewerber
BERLIN -DasArbeitsministeriumplant
eine Erhöhung der Leistungen für Asyl-
bewerber. Einer Sprecherin zufolgewird
an einemGesetzesentwurf gearbeitet.
Details nannte sie nicht. DasGesetz
soll Anfang 2020 in Kraft treten. Laut
„BamS“ sollen alleinstehende Erwach-
sene statt bisher 135 Euro Taschengeld
imMonat künftig 150 Euro erhalten.
Aus der Union kamumgehendKritik.

Nordkorea hat keineWahl
PJÖNGJANG - ZumzweitenMal seit der
MachtübernahmeKim JongUns (35)
vormehr als sieben Jahren habenMil-
lionenNordkoreaner eine neueOberste
Volksversammlung gewählt. ImAus-
land gilt die Parlamentswahl als Farce,
da die Sieger vorher praktisch schon
feststehen. DieWähler können nur
mit Ja oder Nein stimmen. Es besteht
eineWahlpflicht.

Reisehinweise verschärft
BERLIN -Nach der Entscheidung
türkischer Behörden,mehreren deut-
schenKorrespondenten keine neue
Arbeitsgenehmigung zu erteilen, hat
das Auswärtige Amt seineReise- und
Sicherheitshinweise für die Türkei
verschärft. Es könne „nicht ausge-
schlossenwerden, dass die türkische
RegierungweitereMaßnahmen gegen
Vertreter deutscherMedien sowie
zivilgesellschaftlicher Einrichtungen
ergreift“, heißt es nun dort.

Demo für freies Internet
MOSKAU - TausendeMenschen haben
für freies Internet in Russland demons-
triert.Mit Parolenwie „Händeweg
vom Internet“ und „Gegen einen neuen
EisernenVorhang“ sammelten sich die
Demonstranten in derMoskauer Innen-
stadt. Besonders viele jungeMenschen
waren auf die Straße gegangen.

CARACAS
Der wochen-
lange Macht-
kampf lähmt
Venezuela - zu-

letzt wurde der
Krisenstaat zudem

von einem massiven
Stromausfall lahm-
gelegt. Teile des
Landes waren seit
Donnerstagabend
von der Elektrizi-
tätsversorgung ab-
geschnitten. Nach
Angaben der Nicht-
regierungsorgani-
sation „Médicos por
la Salud“ (Mediziner
für die Gesundheit)
starben während

des Blackouts in den
Krankenhäusern des
Landes mindestens
17Patienten.
Die Regierung

machte einen von
den USA geplanten
Cyber-Angriff auf die
Energieversorgung
des Landes für den
Stromausfall verant-
wortlich (MOPO be-
richtete). Außerdem
sollen die Elektrizi-
tätswerke von Re-
gierungsgegnern in-
filtriert worden sein.
„Wir befinden uns in
schwierigen Zeiten“,
sagte Staats-Chef Ni-
colásMaduro (56).

Viele Tote durch
Stromausfall

Marsch

F Ethiopian
Airlines gilt als
sichere Flug-
gesellschaft.

An der Absturz-
stelle der Boeing
737 etwa 50 Kilo-
meter südöstlich
von Addis Abeba.

tionen der Airline insgesamt
149Passagiere und acht
Crew-Mitglieder.

Die Ursache des Abstur-
zes ist bislang unklar. Die
Maschine befand sich auf ei-
nemLinienflug zwischenAd-
dis AbebaundKeniasHaupt-
stadt Nairobi. Der Funkkon-
takt zu der Unglücksmaschi-
ne brach wenige Minuten
nach dem Start ab. Die
Boeing stürzte demnach et-
wa 50 Kilometer südöstlich
der Hauptstadt ab. Insge-

samt befanden sich nach
Angaben der Airline Men-
schen aus 35 Ländern an
Bord.DieneueMaschinewar
zuletzt am 4. Februar gewar-
tet worden. Seit dem Kauf
des Flugzeugs Ende vergan-
genen Jahres war es rund
1200Stunden imEinsatz.
Ethiopian Airlines gilt als

zuverlässige Fluggesell-
schaft. Sie bietet weltweite
Verbindungen - auch nach
Frankfurt/Main, München,
London, New York, Bangkok
undDubai.

Düstere Zeiten in Vene-
zuela: Ein Stromausfall
legte Teile des Landes

lahm, führte zum Tod von
Patienten im Krankenhaus.
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Massenprotest gegen die Regierung
in Caracas: Der Ärger vieler Venezo-
laner über die Stromausfälle könnte
Guaidó in die Karten spielen.

Bord von
Äthiopien
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Meine Meinung

Schämt
Euch!
Von Mario Adolphsen

Es gibt kaumetwas Furchtbareres,
als einen geliebtenMenschen zu

verlieren. Erst recht nach einer langen
schweren Krankheit. ThomasHaller
starb an Krebs.Weder das Leid seiner
Familie noch die Trauer seinesUmfel-
des rechtfertigen es jedoch, den Tod
einesMenschen für eineMachtde-
monstration zumissbrauchen.

Die Bilder aus demChemnitzer
Stadion haben fürmich nichtsmit

würdevoller Trauer zu tun. Sie erschre-
ckenmich zutiefst. Ein Fanblock voller
schwarz gekleideter Ultras, Pyros in
Weiß undRot. Schwarz-Weiß-Rot.
Dazu ein Trauerbanner in altdeutscher
Schrift. Und einRedner, der die Ver-
dienste Hallers für den Vereinwürdigt.
Später hält Torschütze Frahn einHoo-
ligan-Shirt in die Höhe - ein Tabubruch,
den der Stadionsprecher umgehend
als „feineGeste“ lobt.

Zur Erinnerung: ThomasHaller be-
zeichnete sich selbst als Gründer

der rechtsextremenCFC-Hooligan-
Gruppierung „HooNaRa“ (für: „Hooli-
gans-Nazis-Rassisten“). Seine Firma
Haller Securitywar jahrelang für den
Sicherheitsdienst bei Heimspielen des
Chemnitzer FC zuständig. LautMDR
soll Haller auch amAufbau der jungen
rechtsextremenSzene in Chemnitz und
denDemos nach demTod vonDaniel H.
2018 beteiligt gewesen sein.

Und dieser Person gedenkt ein Sport-
club vor undwährend eines Spiels?

Auf dieseWeise? Schämt Euch! Das
bringt nicht nur den Sport in Verruf,
sondern auch denVerein. Und die
Stadt. Chemnitz, schonwieder.

Berichte imSport-Journal

Nachrichten
Annaberger Straße gesperrt
ALTCHEMNITZ -WegenBrücken-
instandhaltungsarbeitenwird die Anna-
berger Straße zwischenReichsstraße
und Treffurthstraßemorgen und über-
morgenNacht voll gesperrt: landwärts
morgen ab 23.50Uhr bisMittwoch früh
4.30Uhr. Stadtwärts vonMittwoch zu
Donnerstag in der gleichen Zeit.

Einbrüche in Geschäfte
KASSBERG - Einbrecherwaren nachts
in der Ulmenstraße, Fabriciusstraße
und der Bernsdorfer Straße unterwegs.
Sie brachen in drei Geschäften die Zu-
gangstüren auf und durchsuchten die
Räume. Dabei erbeuteten sie Bargeld,
Arbeitsmaterialien und alkoholischeGe-
tränke. Schaden: rund 2 500 Euro.

Der Frust steigt. Seit Jah
ren protestierenAnwohner,
diemeistenSenioren, ge-
gen die neueBuslinie 51.
Sie fühlen sich abgehängt.
Mit der Netz-Reformder
CVAGfielenwichtigeHal-
testellen plötzlichweg.
Eingereichte Petitionen
fanden imStadtrat bislang
keinGehör.

„Wir haben keine Direktver-
bindung mehr zum Haupt-
bahnhof, Theaterplatz, Roten
Turm oder Städtischen Fried-
hof“, schimpft Wolfgang Alt-
mann (79). Für viele seien das
sehr wichtige Anlaufpunkte.
Senioren mit Gehhilfen kön-
nen nicht so weit laufen oder
oft umsteigen. Im Gegensatz
dazu würden die jungen Stu-
denten bis vor den TU-Cam-
pus kutschiert. „Wir fühlen
uns hier einfach abgekoppelt
und ignoriert. Seit Jahrzehn-
ten gibt es diese Verbin-
dung“, so Altmann.

„Viele Stadträte können
nicht nachvollziehen, was das
bedeutet, weil sie selten oder
nie Bus und Bahn fahren“,
erklärt Stadtrat Andreas
Wolf-Kather (43, Vosi/Pira-
ten). Er will OB Barbara Lud-
wig (57, SPD) noch einmal
wachrüttelnundeineAnfrage
stellen. Außerdem liegt eine
Petition mit 550 Unterschriften
vor. „Es werden noch mehr“,

verspricht Robby Franke (53).
Er hatte den Protest 2017
ins Rollen gebracht. „Seine“
Haltestelle „Zöllnerstraße“
fiel durch die vom Stadtrat
beschlossene Reform weg.
„Wenn ich zum Friedhof will,
muss ich dreimal umsteigen.
Das ist kein Zustand.“

Die neue Linie 51 bindet
seit Dezember 2017 mehr
Haltestellen ein - auf Kosten
vieler wichtiger Stationen.
Der CVAG ist die Diskussion
bekannt. Eine schnelle Ände-
rung wird es aber nicht geben:
„Gegenwärtig ist eine Zurück-
verlegung der Linie 51 auf die
Straße der Nationen nicht vor-
gesehen“, teilte CVAG-Spre-
cher Stefan Tschök
(61) mit. tgr

Senioren-Protest gegen dieNetz-Reformder

Der Frust steigt. Seit Jah- verspricht Robby Franke (53)

Wirwollen unse
„alte“ Linie 51zu

Brennpunkt Tietz! In den
vergangenenWochen kam
es imKulturzentrum immer
wieder zuRuhestörungen
undAuseinandersetzungen.
Deswegenwurde das freie
WLANvorerst abgeschaltet.

„Es kam zu verschiedenen
Vorfällen, die zu Ruhestörun-
gen im Erdgeschossbereich,
auf dem Vorplatz und dem gan-
zen Haus geführt haben“, sagte
ein Stadt-Sprecher. Vor allem
Kinder und Jugendliche nut-
zen das kostenlose WLAN im
Tietz. Die Abschaltung sei eine
Sicherheitsmaßnahme.

Dass das Tietz als Brenn-

punkt gilt, ist ein offenes Ge-
heimnis. „Hier treffen sich ver-
schiedene Gruppierungen. Ich
selbst habe beobachtet, wie
Drogen und Geld ausgetauscht
bzw. konsumiert wurden“, er-
zählt der Mitarbeiter eines Ge-
schäfts im Erdgeschoss. Laute
Musik, Geschrei, Prügeleien
bis zur Schließung 20 Uhr seien
keine Seltenheit. Vor drei Jah-
ren ging das Tietz deswegen
schon einmal offline.

WLAN-Nutzer Werner Krauß
(59) sieht das anders: „Ich bin
dreimal die Woche im Tietz
und nutze den Freifunk. Ich
finde es wichtig, wenn es so
was für Kinder und Jugend-

liche gibt.“ Wann es wieder
freies Internet geben wird,
ist unklar. „Wir sind momen-

tan dabei zu beobachten, wie
sich die Situation entwickelt“,
so der Sprecher. tgr

Weil Jugendliche für Ruhestörung sorgen

Tietz schaltetWLANab

Wegen diverser Zwischenfälle wurde das kosten-
lose WLAN im Tietz abgeschaltet. Geschäftstrei-
bende im Erdgeschoss hatten sich beschwert.

Sammeln fleißig Unterschrif-
ten: Anwohner Wolfgang Alt-
mann (79, v.l.), Robby Franke
(53) und Stadtrat Andreas
Wolf-Kather (43, VOSI/Piraten).
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„Es war wirklich der schöns
te Tag in unserem Leben!“ Do-
na (48) hat am Wochenende
ihre Daniela (47) im Chemnit-
zer Standesamt geheiratet.
Eine Hochzeit von vielen und
doch ganz besonders: Denn
Dona ist schwer krank und ihr
größter Wunsch ging nur dank
des Vereins „Lukas Stern“
inErfüllung.
„Auf den Tag genau vor neun

Jahren haben wir uns kennen-
gelernt“, erzählen die beiden.
„Unsere Liebe war von Höhen

und Tiefen geprägt. Bereits
2000erkrankteDonaanLeukä-
mie, 2016musste sie sich einer
Brustamputation unterzie-
hen. Vergangenes Jahr dann
der Schock: Ein Karzinom am
Gaumen hatte sich gebildet,
es folgten erneut Chemo und
Bestrahlung. „Meine Krankheit
schränkt unseren Alltag sehr
ein“, sagt Dona. „Umso wich-
tiger war mir die Hochzeit als
Zeichen dafür, dass wir für im-
mer zusammengehören.“
Den großen Traum einer

Hochzeitsfeier konnten sich
die beiden nur erfüllen, weil
„Lukas Stern“ mit Spen-
dengeldern ausgehol-

fen hat.
„Wir sind
dank-
bar für
alles.
Ich
hoffe,
dass
ich

nunnoch
mehr Kraft ha-
be, gegen den
Krebs anzu-
kämpfen.“ cast

Nach dem Ärger um die Flut
der Gelben Säcke am Stadtrand
pocht die CDU/FDP-Fraktion
nun auf Einhaltung der Stadt-
ratsbeschlüsse - und damit auf
die Rückkehr zum zweiwöchigen
Entsorgungs-Turnus.
Fraktionsvorsitzender Tino Fritz-

sche (57) erinnert denEntsorgungs-
betrieb ASR an einen Stadtratsbe-

schluss von 2015: „EswarWille und
Beschlusslage, dass der Leichtver-
packungsmüll aller 14 Tage abzu-
holen sei. Dies ergab sich aus dem
durchgeführten Feldversuch in
Wittgensdorf. Es ist auch eine Fra-
ge der vertretbaren Hygiene.“ Die
Fraktion hatte voriges Jahr im Be-
triebsausschuss zunächst für die
VerlängerungdesTurnusgestimmt.

CVAG

Es war wirklich der schöns- und Tiefen geprägt “ Bereits

Traumhochzeit für
krebskranke Dona

Nach dem Ärger um die Flut schluss von 2015: EswarWille und

Ärger um Gelbe Säcke CDU
nimmt den ASR in die Pflicht

Gelbe Säcke werden
am Stadtrand nur noch
einmal im Monat abge-

holt. Fraktions-Chef Tino
Fritzsche (57, CDU) will

das wieder ändern.

Christian Frank (55) wirbt für die Benefizgala,
die weitere Herzenswünsche erfüllen soll.

re
rück!

Spenden sei Dank

Dona (48, l.) heira-
tete ihre Lebensge-
fährtin Daniela (47).
Der Lukas Stern e.V.
machte es möglich.

Mit der Netz-Reform der CVAG fie-
len für die Linie 51 wichtige Halte-
stellen wie der Hauptbahnhof weg.

Mit der Umverlegung der Halte-
stelle „Zöllnerstraße“ hin zum
„Wilhelm-Külz-Platz“ hat der

Anwohnerprotest begonnen. Mitt-
lerweile fühlen sich auch viele
Senioren aus dem Yorckgebiet

abgekoppelt.
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OBERWIESENTHAL -
Bahne frei für Nackedei!
AmFichtelberg feierten
trotz Sturmwarnung rund
400Gäste dieNacktrod-
ler vonOberwiesenthal.

Der Stimmung taten die
Wetterkapriolen keinen
Abbruch: „Das ist ein toller
Auftakt“, freute sich Ver-
anstalter Joachim Nöske
(66). Stargast Ginger Cos-
tello-Wollersheim (31)
schwenkte die Startfahne
und heizte dem Partyvolk,
unter das sich auch Gat-
te Bert Wollersheim (67)
gemischt hatte, mit einer
Gesangseinlage in der
Fichtelberghütte ein.
Einzig Nacktrodlerin

Stephanie (29) war nicht
restlos glücklich: „Ich habe
leider nur KörbchengrößeA
und hätte gern C.“ Joachim
Nöske war in Spendierho-
sen unterwegs: „Die Brust-
vergrößerungspendiere ich

ihr zusammen
einemGeschäft
freund. Ich steu
ere gleich die
5000 Euro bei,
die unser Bür-
germeister ha-
benwill undso-
wiesonicht von
mir bekommt.“
OB Mirko Ernst
(48, FDP) droh
Joachim Nösk
nämlich mit ei
Klage, weil di
unerlaubterweis
Kinderfoto des
Werbeplakate fü
rodeln gedru
(MOPOberichte
An die ungelie

rodler wird sich Ober-
wiesenthals OB wohl ge-
wöhnen müssen. Nöske
kündigt an: „Wir machen
das Nacktrodeln in Ober-
wiesenthal am zweiten
März-Wochenende zur
Tradition.“ MS

Nackedei Stephanie rodelt
zur Busenvergrößerung

! Ginger Costello-
Wollersheim (31)
startete leicht
bekleidet das
stürmische
Nacktrodeln.

Auf rosa
Flamingos ging
es barbusig
und quietsch-
vergnügt den
Rodelhang
runter. �

 Joachim Nöske (66, l.)
und sein Geschäftsfreund
Peter Pan spendieren
Rodlerin Stephanie (29)
eine Brustvergrößerung.

Trotz Sturmwarnung amFichtelberg

Sobald die Tage längerwer-
den unddie Sonne verstärkt
in die Fenster scheint, kommt
die Zeit für den Frühjahrsputz.
Vorhängewollen gewaschen
und Fenster geputztwerden.
An den LampenundHeizkör-
pern stört der Staub undhin-
ter demBücherregal dieWoll-
mäuse. Viele von uns haben
imFrühling dasBedürfnis,
alles frisch zumachen.

Mit einem guten Putzplan, der
Lieblingsmusik und den passen-
den Reinigungsutensilien kann
dasGroßreinemachenbeginnen.
Nach Ansicht von Haushalts-
experten reichen dafür ein mil-
der Allzweckreiniger für feucht
wischbare Flächen wie Fliesen,
Arbeitsflächen, Schränke und
die meisten Fußböden, ein nor-
males Spülmittel sowie ein Bad-
reiniger mit Zitronensäure. Wei-

tere Putzuntensilien sind: ein an-
tistatisches Staubtuch, mehrere
Mikrofaser-Reinigungstücher,
Wassereimer, Wischmopp und
Staubsauger.
Bevor es mit Staubsauger und

Wischmopp ans Putzen geht,
muss allerdings erst aufgeräumt
werden.AlsoZeitungen,Spielsa-
chen und andere herumliegende
Gegenstände wegräumen oder
aussortieren. Auch der Kleider-
schrank verträgt das Ausmisten.
WaseinJahr langungetragenda-
rin lag, wird bestimmt nicht mehr
angezogen. Anschließend steht
das Auswischen und Abstauben
von Schränken, Bilderrahmen,
Lampenschirmen und Büchern
auf dem Plan. Die Fenster soll-
ten vor dem Staubsaugen ge-
putzt werden. Generell gilt beim
Saubermachen die Regel: von
oben nach unten und von hinten
nachvorne.

Sag „Ja“ zum
Frühjahrsputz

Notfall-Rufnummern
Polizei: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Giftnotruf Sachsen: 0361/730730
ZentraleBehördennummer: 115

Störungsmeldungen
Gas: 0800111148920
Strom: 0800111148910

Trinkwasser: 0800111148930
Abwasser: 0800111148970

Fernwärme/-kälte: 0800111148940
Stadtbeleuchtung: 0800111148911
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� Mit dem Aufräumen sollte
man in einem Raum beginnen,
bei dem das Aussortieren leicht-
fällt - etwa dem Badezimmer.
Danach gelingt dort auch das
Saubermachen schneller.

Hausgeräte-Service
alle Marken preisgünstig

Christian Neumann, Chemnitz, Heinersdorfer Str. 35A

Telefon: (03 71) 3 30 21 87
regenerierte Geräte mit Garantie

Morgenpost
Treffpunkt

Rosenhof 11 · 09111 Chemnitz
Mo–Fr 8–18, Sa 9–13 Uhr · Tel. 0371-238719-40/42

tp.chemnitz@ddv-mediengruppe.de
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ZWICKAU/PLAUEN -Umgefal-
leneBäume, Stromausfälle,
zerstörte Autos: Sturm „Dra-
gi“ fegte amWochenende
über den Freistaat hinwegund
hinterließ Schäden. Beson-
ders imZwickauer Landund
Vogtlandkreis hatten Feuer-
wehren undPolizei viel zu tun.

Wie die Polizei mitteilte, stürz-
te ein Baum im Ortsteil Fran-
kenhausen bei Crimmitschau
in die Oberleitung der Bahnlinie
Leipzig-Hof. Dadurch kam der
Zugverkehr zeitweilig zum Er-
liegen. In Adorf, Bad Elster und
Elsterberg knallten Bäume und
Äste auf mehrere Stromleitun-
gen. Infolgedessen kam es zu
Stromausfällen. Wegen einer
abgerissenen Oberleitung an

einem Wohnhaus in der Karls-
bader Straße in Schwarzenberg
geriet ein Stromkasten in Brand.
Anwohner konnten diesen aber
schnell löschen.
Vielerorts richtete der Sturm

Schäden an Gebäudedächern
an. In der Zwickauer Audistraße
stürzte gar eine Solaranlage vom
Dach und beschädigte mehrere
davor parkende Fahrzeuge. In
PlauenwurdeeinAuto voneinem
Baum begraben - Totalschaden!
Ähnliches passierte in Lobsdorf
bei Hohenstein-Ernstthal: Hier
entwurzelte „Dragi“ gleich meh-
rereBäume.
Insgesamt 19-mal musste die

Polizei allein von Samstag zu
Sonntagausrücken.Verletztwur-
de niemand. Eine konkreteScha-
densbilanz liegt nochnicht vor.

Sturm „Dragi“ hält
Einsatzkräfte in Atem

Tramper attackiert Autofahrer
PENIG - Ein unbekann-

ter Tramper griff auf der S57
zwischen Mühlau und Penig
mehrere Autofahrer an. Als ein
53-Jähriger auf den offenbar
alkoholisierten Mann aufmerk-
sam wurde, nahm er ihn ein
Stück mit. Plötzlich wurde der
Tramperaggressiv,griffdenAu-
tofahrer körperlich an. Darauf-

hin schmiss ihn der 53-Jährige
aus dem Auto. Eine 22-Jährige
traf kurz nach dem Abzweig
Tauscha auf denselben Unbe-
kannten. Als sie anhielt, habe
er auf ihr Fahrzeuggeschlagen.
Dannsei erweggegangen.
Hinweise zumTramper nimmt

die Polizei Rochlitz unter
03737/7890entgegen.

� Bert Wollersheim (67)
filmte den Auftritt seiner

Gattin Ginger.

Fo
to
s:
M
ai
k
Bö
rn
er

In der Karlsbader
Straße in Schwar-
zenberg brannte
der Stromkasten
eines Wohnhauses.
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PKW · LKW · BUSSE · TÖNUNGSFOLIE

Zentralruf unter: 47 28 3-0
MISS Autoglas GmbH

Dresdner Str. 119 · 09131 Chemnitz
Fax: (03 71) 47 28 3-4

www.miss-autoglas.de · info@miss-autoglas.de

Haushaltsauflösungen, Nachlass, Boden- und
Kellerberäumungen mit Ankauf, Lauben- und
Garagenabriss, Baumfällungen u. - ürzungen
Tel. (0 37 22) 9 55 36 oder 01 52-26 06 70 45

k

www.peterluthe-bauwerkstrockenlegung.de

Feuchte Keller,
nasseWände?

Peter Luthe
Fachbetrieb für Bauwerkstrockenlegung

Postweg 4b · 09127 Chemnitz
Tel. Chemnitz (03 71) 7 17 88
Tel. Zwickau (03 75) 4 60 03 55
Telefon 0800 71 588 43

Tel. (0 37 22) 9 55 36 o. 01 52-26 06 70 45

Abriss und Beräumung von Lauben,
Garagen. Entferne Tapeten, Fliesen,
Nachlassberäumun .

Autoglas

Spiegel und GlasHausgeräte+Service

Haushaltberäumung

An− und Verkauf

Bauen und Renovieren

Beräumungsservice

„FACHMANN“
A

M @

Verla ssonde veröffentl chun
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Nachrichten
Petry-Prozess dauert länger
DRESDEN - DerMeineids-Prozess
gegen die frühere AfD-Chefin Frauke
Petry (43) dauert länger. Laut Landge-
richt Dresden sind nun noch Termine
am25. und 29.März sowie für den
1. April anberaumt. Ursprünglich
sollte dasUrteil nach siebenVer-
handlungstagen am13.März verkün-
detwerden.

Baustellen auf A 17 undA14
DRESDEN/NOSSEN - Auf sächsischen
Autobahnen bestimmenBaufahrzeuge
das Bild. Sowerden in den A17-Tun-
neln von heute an bis zum17. April
die Entwässerungsanlagen saniert.
Auf der A14wird die Anschlussstelle
Nossen-Ost RichtungDresden von
heute an für vier Tage gesperrt. Nur
einen Tag langwird abMittwoch
amDreieckNossen die Verbindung
A4-A14 gebaut.

MITwill Digitalminister
DRESDEN - DieMittelstands- und
WirtschaftsvereinigungSachsen (MIT)
fordert einenDigitalminister für den
Freistaat. So sei die Koordinierung
des Breitbandausbaus zwischenKom-
munen, Landkreisen und Land immer
noch „völlig unzureichend“. Dabei
habe der Staat über die Gestaltung von
Rahmenbedingungen Einfluss darauf,
wie gut der digitale Strukturwandel
gelingt. Schließlich sei Digitalisierung
mehr als Breitbandausbau.

Lotto - Glück gehabt?
VergangenenSonnabendwurden
folgende Lottozahlen gezogen:
8, 12, 20, 22, 32, 38;
Superzahl:6.
Spiel 77: 5762105;
Super 6:736487.
GlücksSpirale:Endziffer 8: 10Euro;
50: 25Euro; 558: 100Euro;
1 624: 1000Euro; 86 864: 10000Euro;
507755und567867: 100000Euro.
Prämienziehung: 0206102:
10000Euromonatlich 20 Jahre lang.

(alleAngabenohneGewähr)

DRESDEN - Ministerpräsident
Michael Kretschmer (43, CDU)
besucht in dieser Woche Singa-
pur. Begleitet wird de
einer hochkarätigen
tion aus Wirtschafts
und Spitzenforscher
auch dem Ballett de
peroper.
Im Mittelpunkt des

sischen Interess
steht unter anderem
das Thema Digitali-
sierung. Auchbeim
Mutterkonzern der
Elbe-Flugzeugwer-

ke schaut man vorbei. Politischer
Höhepunkt ist einTreffenmit dem
Ministerpräsidenten des Stadt-

sien Loong
ächsischer
ng ist
wichtiger
Handels-
partner.
Allein2017
eien Wa-
n im Wert
162 Mil-

nen Euro
xportiert
worden.

er MP von
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(67). Laut sä
Staatsregieru
Singapur ein
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MPKretschmermacht denAbflugHandelspartner
Singapur

Das Ballett der Semperoper.
Michael Kretschmer
(43, CDU)
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Es hört einfach nicht
auf!Mit einer neuen
Masche versuchen

Schlüsseldienst-Abzo-
cker, ihreWucher-Preise
zu legitimieren. Sachsens
Verbraucherzentrale (VZS)
rät zu erhöhter Aufmerk-
samkeit.

Fast jeden Tag kom-
men Opfer des Schlüs-
seldienst-Wuchers in die
Beratungsstellen der VZS.
Neuerdings mit Rechnun-
gen, denen als „Allgemei-
ne Geschäftsbedingung“
eine Ausschlusserklärung
anheftet. „Der Kunde soll
unterschreiben, dass keine
Notlage nach Paragraf 291
Strafgesetzbuch vorliegt“,
berichtet VZS-Referentin
Stefanie Siegert (31). Soll
heißen: Weil der Straftat-
bestand des Wuchers eine
Notlage voraussetzt, die
der Täter ausnutzt, sollen
die ausgesperrten Hilfesu-
chenden erklären, dass sie
sich gar nicht in einer Not-
lage befinden und deshalb
den aufgerufenen Preis
akzeptieren. „Offensicht-
lich möchte man sich hier
einen Freifahrtschein für
Wucherrechnungen doku-
mentieren lassen“, meint
Juristin Siegert. Bis zu
900 Euro für eine einfache
Türöffnung hätten unseri-
öse Schlüsseldienste mit
dieserMasche ihrenOpfern
bereits abgeknöpft.
Doch welcher Normal-

bürger weiß schon aus dem
Stegreif, was eine Notlage
nach § 291 ist? „Die we-
nigsten - das ist auch das
Kalkül“, so Frau Siegert.
Die Verbraucherschützer
sind sich ziemlich sicher,
dass auch die neueMasche
der Abzocker vor Gerichten
keinenBestandhabenwird.
Laut VZS sind in Sachsen

um die 100 Euro für eine
einfache Türöffnung ein

„ortsüblicher Preis“, der
an Sonn- und Feiertagen
etwas höher liegen kann.
Siegert: „Wird mehr als

das Doppelte des
ortsüblichen Prei-
ses verlangt, ist es
Wucher.“ -bi.-

NeueWucher-Masche
Sachsens Verbraucherschützer warnen

Schlüsseldienst-chlüsseld
Abzocker

her-
üsse

der
dieScSc

A
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Verbraucherschützerin
Stefanie Siegert (31)

Peng, Tür zu!
Der Noteinsatz

(Symbolfoto) durch
den Schlüsseldienst
kann teuer sein,
darf aber nicht in
Wucher ausarten.

TH



HOYERSWERDA - Die Werks-
wohnungen kehren zurück. Weil
ein namhafter Arbeitgeber will,
dass seine Gastarbeiter schnell
und seriös Quartiere finden, hat
sich die Wohnungsgenossen-
schaft „LebensRäume“ (6 700
Wohnungen) aus Hoyerswerda
etwas einfallen lassen.

„Unser Modell heißt FlexiFlat,
also flexible Wohnung“, sagt Mar-
ketingchefin Doreen Busch. Die
Wohnungen seien auf Nachfrage
eines Arbeitgebers aus der Region
amMarkt, derkurzfristig verfügbare
undbezahlbare Angebote fürMitar-
beiter suchte, erklärt sie. Insider-In-
formationen zufolge handelt es
sich auch um die Daimler-Tochter
Accumotivemit Sitz inKamenz.
Accumotive hat Hunderte speziell

geschulte Arbeitskräfte aus China
und Polen an sich gebunden, Grup-
pen, die von der Ferne allein nichts
hätten mieten können. Und denen
eine „Platte“ im Oststandard, von
denen es inHoywoy viele gibt, nicht
zuzumuten gewesen wäre. Nun

wohnen sie auch in der „Platte“
(übrigens auch in Lauta), aber
möbliertund renoviert. „Diegrößten
Herausforderungen waren dabei,
innerhalb kürzester Zeit Handwer-
ker-Kapazitäten zu binden und
Möbel zubeschaffen.“
Lob dafür kommt vom Verband

Sächsischer Wohnungsgenossen-
schaften, dem Dachverband. Vor-
stand Axel Viehweger (66): „Diese
Kooperation zwischen Industrie
und Wohnungswirtschaft ist genau
das, was wir in Sachsen brauchen,
vor allem zur Stärkung der ländli-
chenRäume.“

MORGENPOST, 11.3.2019

Für Polen und Chinesen
Hier das Klischee:
Hoyerswerda bietet
nur schnöde graue
„Platte“ ...

Hoywoy baut
Werkswohnungen in die Platte

9SACHSEN

... und hier die neue Realität:
eine renovierte und möblierte
Werkswohnung in Hoywoy.
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Tierheim-Chef
fahndet nach
Tot-Tramplern

Die Jugendlichen wollten auch
dieses Meerschweinchen tottreten.

GÖRLITZ - Wer tut nur so was!
Am Nachmittag griff ein Görlitzer
im letzten Augenblick ein, als zwei
Jugendliche vor dem Kino dabei
waren, Meerschweinchen totzu-
treten. Nun erholen sich die Über-
lebenden im Tierheim. Dessen
Chef und die Polizei suchen jetzt
nachdenTierquälern.
Die widerlichen Szenen spiel-

ten sich vor dem Palast-Kino an
der Bahnhofstraße ab. „Dort wa-
ren zwei Jugendliche mit einem
roten Korb“, sagt Tierheimleiter
Peter Vater (60). „Die hatten drei
Meerschweinchen dabei, eines
hatten sie schon totgetreten, beim
zweiten waren sie gerade dabei.“
Genau da entriss ein Bürger den
Tierquälern die Tiere, brachte sie
zum Tierarzt, später ins Tierheim.
Beide waren unterkühlt und nass,
kamen erst mal auf eine Wärme-
matte. „Sie werden immer noch
behandelt“, so Vater. „Sie bekom-
men Schmerzmittel. Jetzt wollen
wir wissen, wer so etwas tut, und
habenAnzeigeerstattet.“
Helfen könnte der auffällig rote

Korb, mit dem die Jugendlichen
unterwegs waren. Wer etwas
weiß: entweder bei der Polizei
oder imTierheimmelden. eho

Meerschweinchen gequält
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NEU: Kinder Karex –
gibt es auch für Erwachsene

Wir haben eine
neue Kinder-
Zahnpasta
entdeckt!

Kinder Karex mit
Hydroxylapatit

Was ist
das denn?

Das ist der Stoff,
aus dem unsere
Zähne gemacht sind.

Kinder Karex
mit zahnverwandtem
Hydroxylapatit

Übrigens:
Gibt es
auch für
Erwachsene

Erhältlich bei in Drogerie-
abteilungen und
Apotheken.

Die aktuelle Studie zur Kariesprophylaxe finden Sie unter:
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/full/10.1111/jicd.12399 www.kinder-karex.de

- Anzeige -
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Uta Bresans große Sausere roß
Albrechtsburgan

der
MEISSEN -Das verflixte siebte Jahr - dem
Hotelier-Paar Tessa (51) undAndreas
Barth (54) konnte dieUnglückszahl nichts
anhaben. Ihre 7.Meißner Ballnacht im
„Burgkeller“ nebender Albrechtsburgwar
ein voller Erfolg.

LandtagspräsidentMatthiasRößler (64,CDU)
und Vize-MP Martin Dulig (45, SPD) gaben ihr
Ball-Debüt. Gekonnt schwoften sie das erste
Mal mit ihren Damen in Meißen übers Parkett.
„Seit drei Jahren besuche ich mit meiner Frau
einen Tanzkurs“, verriet Dulig. „Da ich nicht im-
mer Zeit habe, dauert es ein bisschen länger,
aberwir habenschondieSilber-Stufeerreicht.“
MDR-Star Uta Bresan feierte auf dem Ball

ihren 54. Geburtstag. „Es ist schön, wenn
man sich mal um nichts kümmern muss, son-
dern einfach nur den Abend genießen kann.“
Ganz so unkompliziert war es bei Moderator
Thomas Böttcher (53, mit cooler Igel-Frisur)
und seiner Frau Nancy (46) nicht. „Ich hatte
mir extra für den Ball ein rotes Kleid gekauft.
Aber die Schneiderin hat das Kürzen vermas-
selt“, so Nancy im „alten“, aber sehr schicken
petrolfarbenenKleid.
Stargast des Abends: Sängerin Julia Nei-

gel (52, „Schatten an der Wand“) performte im
schwarzen Kleid. Moderiert wurde die Nacht
von „Let’s Dance“-Juror Joachim Llambi (54).

Er versprach den Meißnern ein Extra-Tänz-
chen. Llambi drehte nämlich für die RTL-Show
„Mario Barth deckt auf!“. Die Sendung nimmt
Steuerverschwendung aufs Korn - am Mitt-
woch (20.15 Uhr) geht es um den berüchtigten
Ausfall-Aufzug zurAlbrechtsburg. KK

Rauschende Nacht in Meißen

Stoßen vor der
Albrechtsburg auf
Utas Geburtstag
an (v.l.): Thomas
Böttcher (53), Uta
Bresan (54) und
ihr Mann Karsten
Freund (53).

„Let’s Dance“-Juror und Modera-
tor Joachim Llambi (54) brachte
seine Freundin Rebecca (37)

mit nach Meißen. �

 Die Turniertän-
zer Konstantin (31)
und Josefin (24)
zeigten den rund
200 Gästen, was
auf dem Parkett
möglich ist.
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Mysteriös: Feuerwehr findet
Unfallwrack ohne Fahrer

HOYERSWERDA -Das
sehendieKameradender
Feuerwehr auch selten:
1Uhr in derNachtwerden
sie zu einemUnfall auf
der B 96 gerufen. Zwar
finden sie dort tatsächlich
ein Auto. Doch der Fahrer
selbst istwie vomErdbo-
den verschluckt ...

Zwischen Maukendorf
und Groß Särchen war der

Opel unterwegs, als er
nach links von der Fahr-
bahn abkam und gegen
einen Baum krachte. Im-
merhin so heftig, dass die
Airbags auslösten. Für die
FeuerwehrwarderEinsatz
nicht ohne, denn der Wa-
gen hatte eine Gasflasche
imKofferraum.
Vom Fahrer selbst fehlte

jede Spur, weder Wärme-
bildkamera noch Spür-

hund konnte den Verun-
fallten finden. Der wollte
wohl auch nicht erwischt
werden. „Der Wagen war
gestohlen“, so ein Polizei-
sprecher. Außerdem hatte
er Einbruchswerkzeug auf
dem Beifahrersitz, auch
die Rückbank war randvoll
mit Tüten beladen. Ob es
sich dabei um Diebesgut
handelt, muss noch ermit-
teltwerden. eho

Sachsen-AbspeckerMario hat schon 35 Kilo eingebüßt
DÖBELN - Noch zehn Kandida-

ten sind drin - im andalusischen Ab-
speck-Camp der SAT.1-Show „The
Biggest Loser“. Darunter auch der
SachseMario Pohl (39) aus Großweitz-
schen (bei Döbeln). Beim Duell auf
der Waage verlor Mario in der letzten
Woche weitere vier Kilo. Sein Startge-
wicht von 196,1 Kilo hat er mittlerwei-
le auf 160,8 Kilo reduziert - dank Sport
und gesunder Ernährung. Und einer
motivierenden Video-Botschaft sei-
ner Familie. „Das gibt mir Kraft, wenn
ich sehe, wie stolz sie sind“, sagt Ma-
rio. Ab dieser Woche wird wieder in
zwei Mannschaften trainiert. Welche
Rolle dabei ein Lkw spielt - Sonntag
(17.45Uhr) auf SAT.1gucken. KK

Trainerin Mareike
Spaleck spricht
Abspeck-Kandidat
Mario Mut zum
Durchhalten zu.

Das Ergebnis
gestern auf
der Waage:
Mario hat auf
160,8 Kilo ab-
gespeckt.
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Nachdem ein geklauter
Opel mit einer Gasfla-
sche an Bord verun-
glückte, floh dessen
Fahrer in den Wald.
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Biathlon-WM

Denise ist unser
Gold-Mädel!
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Regionalliga
Viktoria Berlin - Meuselwitz 2:1
Babelsberg - Nordhausen 0:0
Chemnitz - Altglienicke 4:4
Erfurt - Leipzig 1:2
BFC Dynamo - Rathenow 1:0
Auerbach - Bautzen 2:1
Halberstadt - Berliner AK 0:0
Fürstenwalde - Hertha BSC II. 1:0
Bischofswerda - Neugersdorf abgesagt

1. Chemnitzer FC 22 19 1 2 58:19 58
2. Berliner AK 23 14 5 4 44:24 47
3. Hertha BSC II. 23 12 5 6 41:28 41
4. Wacker Nordhausen 22 11 7 4 34:19 40
5. FC Rot-Weiß Erfurt 23 10 8 5 40:23 38
6. SV Babelsberg 23 10 5 8 39:26 35
7. 1. FC Lok Leipzig 23 9 6 8 33:27 33
8. Union Fürstenwalde 24 8 6 10 31:44 30
9. Viktoria Berlin 22 11 5 6 31:20 29
10. Germania Halberstadt 24 7 7 10 29:31 28
11. VSG Altglienicke 23 6 8 9 37:44 26
12. VfB Auerbach 21 7 5 9 24:31 26
13. BFC Dynamo 23 7 5 11 25:41 26
14. ZFCMeuselwitz 23 7 3 13 33:43 24
15. Budissa Bautzen 24 6 5 13 17:34 23
16. Bischofswerdaer FV 22 6 3 13 18:36 21
17. FCO Neugersdorf 21 5 5 11 22:41 20
18. Optik Rathenow 22 3 3 16 18:43 12

Nachholer
Neugersdorf - Hertha BSC II. Mi., 16.00
Auerbach - Altglienicke Mi., 19.00
Viktoria Berlin - Rathenow Mi., 19.00
Babelsberg - Berliner AK Mi., 19.00
BFC Dynamo - Chemnitz Mi., 19.00
Meuselwitz - Nordhausen Mi., 19.00

Himmelblaue gedenken
Torjäger Frahn nach Torjubel-Aktion bestraft

CHEMNITZ - Das
nennt man konse-
quent! Thomas Uhlig
ist 24 Stunden nach
den Vorkommnissen
vor undwährend des
CFC-Heimspiels ge-
genAltglienickezurück
getreten.
Der kaufmännische Ge-

schäftsführerderCFCFußball
GmbH und Vorstand des CFC
e.V. legte mit sofortiger Wir-
kung alle Ämter nieder. Darü-
ber informierteder 46-Jährige

gesternMittag die Ver-
einsführung.
„Um weiteren Scha-

den vom Chemnitzer
FC fernzuhalten, habe
ich diese Entschei-
dung getroffen In

meinerFunk
männischer G
rer und Verans
trage ich die Ve
für die Spieltag
und dessen
scheinungen“,
Uhlig.

Thomas Uhlig zog seine
Konsequenzen und trat
umgehend zurück.

CHEMNITZ - Acht Tore in einemSpiel,
sechs allein zwischen der 48. und
64.Minute - die 4006Zuschauer be-
kamenamSonnabend inChemnitz
einiges geboten.

Doch das 4:4 (1:1) zwischen demCFC und
Altglienicke interessierte gestern keinen
mehr. Hohe Wellen schlug statt dessen die
Torjubel-Aktion von Daniel Frahn in
der 53.Minute.
Der Angreifer rannte nach sei-

nem Treffer zur zwischenzeitlichen
3:2-Führung direkt zur Seitenlinie.
Dort schnappte er sich ein schwar-
zes T-Shirt mit der Aufschrift „Sup-
port your local Hools“ und hielt es
RichtungSüdkurve.
Der Verein war not amused und te

gestern, 8.45 Uhr, via Pressemitteilung mit:
„DieseAktionwird vondenVerantwortlichen
des Chemnitzer FC nicht akzeptiert. Für Äu-
ßerungen dieser Art ist auf demFußballplatz
kein Raum. Der CFC wird diesen Fall unter-
suchen und disziplinarische Maßnahmen
prüfen.“
Bereits amMittagwurde Frahn vomVerein

mit einer Geldstrafe belegt. Darüber hinaus
droht ihm eine Bestrafung von Seiten des
NOFV.Warum ließ sichder Torjäger zudieser
Aktion hinreißen? Vor Spielbeginn gedachte
die Südkurve dem am Vortag verstorbenen,
langjährigen Fan Thomas („Tommy“) Haller.
Er erlag im Alter von 55 Jahren einer Krebs-
erkrankung. Haller war nicht nur über Jahr-
zehnte hinweg leidenschaftlicher Anhänger
der Himmelblauen, sondern zu Beginn der
2000-er JahreChef derCFC-Security.
GrenzwertigwardievomVereingenehmig-

te Aktion dennoch. Haller war in den 1990-er
JahrenMitbegründerderGruppe „Hoonara“
(„Hooligans-Nazis-Rassisten“). 2007 wur-
de diese Vereinigung offiziell aufgelöst. In
jenem Jahr beendete der CFC auch die Zu-
sammenarbeitmitHaller-Security.
Nach Informationen von MDR Sachsen

hat Haller in den vergangenen Jahren die
junge rechtsextreme Szene in Chemnitz mit

aufgebaut. Er sei außerdem an den
Ausschreitungen nach dem Tod
von Daniel H. im Sommer vergan-
genenJahresbeteiligt gewesen, so
derMDR.
Der CFC betonte in seiner ges-

trigen Stellungnahme: „Nach dem
Tod von Thomas Haller räumte der
CFC im Rahmen des Ablaufs des
dionprogramms den Fans und Hin-

terbliebenendieMöglichkeit dergemeinsa-
men Trauer ein. Entgegen der Berichterstat-
tungdesMDRSachsenwardies keineoffizi-
elle Trauerbekundung.“
Der Regionalligist stellte

außerdem klar: „Die Er-
möglichung der gemein-
samen Trauer stellt keine
Würdigung des Lebensin-
halts des Verstorbenen
dar. Es ist ein Gebot der
Mitmenschlichkeit, den
Fans des CFC und Hin-
terbliebenen, die darum
baten, die gemeinsame
Trauer zu ermöglichen. Dies geschah in
Übereinstimmungmit Abwägungen, die von
den Sicherheitsbehörden getroffen worden
waren. Das Bedürfnis der Menschen nach
gemeinsamer Trauer gilt es für uns zu res-

pektieren. In diesem Kontext hat der Stadi-
onsprecher den Hinterbliebenen das Beileid
ausgesprochen.“
Via Facebook kondolierte bereits am Frei-

tag die CFC-Fan-Beauftragte Peggy Schel-
lenbergerdemVerstorbenen.Sieschriebun-
ter anderem: „Wir waren immer fair, straight,
unpolitisch und herzlich zueinander - das
hat dich ausgezeichnet. Ruhe in Frieden!“
Brisant: Schellenberger sitzt für die SPD im
ChemnitzerStadtrat.
Ihr Parteikollege, der Bundestagsabge-

ordnete Detlef Müller, distanzierte sich im
Gespräch mit MDR Sachsen von Schellen-
berger: „Sie spricht nicht für die SPDChem-
nitz.“ Er könne die Äußerungen Schellenber-
gers auch nicht verstehen, „wennmanweiß,
wer das war“. Haller, so Müller weiter, habe
auch ein „ganzes Stück Unglück über die
Stadt gebracht“.

Peggy
Schellenberger
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LEIPZIG - Randalierende Anhänger des
Regionalligisten 1. FC Lokomotive Leipzig
haben einen Großeinsatz der Polizei aus-
gelöst.
Die Fanswarenbereits auf der Fahrt zum

Auswärtsspiel ihrer Mannschaft in Erfurt
negativ aufgefallen und wurden deshalb
bei ihrer Rückkehr amAbend amLeipziger
Hauptbahnhof vonmehr als 100 Polizisten
in Empfang genommen, wie die Beamten
mitteilten. Die Gruppe skandierte dem-
nach rassistische Parolen und beleidigte

das Zugpersonal so mas-
siv, dass dieses sich
nicht mehr traute, die
Fahrkarten zu kont-
rollieren. Außerdem
beschmierte sie die
Waggons von innen
undhinterließ vielMüll.
In Erfurt beschädigte

die pöbelnde Truppe laut Polizei mehr als
50 Autos und verursachte so einen Sach-
schaden von mehr als 50000 Euro. Nach
dem 2:1-Sieg ihrer Mannschaft wurden
rund 150 Fans zurück in Leipzig von Be-
amten der Bundespolizei und der sächsi-
schen Bereitschaftspolizei kontrolliert. Es
wurden Personalien aufgenommen und
Fotos gemacht. Einige der Störer waren
der Polizei bereits vorher bekannt gewe-
sen. Ein ganzer Zug war so vermüllt, dass
er zur Reinigung vorübergehend aus dem
Betriebgenommenwerdenmusste.

Lok-Randalierer
demolieren und
verwüsten Zug
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CFC-Vorstand
Uhlig tritt zurück!

CHEMNITZ - Der Chemnit-
zer FCmusskünftig ohnedie
finanzielle Unterstützung
von Brustsponsor Sparkas-
se Chemnitz (jährlich ca.
170000 Euro) auskommen.
Wie das Chemnitzer Kredit-
institut gestern mitteilte,
ziehe man sich am Saison-
ende zurück.

Die Entschei-
dung sei schon
vor den Vorfällen
am Sonnabend
gefallen und den
Himmelblauen am
7. März kommuni-
ziert worden. Nach
dem Nazi-Eklat füh
man sich nun aber in sei-

nem Handeln bestä-
tigt. „Wir sind von
den Vorfällen beim
Spiel desChemnitzer
FC gegen Altglieni-
cke schockiert. Wir
fordern den Chem-
nitzer FC auf, umge-

end die Geschehnisse
zu untersuchen und ent-

sprechende Konsequenzen
zu ziehen. Wir stehen für
eine offene und tolerante
Welt. Extremismus verurtei-
len wir entschieden! Für uns
sindBilder,wiesieamSams-
tag entstanden sind, nicht
akzeptabel!“, erklärte die
SparkasseChemnitz ineiner
Pressemitteilung.

Sparkasse Chemnitz zieht sich zumSaisonende zurück

Die Polizei hat mit Lok-Hools immer wie-
der alle Hände voll zu tun.
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Sachsenliga
Markranstädt - Markkleeberg 0:3

Lößnitz - Niesky 4:0

Riesa - Olbernhau 1:2

Pirna-Copitz - Grimma 2:3

Taucha - Mittweida 0:0

Radebeul - Kamenz 0:0

Glauchau - Großenhain 2:3

Chemnitz - Neusalza-Spremb. 2:5

1. FC Grimma 18 13 3 2 48:19 42
2. Einheit Kamenz 18 10 6 2 36:15 36
3. FC Lößnitz 18 10 3 5 40:25 33
4. Großenhainer FV 18 9 5 4 35:22 32
5. KickersMarkkleeberg 18 9 5 4 30:22 32
6. FSV Neusalza-Spremberg 17 7 6 4 35:24 27
7. Eintracht Niesky 18 8 3 7 22:29 27
8. VfL Pirna-Copitz 18 7 4 7 35:28 25
9. SSVMarkranstädt 18 7 3 8 23:24 24
10. SV Olbernhau 18 6 3 9 24:37 21
11. Radebeuler BC 17 5 5 7 18:19 20
12. Stahl Riesa 18 7 1 10 27:33 19
13. GermaniaMittweida 18 5 3 10 17:36 18
14. Rapid Chemnitz 18 5 1 12 28:48 16
15. SG Taucha 18 4 3 11 22:34 15
16. Empor Glauchau 18 2 4 12 20:45 10

Oberliga
Eilenburg - FCI Leipzig 1:0

Zorbau - Hohenstein-E. 1:0

Rudolstadt - Krieschow 0:2

Nordhausen II. - Sandersdorf 3:1

Bernburg - Halle 1:3

Ludwigsfelde - Plauen 2:1

Jena II. - Chemie Leipzig 0:2

Gera - Luckenwalde 1:4

1. FSV Luckenwalde 19 14 3 2 48:15 45
2. Chemie Leipzig 18 13 3 2 38:18 42
3. FC Internat. Leipzig 19 9 7 3 31:14 34
4. FC Eilenburg 19 9 5 5 33:22 32
5. Wacker Nordhausen II. 19 8 4 7 32:24 28
6. VfB Krieschow 19 8 4 7 25:24 28
7. FC Carl Zeiss Jena II. 18 9 1 8 32:33 28
8. Wismut Gera 19 6 7 6 28:30 25
9. Union Sandersdorf 19 7 2 10 24:27 23
10. Einheit Rudolstadt 18 6 3 9 22:28 21
11. VFC Plauen 18 5 5 8 26:26 20
12. Ludwigsfelder FC 19 5 5 9 20:24 20
13. Askania Bernburg 19 6 2 11 21:33 20
14. VfL 96 Halle 19 4 7 8 27:36 19
15. VfL Hohenstein-E. 19 5 2 12 23:50 17
16. SV BW Zorbau 19 3 6 10 19:45 15

Das sagt Frahn zumJubel-Fauxpas

DerSünder zeigte schnell Reue!
Noch vor demVormittagstraining
entschuldigte sichDaniel Frahn

gestern bei denTeamkollegen für sei-
nen Jubel-Fauxpas amVortag.

„Es tut mir leid, dass ich dem Verein mit
meiner Art der Beileidsbekundung an die
Hinterbliebenen Schaden zugefügt habe.
Dafür habe ich mich bei den Verantwortli-
chendesCFCsowiemeinenMannschafts-
kameraden entschuldigt,“ erklärte der Tor-
jäger viaPressemitteilung.
In dieser stellte Sportvorstand Thomas

Sobotzik klar: „Dass ein Spieler während
eines Spiels Botschaften, egal
welcher Art, verbreitet und diese
nicht vorher mit den Verantwort-
lichen des CFC bespricht, ist für
unsnicht hinnehmbar.“
Frahn verriet außerdem, wel-

che Verbindung er zu dem Ver-
storbenen hatte: „Im Austausch
mit unseren Fans habe ich eines
Tages auch Thomas Haller kenne ge
lernt. Mir persönlich gegenüber ist er nie
politischgeworden. Ichbinweit davonent-
fernt, sein Gedankengut zu teilen. Mit die-

ser Geste wollte ich dem Wunsch unserer
Fans nach gemeinsamen Geden-
ken an die Hinterbliebenen des
Verstorbenenentsprechen.“
Zur Bedeutung des von ihm in

die Höhe gereckten Trikots sag-
te Frahn: „Ich weiß, dass dieses
T-Shirt verkauft wurde, als Tho-
mas Haller erkrankt ist, um die

medizinische Betreuung zu ge-
ä rleisten. Daher hatte das Shirt für

mich eine andere Bedeutung. Dass dieses
T-Shirt so tief in der Nazi-Szene verbreitet
ist,warmir nicht bewusst.“

totemEx-Nazi-Hooligan
Das Porträt von Tho-
mas Haller wurde auf
der Videowand im
Stadion gezeigt.
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Die CFC-Fans
gedachten des
Verstorbenen mit
(genehmigter)
Pyro und einer
Schweigeminute.

Daniel Frahn
schnappte sich
nach seinem
Treffer das
Shirt mit der
Aufschrift

„Support your
local Hools“....

... und
präsen-
tierte es
demons-
trativ
beim
Jubeln.
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Sieben Punkte aus den l
Leistungsexplosion in

Meine Meinung

Trotzige
Kinder!
Von Thomas Nahrendorf

Eltern kennen das:Wenn kleine Kinder
nicht ihrenWillen bekommen, trotzen

und brüllen sie solange, bis sie bekom-
men,was siewollen. EinigeUltras des
FC Erzgebirge haben sich jetzt genauso
verhalten.

Die Testspiel-Absage vonAue anRB
Leipzig ist ein perfektes Beispiel, was

passiert, wenn Fans im eigenenVerein
zu vielMacht haben. Jetzt ist es schon
soweit, dass sie demKlub vorschreiben,
gegenwen er zu spielen hat.Was sich
einigemit demBoykott-Aufruf geleistet
haben, ist anDreistigkeit nicht zu über-
bieten. Dass sich der Verein von seinen
eigenenAnhängern auch noch amNa-
senring durch die Arena führen lässt
und die Partie aus Angst vor ihnen ab-
sagt, ist das Schlimmste überhaupt.

Warum?Er hat seineMacht verloren.
Er hat nachgegeben undwird das

auch in Zukunftmachen (müssen). Die
Fans haben gewonnen undwerden es
von nun an immer versuchen,wenn
ihnen etwas nicht passt. Sie haben ja
gesehen, dass es geht, wenn sie sich
einfach nurwie kleine Kinder verhalten.

Würden einige der FCE-Anhänger,
ich betone einige, so viel Energie

bei Heimspielen aufbringenwie beim
RB-Boykott, wäre derMannschaftmehr
geholfen.Malwieder eine Choreografie
im eigenenStadion, neue Fanlieder oder
zumindest immer bedingungsloser
Support - nicht nur, wenn es eh läuft -
wären da ein Anfang. Aber nein, derzeit
wird die Kultur des Protestierens, Pö-
belns,Meckerns undAuspfeifens grö-
ßer geschrieben. GuteNacht, Aue!

Cacutalua Verdacht auf Bänderriss
AUE -Eswar gut zwei Stundennach
Spielschluss, alsMalcolmCacutalua
zurückkam.DieArztpapiere zwischen
die Zähne geklemmt, humpelte er an
Krücken in dieKabine. Den2:1-Sieg
seiner Auer verfolgte er imKlinikum -
Verdacht auf Bänderriss!

Allein die Bilder seiner Aktion sorgten
für schmerzverzerrte Gesichter. Bei einer
Flanke knickte nach einer halben Stunde
im eigenen Strafraum ohne Fremdeinwir-
kung sein rechtesKnieweg. Er blieb liegen,

musste raus. Für ihn spielte Louis Samson
weiter. „Komische Aktion“, sag-
te Cacutalua. „Ich bin wegge-
rutscht, dabei hatesmirdasKnie
verdreht. Eine genaue Diagnose
habe ichnochnicht“, so „Mel“.
Trainer Daniel Meyer befürchtet

aber eine längere Pause für seinen
Innenverteidiger. „Da sah nicht gut
aus. Jetzt bleibt nur noch die Hoffnung,
aber ich gehe davon aus, dass er sich ei-
ne ernstere Verletzung zugezogen hat und
ausfallenwird.“

In dieser Beziehung ist er in den letzten
Wochen leidgeprüft. Immer wieder
musste er durch Sperren und
Verletzungen sein Team um-
stellen. Steve Breitkreuz ist auf
dem Weg zurück, Dennis Kempe
ebenso. Für die Partie am Frei-
tag in Kiel wird es noch nicht rei-

chen. Dazu kommt: Calogero Rizzu-
to (10. Gelbe) und Clemens Fandrich (5.)
sindgesperrt.Meyer schnaufte durch: „Wir
werden es schaffen, 18 Spieler mit nach
Kiel zunehmen.“ nahro

Malcolm Cacutalua
lag am Boden und
schlug die Hand
vors Gesicht - von
den Mitspielern gab

es sofort Trost.

Malcolm Cacutalua (M.) wurde humpelnd vom
Feld geführt, musste ausgewechselt werden.
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FCE-Trainer Daniel Meyer (l.) umarmte
Louis Samson, der für den verletzten Mal-
colm Cacutalua ins Spiel gekommen war.

Die Stimmung im Auer Team war nach dem
Sieg gegen Paderborn natürlich prächtig.
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UnionBerlin -
FC Ingolstadt 042:0 (1:0)

SR: Kampka (Mainz) - Zuschauer:
21500 - Tore: 1:0 Andersson (43./Foul-
elfmeter), 2:0 Gogia (79.) - Gelb-Rot:
Krauße (FCI/75. - wiederholtes Foul) -
Rot:Cohen (FCI/65. - Tätlichkeit)

VfLBochum -
1. FCHeidenheim1:0 (0:0)

SR: Rohde (Rostock) - Zuschau-
er: 13157 - Tor: Lee (78.) - Gelb-Rot:
Andrich (Heidenheim/64. - wiederholtes
Foul)

1. FCKöln -
ArminiaBielefeld 5:1 (2:0)

SR: Fritz (Korb) - Zuschauer: 50000
(ausverkauft) - Tore: 1:0 Drexler (14.),
2:0 Terodde (21.), 3:0 Cordoba (48.), 4:0
Terodde (69.), 4:1 Voglsammer (71.), 5:1
Terodde (90.)

JahnRegensburg -
MSVDuisburg 1:1 (1:0)

SR: Jöllenbeck (Freiberg) - Zuschau-
er: 10141 - Tore: 1:0 Al Ghaddioui (39.),
1:1 Wolze (67./Foulelfmeter)

Darmstadt 98 -HolsteinKiel 3:2 (2:1)
SR: Kempkes (Kruft) - Zuschau-

er: 10210 - Tore: 1:0 Mehlem (19.),
1:1 Honsak (33.), 2:1 Dursun (41.), 3:1
Franke (62.), 3:2 Mühling (65./Hand-
elfmeter) - Gelb-Rot: Meffert (Kiel/61. -
wiederholtes Foul)

ErzgebirgeAue -
SCPaderborn 072:1 (1:0)

SR: Koslowski (Berlin) - Zuschauer:
7350-Tore:1:0Iyoha(11.),2:0Zulechner
(81.), 2:1 Antwi-Adjej (87.) - Rot: Hüne-
meier (Paderborn/45.+1 - Notbremse)

1. FCMagdeburg -
SVSandhausen0:1 (0:0)

SR: Willenborg (Osnabrück) - Zu-
schauer:19615 -Tor:Wooten (73.)

FCSt. Pauli - Hamburger SV0:4 (0:1)
SR: Brych (München) - Zuschauer:

29226 (ausverkauft) -Tore:0:1 Lasogga
(32.), 0:2 Narey (53.), 0:3 Lasogga (61.),
0:4 Santos (88.)

2. Bundesliga -
der 25. spieltag
auf einen Blick

Tabelle
Greuther Fürth - Dresden abgesagt

1. 1. FC Köln 25 16 3 6 64:31 51
2. Hamburger SV 25 15 5 5 36:26 50
3. 1. FC Union Berlin 25 12 11 2 41:21 47
4. FC St. Pauli 25 13 4 8 38:36 43
5. Holstein Kiel 25 10 9 6 46:36 39
6. 1. FC Heidenheim 25 10 9 6 38:31 39
7. SC Paderborn 07 25 10 8 7 55:39 38
8. Jahn Regensburg 25 9 10 6 38:36 37
9. VfL Bochum 25 9 7 9 36:36 34

10. FC Erzgebirge Aue 25 9 5 11 32:30 32
11. Arminia Bielefeld 25 8 7 10 35:40 31
12. SV Darmstadt 98 25 8 5 12 34:43 29
13. SpVgg Greuther Fürth 24 7 8 9 24:41 29
14. Dynamo Dresden 24 7 6 11 28:37 27
15. 1. FC Magdeburg 25 4 10 11 27:40 22
16. MSV Duisburg 25 5 6 14 24:42 21
17. SV Sandhausen 25 4 8 13 25:38 20
18. FC Ingolstadt 04 25 4 7 14 24:42 19

Der 26. Spieltag
Kiel - FCE Aue Fr., 18.30
Heidenheim - Berlin Fr., 18.30
Hamburg - Darmstadt Sa., 13.00
Sandhausen - St. Pauli Sa., 13.00
Dresden - Magdeburg Sa., 13.00
Bielefeld - Bochum So., 13.30
Duisburg - Köln So., 13.30
Paderborn - Ingolstadt So., 13.30
Regensburg - Greuther Fürth Mo., 20.30

etzten drei Spielen
unruhigem Umfeld Alle Spiele, al le Tore

Dynamo-Spiel wegen Orkan abgesagt
FÜRTH -Die Partie der Zweitligisten
SpVggGreuther Fürth undDynamo
DresdenmusstewegenSicherheits-
bedenken aufgrund von orkanartigen
Windböen abgesagtworden.

Das teilten die Klubs, die Polizei und die

Deutsche Fußball Liga rund zwei
Stunden vor dem geplanten An-
pfiff am Nachmittag mit. Grund für
die Absage war eine Unwetterwar-
nung. Ein Nachholtermin soll schnell
fixiert werden.

Der Fürther Sportpark besitzt nach An-

gaben der DFL nur eine Betriebser-
laubnis bis zu Windstärke acht. Da
höhere Windgeschwindigkeiten
von über 100 Stundenkilometern

erwartet wurden, konnte die Begeg-
nungzumSchutzderStadionbesucher

und Spieler nicht ausgetragen werden.

AUE - 0:0 gegenDuisburg, 3:0 in Sand-
hausen, 2:1 gegenPaderborn. Die sie-
benPunkte aus den letzten drei Spielen
habenAue förmlich aus der Abstiegszo-
ne katapultiert. Sportlich ist der FCEmit
derzeit Platz zehnwieder absolut in der
Spur. Das überrascht nach turbulenten
Tagen rund umdieMannschaft.

Die Querelen rund um die Freistellung
von Co-Trainer Robin Lenk mit beinahe
täglichen neuen, aber unterschiedlichen
Aussagen von Vereinsseite her, der Fan-
Boykott gegen das Testspiel am 21. März
bei RB Leipzig, die daraufhin erfolgte Ab-
sage einen Tag vor der Partie gegen Pa-
derborn. Das alles sorgte dafür, dass die
Vorzeichen für das Spiel gegen den SC
unter keinem guten Stern standen. Doch
wie die Mannschaft und Trainer Daniel
Meyer darauf reagierten, war einfach nur

überragend. Sie haben das alles nicht an
sich herangelassen.

„Das war doch eine typische Aue-Woche“,
grinste Daniel Meyer zur Presse-
konferenz. „Die Probleme, das
ist vielleicht auch ein bisschen
Jammern auf hohem Niveau. Bei
anderen Klubs mit einer anderen
Strahlkraft gibt es noch schlim-
mere Themen. Wenn ich zu mei-
nem Ex-Klub nach Köln gucke, ich
glaube, die hätten unsere Probleme
gerne. Von daher, es liegt nur an uns. Wir
sind dafür verantwortlich, Woche für Woche
zu liefern, Punkte zu holen. Das ist uns ge-
gen Paderborn wieder gelungen.“

Bemerkenswerte Sätze und trotzdem
bleibt zu sagen, Verein und Fans haben in
den letzten Tagen kein gutes Bild abgege-
ben und für manches Kopfschütteln ge-
sorgt, weil nie mit einer Stimme gesprochen

wurde und sich der Klub das Heft des Han-
delns von seinen eigenen Fans aus der Hand
nehmen ließ.

Der Fußball, das eigentliche Kern-
geschäft, interessierte nur am
Rande. Daher dachten gegen
Paderborn viele eher an eine

Klatsche als einen überzeugen-
den Auftritt. Der kam aber - und
alle zollten dem Team ihren Re-

spekt. „Wir sind mittlerweile eine
eingeschworene Truppe, wir sind

total dicht beieinander. Wir konzentrie-
ren uns auf die Spiele. Wir haben noch Ziele
dieses Jahr, wir sind noch lange nicht fertig.
Wir sind auch noch nicht durch, uns fehlen
noch paar Punkte“, so Meyer. Wer die letzten
Spiele gesehen hat, hat keine Befürchtun-
gen mehr, dass da noch irgendwas schief
geht. Zumindest sportlich läuft alles rund
beim FC Erzgebirge. ThomasNahrendorf

Philipp Zulchner (l.) erzielt das 2:0 -
am Ende reichte dieses Tor zum Sieg.
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„Sieht scheiße aus“ Frick stin

OSNABRÜCK - VondenCFC-Abgängen
hat esMaurice TrappnebenTomBaum-
gart oder FlorianHanschmit ambesten
getroffen. Der 27-jährige Innenver-
teidiger ist fester Bestandteil
vonDrittliga-Spitzenreiter VfL
Osnabrück undmaßgeblich am
Höhenflug derNiedersachsen
beteiligt.

In 27 von 25 Partien wurde der
gebürtige Berliner eingesetzt und
erzielte vier Tore. Gegen den FSV
Zwickau traf „Trappo“ doppelt - wen
wundert es.
„Letzte Saison habe ich im Rückspiel mit

dem CFC kurz vor Weihnachten in Zwickau
getroffen“, erinnert sich Trapp: „Zwei Tore in
einemSpiel habe ichabernochniegemacht.
Trotzdemsteht derSieg imVordergrund.“

Elf Spieltage vor Saisonende liegt Osna-
brück mit 54 Punkten auf Kurs 2. Liga. Der
Vorsprung auf den zweitplatzierten Karlsru-
herSCbeträgt derzeit drei Zähler. Trappzum

Saisonendspurt: „Wir sind auf einem
guten Weg. Wenn wir unsere Haus-
aufgabenmachen, sieht esgut aus.“
Und wenn nicht? „Gibt es wohl

ein Wiedersehen mit dem CFC“,
schmunzelt der Ex-Chemnitzer.
Dass die Himmelblauen nach Dritt-
liga-Abstieg und Insolvenz in der Re-

gionalliga Nordost wie Phoenix aus der
Asche aufgestiegen sind, blieb ihm nicht

verborgen: „Da der BAK keine Lizenz bean-
tragt hat, sieht es gut aus. Ich gönne es den
Jungs auf alle Fälle von Herzen. Vor allem
Frahn und Grote, mit denen ich noch in gu-
tem Kontakt stehe. Aber auch dem Trainer-
team.“ Michael Thiele

Ex-CFCer Trapp Zweitliga-Aufstieg
oder einWiedersehen
mit denHimmelblauen

Der Ex-CFCer Mau-
rice Trapp erlegte
den FSV mit zwei
Toren fast im
Alleingang.
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Auch Davy Frick (r.) kam nicht so recht
in die Zweikämpfe - so wie hier gegen

Osnabrücks Etienne Amenyido.

ZWICKAU - „Es siehtmomentan schei-
ße aus!“ Davy Frick schlägt nach dem
0:3 beimVfLOsnabrückmit
drastischenWortenAlarm.
DennbeimFSVZwickau ist
derWurmdrin.

„Die Niederlage war völlig ver-
dient. Osnabrück war einfach
eine Nummer zu groß. Wir hatten
eine mutige Aufstellung gewählt
vonderwir überzeugtwaren, kon
ten die Vorgaben aber nicht umsetzen“,
stellt Frick fest.
Coach Joe Enochs hatte die Startelf letz-

ten Sonnabend auf links gedreht. In Abwe-
senheit von Toni Wachsmuth gab Julius
Reinhardt in der Dreierkette den zentralen
Innenverteidiger. Anthony Barylla und Ale-
xandros Kartalis liefen auf den Außenbah-
nen auf, Tarsis Bonga gab den Zehner und
MorrisSchröter die zweiteSturmspitze.
Die sich daraus ergebenden Lauf- und

Passwegewirkten nicht gefestigt. Entspre-
chend unausgegoren kam das Spiel mit
dem Ball daher. Barylla wollte Mike Könne-
cke bedienen, doch der stand zwei Schritte
vom eigentlichen Zuspielpunkt entfernt.
Die Konsequenz: Der VfL fing den Pass ab.
MarcosAlvarezüberbrücktedashalbeFeld

und Etienne Amenyido sorgte nach Mau-
rice Trapps Führungstreffer noch vor der

Pause für dieVorentscheidung.
„Ich fand die zweite Halbzeit

fußballerisch nicht so schlecht,
aberdawarkeineechteTorchan-
e für uns dabei. So kannst du
kein Spiel drehen, geschweige
denn gewinnen“, geht Frick hart

ins Gericht. Noch so eine Leistung ist an-
gesichts der prekären Tabellensituation
mit nur zwei Punkten Vorsprung auf den
ersten Abstiegsplatz pures Gift. „Wir müs-
sen schnell die Augen aufmachen und als
Mannschaft enger zusammenrücken“, ver-
langtFrickvordemmorgigenHeimspiel ge-
gendenhochgerüstetenKFCUerdingen.

Michael Thiele
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EnergieCottbus -
PreußenMünster

3:0 (3:0)
SR: Steinhaus (Hannover) - Zu-

schauer: 5248 - Tore: 1:0 Rangelov
(4.), 2:0 Mamba (8.), 3:0 Bohl (26.) -
Gelb-Rot: Braun (Münster/68. - wie-
derholtesFoulspiel)

HansaRostock -
SGSonnenhofGroßaspach0:0
SR: Lossius (Sondershausen) - Zu-

schauer: 10000

SVWehenWiesbaden -
TSV1860München

0:1 (0:0)
SR:Gräfe (Berlin) -Zuschauer:6166

-Tor:Mölders (85.)

SpVggUnterhaching -
SVMeppen
0:1 (0:1)

SR: Kempter (Sauldorf) - Zuschau-
er: 1750 -Tor:Piossek (5.)

EintrachtBraunschweig -
WürzburgerKickers

2:2 (0:1)
SR: Rafalski (Baunatal) - Zuschau-

er: 17030 - Tore: 0:1 Elva (27.), 1:1 Ot-
to (60.), 1:2 Kurzweg (68.), 2:2 Pfitzner
(82./Handelfmeter)

SportfreundeLotte -
FortunaKöln

1:2 (0:1)
SR: Winkmann (Kerken) - Zuschau-

er: 1381 - Tore: 0:1 Dahmani (44.), 1:1
Wendel (90.+3), 1:2 Fritz (90.+7/Foul-
elfmeter)

VfLOsnabrück -
FSVZwickau

3:0 (2:0)
SR:Stegemann (Bonn) -Zuschauer:

9359 - Tore: 1:0 Trapp (31.), 2:0 Ame-
nyido (41.), 3:0 Trapp (52.)

KFCUerdingen -
Karlsruher SC

1:3 (1:2)
SR: Sather (Grimma) - Zuschauer:

3500 - Tore: 0:1 Lorenz (11.), 0:2 Fink
(29./Handelfmeter), 1:2 Rodriguez
(40.), 1:3Pourié (63.)

1. FCKaiserslautern -
FCCZJena
4:1 (1:1)

SR: Bokop (Vechta) - Zuschauer:
18288 - Tore: 0:1 Tietz (27.), 1:1 Kühl-
wetter (35.), 2:1 Albaek (55./Foulelfme-
ter), 3:1Kühlwetter (87.), 4:1Pick (89.)

VfRAalen -
Hallescher FC0:1 (0:1)

SR:Waschitzki (Essen) -Zuschauer:
3015 -Tor:Ajani (45.+3)

3. Liga -
der 27. SpieLtag
auf einen BLick

Der 28. Spieltag
Zwickau - Uerdingen morgen, 19.00

Köln - Osnabrück morgen, 19.00

Meppen - Würzburg morgen, 19.00

München - Unterhaching morgen, 19.00

Münster - Rostock morgen, 19.00

Kaiserslautern - Braunschweig Mi., 19.00

Karlsruhe - Aalen Mi., 19.00

CZ Jena - Lotte Mi., 19.00

Großaspach - W. Wiesbaden Mi., 19.00

Halle - Cottbus Mi., 19.00

Alle Spiele, al le Tore

Kreisoberliga Zwickau
Planitz - Crossen 0:3
Reinsdorf-V. - Schönfels 4:2
Meerane II. - BG Mülsen 0:4
Limbach-Oberfr. - Wildenfels 3:0
Steinpl. Werdau - Mülsen St. Niclas 2:2
Neukirchen/Pl. - Friedrichsgrün 0:0
Oberfrohna - Oberlungwitz 3:0

1. SpVgg Reinsdorf-Vielau 14 10 2 2 36:13 32
2. FCS Steinpleis Werdau 14 8 4 2 38:17 28
3. SV BGMülsen 14 8 3 3 32:20 27
4. TSV Crossen 14 6 5 3 31:23 23
5. TV Oberfrohna 14 6 4 4 28:22 22
6. Oberlungwitzer SV 14 6 3 5 26:22 21
7. SV Planitz 14 6 2 6 23:24 20
8. FSV Limbach-Oberfr. 14 4 7 3 21:18 19
9. SVMülsen St. Niclas 14 4 7 3 21:25 19
10. Traktor Neukirchen/Pl. 14 5 2 7 18:27 17
11. SG Friedrichsgrün 14 4 3 7 19:30 15
12. VfLWildenfels 14 3 1 10 20:34 10
13. SG Schönfels 14 2 3 9 22:35 9
14. Meeraner SV II. 14 3 0 11 19:44 9

Kreisoberliga Vogtland
Syrau - Mühltroff 2:1
Auerbach II. - Wernesgrün 3:0
Rotschau - Rodewisch 2:1
Lengenfeld - Wacker Plauen 1:5
Werda - Schreiersgrün 1:5
Kottengrün - Unterlosa abgesagt
Fortuna Plauen - Irfersgrün abgesagt

1. SV Fronberg Schreiersgrün 16 10 4 2 40:25 34
2. Fortuna Plauen 15 10 2 3 56:35 32
3. SG Rotschau 16 9 2 5 30:21 29
4. SG Unterlosa 15 8 2 5 35:21 26
5. SC Syrau 15 7 5 3 27:18 26
6. 1. FC Rodewisch 16 7 3 6 33:33 24
7. VfBMühltroff 14 7 2 5 44:25 23
8. BSV Irfersgrün 15 6 4 5 27:24 22
9. SV GWWernesgrün 16 6 1 9 26:36 19
10. VfB Auerbach II. 16 8 1 7 27:17 16
11. SV Kottengrün 14 4 4 6 23:32 16
12. FCWerda 16 4 2 10 36:46 14
13. Wacker Plauen 16 2 2 12 18:42 8
14. VfB Lengenfeld 16 1 4 11 12:59 7

Kreisoberliga Erzgebirge
Burkhardtsdorf - Stollberg 1:1
Annaberg II. - Pockau-Lengef. 3:0
Bermsgrün - Großrückerswalde 2:0
Oelsnitz - Auerhammer 1:1
Schwarzenberg - Dittmannsdorf/W. 2:0
Drebach/Falkenb. - Königswalde 3:1
Crottendorf - Neustadt 3:1

1. FC Stollberg 14 10 3 1 46:16 33
2. SV Auerhammer 14 8 3 3 32:16 27
3. Oelsnitzer FC 14 8 2 4 24:21 26
4. FSV BWSchwarzenberg 14 8 1 5 27:16 25
5. SV BWCrottendorf 14 8 0 6 40:36 24
6. SV Großrückerswalde 14 7 2 5 33:21 23
7. Eintracht Bermsgrün 14 6 4 4 23:22 22
8. FV KB Drebach/Falkenb. 14 6 3 5 23:21 21
9. Neustädtler SV 14 6 2 6 33:32 20
10. FSV Burkhardtsdorf 14 5 2 7 19:26 17
11. FSV Pockau-Lengefeld 14 5 1 8 16:25 16
12. VfB Annaberg II. 14 2 5 7 16:28 11
13. SV Tirol Dittmannsdorf/W. 14 2 3 9 15:39 9
14. FV BWKönigswalde 14 1 1 12 17:45 4

Landesklasse Mitte
Pirna-Copitz II. - Heidenau 1:4
Wilsdruff - Wesenitztal 4:2
Weinböhla - Meißen 1:1
Hartmannsdorf - Gröditz 1:3
Possendorf - Freiberg 0:8
Hainsberg - Bannewitz 4:0

1. BSC Freiberg 13 10 3 0 38:9 33
2. Motor Wilsdruff 13 10 1 2 28:12 31
3. Hainsberger SV 13 8 2 3 41:17 26
4. Stahl Freital 12 6 2 4 31:16 20
5. Meißner SV 13 5 4 4 22:20 19
6. FV Gröditz 13 5 3 5 25:26 18
7. Heidenauer SV 13 4 3 6 24:28 15
8. SV Bannewitz 13 3 6 4 25:30 15
9. TuSWeinböhla 13 4 3 6 19:32 15
10. Hartmannsdorfer SV 13 4 1 8 17:32 13
11. Empor Possendorf 13 3 3 7 19:34 12
12. SVWesenitztal 13 2 4 7 15:28 10
13. VfL Pirna-Copitz II. 13 1 3 9 11:31 6

Landesklasse West
BW Chemnitz - Treuen 1:2
Marienberg - Meerane 3:3
Lichtenstein - Thalheim 3:0
Germ. Chemnitz - Reichenbach 0:2
Oelsnitz - Fort. Chemnitz 2:0
Zwickau - Schneeberg 1:2
Gelenau - IFA Chemnitz 0:2
Annaberg - Rabenstein 1:4

1. Handwerk Rabenstein 18 14 3 1 43:13 45
2. Fortuna Chemnitz 18 12 2 4 47:20 38
3. Lok Zwickau 18 12 1 5 49:29 37
4. Fortschritt Lichtenstein 18 11 3 4 50:25 36
5. Motor Marienberg 18 11 3 4 44:30 36
6. Meeraner SV 18 9 4 5 36:20 31
7. Concordia Schneeberg 18 9 4 5 38:28 31
8. Germania Chemnitz 18 8 6 4 27:16 30
9. TSV IFA Chemnitz 18 8 3 7 25:27 27
10. Reichenbacher FC 18 6 4 8 24:26 22
11. FSV Treuen 18 6 2 10 28:42 20
12. Merkur Oelsnitz 18 5 3 10 34:41 18
13. Tanne Thalheim 18 3 4 11 30:45 13
14. VfB Annaberg 18 4 1 13 28:47 13
15. BSV Gelenau 18 2 2 14 19:58 8
16. SpVgg BWChemnitz 18 1 1 16 22:77 4

3. Liga
Uerdingen - Karlsruhe 1:3
Cottbus - Münster 3:0
Rostock - Großaspach 0:0
W. Wiesbaden - München 0:1
Unterhaching - Meppen 0:1
Braunschweig - Würzburg 2:2
Lotte - Köln 1:2
Osnabrück - Zwickau 3:0
Kaiserslautern - CZ Jena 4:1
Aalen - Halle 0:1

1. VfL Osnabrück 27 15 9 3 39:20 54
2. Karlsruher SC 27 14 9 4 44:26 51
3. Hallescher FC 27 14 6 7 31:21 48
4. SVWehenWiesbaden 27 13 4 10 48:37 43
5. KFC Uerdingen 27 12 3 12 32:40 39
6. SpVgg Unterhaching 26 9 11 6 45:30 38
7. SVMeppen 27 11 5 11 38:35 38
8. PreußenMünster 27 11 5 11 34:33 38
9. TSV 1860München 27 9 10 8 39:31 37
10. Würzburger Kickers 27 10 7 10 39:32 37
11. 1. FC Kaiserslautern 27 9 10 8 33:36 37
12. FC Hansa Rostock 27 10 7 10 33:37 37
13. Sportfreunde Lotte 27 8 11 8 26:28 35
14. Fortuna Köln 27 9 6 12 28:45 33
15. FSV Zwickau 27 7 9 11 29:32 30
16. Sonnenhof Großaspach 27 5 15 7 22:26 30
17. Eintracht Braunschweig 27 6 10 11 32:45 28
18. Energie Cottbus 26 7 6 13 32:41 27
19. FC Carl Zeiss Jena 27 5 10 12 29:45 25
20. VfR Aalen 27 4 9 14 32:45 21

kt Osnabrück-Pleite an

Die Zwickauer schlichen in Osnabrück mit bedröppelten Gesichtern vom Platz.
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Alle Spiele, al le Tore
Bayern München -

VfL Wolfsburg 6:0 (2:0)
SR: Stegemann (Niederkassel) - Zu-

schauer: 75000 (ausverkauft) - Tore:
1:0 Gnabry (34.), 2:0 Lewandowski (37.),
3:0 James Rodríguez (52.), 4:0 Müller
(76.), 5:0 Kimmich (82.), 6:0 Lewandow-
ski (85.)

Borussia Dortmund -
VfB Stuttgart 3:1 (0:0)

SR: Cortus (Röthenbach) - Zuschau-
er: 81365 (ausverkauft) - Tore: 1:0 Reus
(62./Foulelfmeter), 1:1 Kempf (71.), 2:1
Alcácer (84.), 3:1 Pulisic (90.+2)

RB Leipzig - FC Augsburg 0:0
SR: Jablonski (Bremen) - Zuschauer:

38590

Werder Bremen -
FC Schalke 04 4:2 (1:1)

SR:Petersen (Stuttgart) -Zuschauer:
42100 (ausverkauft) - Tore: 0:1 Embolo
(26.), 1:1 Rashica (31.), 2:1 Kruse (51./
Foulelfmeter), 3:1 Rashica (73.), 3:2 Em-
bolo (85.), 4:2 Harnik (90.+4)

SC Freiburg - Hertha BSC 2:1 (1:0)
SR: Schröder (Hannover) - Zuschau-

er: 24000 (ausverkauft) - Tore: 1:0 Pe-
tersen (27.), 1:1 Ibisevic (76.), 2:1 Ibise-
vic (81./Eigentor)

FSV Mainz -
Bor. Mönchengladbach 0:1 (0:0)

SR: Schmidt (Stuttgart) - Zuschauer:
30405 - Tor: Elvedi (63.)

TSG Hoffenheim -
1. FC Nürnberg 2:1 (1:0)

SR: Dingert (Lebecksmühle) - Zu-
schauer: 29015 - Tore: 1:0 Kramaric
(25./Handelfmeter), 1:1 Behrens (61.),
2:1 Kramaric (78.)

Hannover 96 -
Bayer Leverkusen 2:3 (0:2)

SR: Storks (Velen) - Zuschauer:
33800 - Tore: 0:1 Volland (13.), 0:2
Volland (28.), 1:2 Jonathas (51.), 2:2 Wei-
ser (73./Eigentor), 2:3 Havertz (87.)

1. BUNDESLIGA -
DER 25. SPIELTAG
AUF EINEN BLICK

Tabelle
Düsseldorf - Frankfurt heute, 20.30

1. BayernMünchen 25 18 3 4 62:27 57
2. Borussia Dortmund 25 17 6 2 61:28 57
3. RB Leipzig 25 13 7 5 43:20 46
4. Borussia M'gladbach 25 14 4 7 44:30 46
5. Bayer 04 Leverkusen 25 13 3 9 46:37 42
6. Eintracht Frankfurt 24 11 7 6 47:30 40
7. VfLWolfsburg 25 11 6 8 39:37 39
8. TSG 1899 Hoffenheim 25 9 10 6 49:37 37
9. Werder Bremen 25 9 9 7 43:37 36
10. Hertha BSC Berlin 25 9 8 8 38:36 35
11. Fortuna Düsseldorf 24 9 4 11 31:42 31
12. SC Freiburg 25 7 9 9 36:41 30
13. 1. FSVMainz 05 25 8 6 11 27:39 30
14. FC Schalke 04 25 6 5 14 27:43 23
15. FC Augsburg 25 5 7 13 34:46 22
16. VfB Stuttgart 25 5 4 16 25:55 19
17. Hannover 96 25 3 5 17 23:58 14
18. 1. FC Nürnberg 25 2 7 16 19:51 13

Der 26. Spieltag
Mönchengladbach - Freiburg Fr., 20.30
Schalke - Leipzig Sa., 15.30
Stuttgart - Hoffenheim Sa., 15.30
Augsburg - Hannover Sa., 15.30
Wolfsburg - Düsseldorf Sa., 15.30
Berlin - Dortmund Sa., 18.30
Leverkusen - Bremen So., 13.30
Frankfurt - Nürnberg So., 15.30
München - Mainz So., 18.00

DORTMUND - Freude statt Frust - der
Verlust der Tabellenführung nach
161 Tagen an der Bundesligaspit-
ze konnte die gute Stimmung
der Dortmunder nicht trüben.

„Das ist mir wurst“, kommen-
tierte Marco Reus mit erstaun-
licher Gelassenheit. Der 3:1
(0:0)-Erfolg über den VfB Stuttgart
vertrieb nicht nur beim BVB-Kapi-
tän den Ärger über den Rollenwechsel
im Titelrennen. Ausgelassen tanzte das ge-

samte Team nach dem Schlusspfiff vor der
Südtribüne und ließ sich dabei selbst von

Sturm und Regen nicht abhalten. An
einen vorentscheidenden Wen-
depunkt im Zweikampf mit den
Bayern mochte Reus nicht glau-
ben: „Entscheidend ist, wer am
Ende Erster wird. Und da ist alles
offen.“
Der Arbeitssieg über die kampf-

starken Stuttgarter löste die in den
vergangenen Wochen entstandene An-

spannung. Nach zuletzt nur einem Erfolg in

acht Pflichtspielen gab es endlich wieder
Grund zur Freude. „Heute sind alle glück-
lich“, befand Taktgeber Axel Witsel.

Ähnlich wie die BVB-Profis reagierte auch
Sebastian Kehl betont gelassen auf die Po-
le Position des punktgleichen FC Bayern,
der nach dem 6:0-Kantersieg über den VfL
Wolfsburg die um zwei Treffer bessere Tordif-
ferenz aufweist. „Im Moment ist es egal, ob
wiraufPlatzeinsoderzweistehen.Wirhaben
alles selbst in der Hand“, sagte der Lizenz-
spielerchef des BVB mit Blick auf das direkte
Duell beider Teams am 6. April in München.

„Wir haben alles selbst in der Hand“

Volland-Doppel imSchneeregen
Für 96 sieht’s ganz schlecht aus
HANNOVER - Erneuter Ausrut-
scher im Schneegestöber: Nach
einer 2:3 (0:2)-Heimniederlage
gegen Bayer Leverkusen rückt für
Hannover 96 der Bundesliga-Ab-
stieg immer näher.

Doppelter Torschütze der Gäste
war Kevin Volland. Der Torjäger er-
zielte in der 13. und 28. Minute seine
Saisontreffer Nummer zehn und elf
- und schien damit früh für sportlich
klare Verhältnisse gesorgt zu ha-
ben. Doch das Anschlusstor durch
einen Kopfball von Jonathas (51.)
und ein Eigentor von Mitchell Weiser
(73.) brachte die Gastgebern wieder
heran, ehe Kai Havertz (87.) den Le-
verkusener Sieg doch noch perfekt

machte und die Werkself auf Platz
fünf schoss.

Phasenweise war offen, ob die
Partie überhaupt regulär beendet

werden könnte. Denn pünktlich
zum Spielbeginn um 18 Uhr setzte
Schneeregen ein, der zunehmend
den Spielfluss bremste. Eine kurze
Pause nach 25 Minuten half wenig,
in der 40. Minute schickte Schieds-
richter Sören Storks beide Teams für

knapp neun Minuten in die Kabine,
Stadionarbeiter fegten die Linien frei.

In der Halbzeitpause wurden
zusätzlich die Strafräume vom
Schnee befreit. Bei den ersten bei-
den Räumaktionen standen noch
nicht genug Schneeschieber und
Besen zur Verfügung.

Der nasse Schnee auf dem Rasen
verhinderte sogar ein mögliches Tor
für die Truppe von Coach Thomas
Doll: In der 33. Minute blieb ein Flach-
schuss von Linton Meina kurz vor der
Torlinie im Matsch liegen, Bayer-Tor-
wart Lukas Hradecky war schon ge-
schlagen. Der Keeper meinte hinter-
her: „Das war die reinste Fußball-Co-
medy. Der Wettergott scheint nicht
auf unserer Seite zu sein ...“

2:3
Hannover - Leverkusen

Hoeneß verspricht Zoff!Müller&Co. überragend

Champions League
Achtelfinale, Rückspiele

Borussia Dortmund - Tottenham Hotspur 0:1 (0:3)
Real Madrid -Ajax Amsterdam 1:4 (2:1)
FC Porto - AS Rom n.V. 3:1 (1:2)
Paris SG -Manchester United 1:3 (2:0)
Juventus Turin-AtleticoMadrid (0:2) morgen, 21.00
Manchester City - Schalke 04 (3:2) morgen, 21.00
FC Barcelona - Olympique Lyon (0:0) Mi., 21.00
BayernMünchen - FC Liverpool (0:0) Mi., 21.00

In Klammern Hinspiel-Ergebnisse

MÜNCHEN - Als stille Genießer
schritten Thomas Müller, Mats
Hummels und Jerome Boateng
am Tag der starken Bayern-Bot-
schaften aus der Münch-
ner Arena.

So blieb es Uli Hoe-
neß vorbehalten,
ein paar Meter ent-
fernt im Hochgefühl
des von Borussia
Dortmund zurücker-
oberten „Platzes an der
Sonne“ einen Münchner
Donnerhall in Richtung des
Bundestrainers anzusagen.

„Zu Jogi Löw werde ich mich
nach dem Liverpool-Spiel mal äu-
ßern. Ich möchte die Ruhe, die wir
uns jetzt hier erarbeitet haben, bis
nach dem Spiel erhalten“, sagte
der Präsident nach der 6:0-Gala
gegen einen wehrlosen VfL Wolfs-
burg. Der ersehnte Einzug ins Vier-
telfinale der Champions League

ist in München dann doch noch
wichtiger als jede Löw-Schelte.
Trotzdem braut sich da noch ein
Sturm zusammen beim wichtigs-

ten Spieler-Lieferanten der
deutschen National-

mannschaft.
Vor dem K.o.-Duell

mit Jürgen Klopps
Vorjahresfinalisten
am Mittwoch (21.00
Uhr/Sky) schillert die

Welt des FC Bayern
wieder in schönsten

Rot-Tönen. „Das Momen-
tum haben wir auf unserer Sei-

te“, tönte Joshua Kimmich. Nach
161 Tagen in der Jägerrolle lösten
die zeitweise um neun Punkte dis-
tanzierten Bayern den BVB wieder
an der Spitze ab.

Auf das 5:1 von Gladbach folgten
sechs weitere Warnschüsse von
Robert Lewandowski (2), Serge
Gnabry, James Rodriguez, Kim-
mich und Müller an die Reds aus

England. „Das gibt uns hoffentlich
die nötige Energie für Liverpool“,
sagte Trainer Niko Kovac.

Im Fokus stand gegen Wolfsburg
aber das von Löw handstreichartig
aussortierte Bayern-Trio. Kovac
nannte es zwar einen Zufall, dass
Boateng, Hummels und Müller im
ersten Spiel als Ex-Nationalspieler
zusammen in der Startelf standen.
Ob bewusst oder nicht: Es war
schon eine spezielle Pointe des
Bayern-Trainers, mit gleich sechs
Ü30-Akteuren den höchsten Sai-
sonsieg zu feiern.

Mit einem länderspielwürdigen
Spieltrieb reagierte Müller auf sei-
ne Verbannung in den DFB-Ruhe-
stand. Der 29-Jährige traf zum 4:0
und bereitete das erste Tor fein
vor. Die 30 Jahre alten Fußball-Me-
thusalems Boateng und Hummels
strahlten im Abwehrzentrum Sou-
veränität aus. „Die Art und Weise,
wie sie es umgesetzt haben in posi-
tive Energie, das spricht für sie als

Spieler, Menschen und Charakte-
re“, lobte Kovac.

DFB- und Bayern-Kapitän Manu-
el Neuer äußerte sich diplomatisch
zum Aufreger-Thema der Woche.
Der bald 33 Jahre alte Torwart ist
Löws Bannstrahl vorerst entgan-

gen. Auch er sei „vorab nicht in-
formiert“ worden, habe aber im
Anschluss mit Löw telefoniert. „Die
Spieler waren enttäuscht, so eine
Entscheidung gesagt zu bekom-
men. Das kann ich natürlich verste-
hen“, kommentierte Neuer.

Mats Hummels feiert mit den Fans.

Die Bayern als Strahlemänner -
hier (v.r.) Thomas Müller, Mats
Hummels und Franck Ribery.
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Uli Hoeneß
wird bald
wieder zur
Abteilung
Attacke.

BVB nimmt die Rolle des Bayern-Jägers gern an und ist heiß aufs direkte Duell am 6. April

Das 3:1 für den BVB! Christian
Pulisic (M.) setzte den Schlusspunkt.

Die Dortmunder bejubeln Platz zwei -
obenauf Marco Reus.
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Das erste Tor von Kevin Volland im Schnee-
regen! 96-Keeper Michael Esser ist machtlos.
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„Judenvieh“ Cohen übel beleidigt
BERLIN - SiebenZeilen vol-
ler Hass undHetze haben
dendeutschen Fußball auf-
geschreckt und sogar den
Staatsschutz auf denPlan
gerufen.

Der antisemitische Twitter-
Kommentar eines mutmaßli-
chen Fans des Zweitligisten
Union Berlin gegen Ingolstadts
israelischen Mittelfeldspieler
Almog Cohen zieht große Kon-
sequenzennachsich.
Der polizeiliche Staatsschutz

hat nach einer Strafanzeige
von Union Ermittlungen wegen
des Verdachts der Volksver-

hetzung aufgenommen. Auch
derDFBermittelt.
Cohen selbst bedankte sich

auf seinen sozialen Netzwerk-
seiten für die große Unterstüt-
zung und stellte den
Vorfall als Ausnahme
dar. „Als jüdischer
Profi in Deutschland
möchte ich nur sagen:
Ichbinsehrstolz,meinLand in
der 2. Bundesliga zu repräsen-
tierenunddenFCIngolstadtals
Kapitän anzuführen. Und das
in einem Land, in dem ich seit
neun Jahren lebe und das ich
für seine Offenheit schätze“,
schriebder 30-Jährige.

Cohen war während des
Spiels des FCI bei Union, bei
dem er nach einer Tätlichkeit
die Rote Karte (65.) gesehen
hatte, von einem Twitter-User

auf das Übelste belei-
digt worden. Die
Person benutzte
unter anderem
das Wort „Ju-

denvieh“ und wünschte den
Israeli „ab in die Kammer“.
Die Person beendete den Ein-
trag mit „U.N.V.E.U.“, der von
Union-Anhängern oft benutz-
ten Abkürzung für den Spruch
„Und Niemals Vergessen Ei-
sernUnion“.

Angsthasen-Taktik?●„Uns fehlen die kreativen Momente vorne drin“

Sabitzer kritisiert Rangnick

Marcel Sabit
zer hat
seine

Kritik nach der
Nullnummer von
RBLeipzig gegen
den FCAugsburg
relativiert.

Er habe ein Ge-
spräch gehabt mit
Trainer Ralf Rangnick
über seine Aussa-
gen, „die ich sicher-
lich auch aus der
Emotion heraus un-
mittelbar nach dem
Spiel gesagt habe.
Und die lassen sich
inverschiedeneRich-
tungen interpretie-
ren“, meinte Sabitzer.
„Mir ging es vor al-
lem darum, dass wir
insgesamt als Mann-

schaft zu wenig Kre-
ativität auf den Platz
gebracht haben - und
da schließe ich mich
natürlich mit ein.“
Der österreichische
Offensivspieler des
Bundesliga-Dritten
ließ auch noch wis-
sen, dass es „kei-
nerlei Differenzen
mit dem Trainer“
gebe. Man ha-
be immer einen

ganz offenen Aus-
tausch.
Kurz nach dem
0:0 amSonnabend
gegen den FCA
hatte Sabitzer al-
lerdings recht in-
terpretationsfrei
die Personalwahl
moniert. „Irgend-
wie fehlen uns
ein bisschen die
kreativen Mo-
mente vorne
drin. Wenn
man halt
mal abzählt,
waren nicht
allzu viele
Offensive auf
dem Platz
über lange
Strecken“,
hatte er un-
ter ande-

rem gesagt. Klingt
ganz nach Angstha-
sen-Taktik ...
Gegen die mas-

sive Defensive der
Augsburger hatten
der Mannschaft von
Rangnick die Über-
raschungsmomente
gefehlt. Auch deswe-
genschossseinTeam
zumdrittenMal indie-
sem Jahr daheim in
der Liga keinTor.
Sabitzer, der selbst

auch keine entschei-
denden Akzente hat-
te setzen können,
hatte zudem gesagt:
„Wir haben viele
Spieler, die Kreativi-
tät mitbringen. Aber
warum die nicht spie-
len, muss wer anders
beantworten.“
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Ralf
Rangnick
musste

sich
einiges

anhören.

Union-Spieler
Akaki Gogia
packte Almog
Cohen am Trikot.
Der FCI-Kapitän
wurde nach
einer Tätlich-
keit des Feldes
verwiesen - und
übel beleidigt.

Marcel Sabitzer ließ nach
der Nullnummer Frust ab.

Timo Werner am Boden. Gegen
Augsburg gelang ihm herzlich wenig.
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England

Crystal - B/H Albion 1:2
Huddersfield - Bournemouth 0:2
Leicester - Fulham 3:1
Cardiff - West Ham 2:0
Newcastle - Everton 3:2
Southampton - Tottenham 2:1
ManCity - Watford 3:1
Liverpool - Burnley 4:2
Chelsea - Wolverhampton 1:1
Arsenal - ManUnited 2:0

1. Manchester City 30 24 2 4 79:21 74
2. FC Liverpool 30 22 7 1 68:17 73
3. Tottenham Hotspur 30 20 1 9 57:32 61
4. FC Arsenal 30 18 6 6 63:39 60
5. Manchester United 30 17 7 6 58:40 58
6. FC Chelsea 29 17 6 6 50:31 57
7. Wolverhampton Wanderers 30 12 8 10 38:36 44
8. FC Watford 30 12 7 11 42:44 43
9. West Ham United 30 11 6 13 37:43 39

10. Leicester City 30 11 5 14 38:42 38
11. FC Everton 30 10 7 13 41:42 37
12. AFC Bournemouth 30 11 4 15 41:54 37
13. Newcastle United 30 9 7 14 29:38 34
14. Crystal Palace 30 9 6 15 36:41 33
15. Brighton/Hove Albion 29 9 6 14 32:42 33
16. FC Southampton 30 7 9 14 34:50 30
17. FC Burnley 30 8 6 16 34:57 30
18. Cardiff City 30 8 4 18 27:57 28
19. FC Fulham 30 4 5 21 28:68 17
20. Huddersfield Town 30 3 5 22 15:53 14

Spanien
Bilbao - Espan. Barcolona 1:1
Alaves - Eibar 1:1
Atl. Madrid - Leganes 1:0
FC Barcelona - Vallecano 3:1
Getafe - Huesca 2:1
Celta Vigo - RB Sevilla 0:1
Girona - Valencia 2:3
Levante - Villarreal 0:2
FC Sevilla - San Sebastian 5:2
Valladolid - Real Madrid ...

1. FC Barcelona 27 19 6 2 69:26 63
2. Atletico Madrid 27 16 8 3 39:17 56
3. Real Madrid 26 15 3 8 43:30 48
4. CF Getafe 27 12 9 6 36:24 45
5. CD Alaves 27 11 8 8 28:30 41
6. FC Sevilla 27 11 7 9 46:36 40
7. CF Valencia 27 8 15 4 30:23 39
8. Real Betis Sevilla 27 11 6 10 31:32 39
9. RS San Sebastian 27 9 8 10 32:32 35

10. SD Eibar 27 8 11 8 35:36 35
11. Athletic Bilbao 27 7 13 7 26:31 34
12. Espanyol Barcelona 27 9 7 11 32:40 34
13. CD Leganes 27 8 9 10 27:32 33
14. FC Girona 27 7 10 10 29:37 31
15. UD Levante 27 8 6 13 37:48 30
16. CF Villarreal 27 5 11 11 29:35 26
17. Real Valladolid 26 6 8 12 20:34 26
18. Celta Vigo 27 6 7 14 35:45 25
19. Rayo Vallecano 27 6 5 16 29:48 23
20. SD Huesca 27 5 7 15 27:44 22

Messi krönt sein
800. Profi-Spiel
mit Tor und Sieg

2 Doppelpacks! Firmino und
Mané schießen Reds zum 4:2

LIVERPOOL -Bereit für die Bay-
ern: Der FCLiverpool hat eine
erfolgreicheGeneralprobe für den
Champions-League-Kracher in
München gefeiert.

Die Mannschaft von Teammana-
ger Jürgen Klopp kam gegen den
abstiegsbedrohten FC Burnley zu

einem verdienten 4:2 (2:1)-Erfolg
und rückte wieder bis auf einen
Punkt an TabellenführerManches-
terCity heran.
Nach dem frühen Rückstand durch

Ashley Westwood (6.) drehten der
Ex-Hoffenheimer Roberto Firmino
(19.) und Sadio Mané (29.) mit ihren
Toren noch vor der Pause die Be-
gegnung. Der Brasilianer Firmino
sorgte nach dem Wechsel mit sei-
nem zweiten Treffer für die Vorent-
scheidung (67.).

Die Gäste verkürzten zwar noch
einmal durch Johann Gudmundsson
(90.+1), doch Mané (90.+3) stellte den
Endstandher.
Morgen erwartet Manchester City

bereits Schalke 04. Die Mannschaft
vonPepGuardiola stimmte sichmit ei-
nem3:1 (0:0)gegendenFCWatfordauf
das Achtelfinal-Rückspiel gegen die
Königsblauen ein und behauptete da-
mit Rang eins in der Premier League.

Matchwinner war RaheemSterlingmit
einem Hattrick innerhalb von 13 Mi-
nuten (46., 50., 59.). Gerard Deulofeu
(66.) betrieb nur noch Ergebniskos-
metik. Ilkay Gündogan stand bei City
in der Startelf, LeroySanewurde in der
64.Minute für Sterling eingewechselt.
„Es ist nicht das Wichtigste, wie vie-

le Tore ich schieße, sondern wie viele
Trophäen wir gewinnen“, sagte der
überragende Sterling nach seinem
Dreierpackbescheiden.

Jack Grealish vom englischen
Zweitligisten Aston Villa wurde im
Stadt-Derby beim FC Birmingham
auf dem Feld von einem gegneri-
schen Fan niedergeschlagen. Der
Vorfall ereignete sich nach zehn Mi-
nuten. Das Opfer gab die richtige
Antwort, erzielte in der 67. Minute den
1:0-Siegtreffer. Ordner machten den
Übeltäter dingfest, er wurde an die
Polizei übergeben.

England

BARCELONA -Ein Tor und ein
Siegwaren für LionelMessi
im800. Profi-Spiel fast schon
selbstverständlich.

Der fünfmalige Weltfußballer
erreichte beim 3:1 des FC Barce-
lona gegen Rayo Vallecano die
nächste Marke in seiner einzigar-

tigenKarriere. 672Spiele fürBarca
und 128 Partien für Argentinien
stehen beim 31-Jährigen seit sei-
nem Debüt 2006 zu Buche. Dabei
gelangen ihm insgesamt 651 To-
re, darunter auch das Elfmetertor
gegen Vallecano - zugleich sein
26. Treffer in derPrimeraDivision.
Neben seinen vielen Toren - al-

lein 50-mal gelang Messi ein Trip-
le - bereitete der 31-Jährige auch

noch 268 Treffer vor. Von den
800 Spielen gewann er 552, dazu
gab es 152 Unentschieden und
nur 96 Niederlagen. Bislang durfte
er 33 Trophäen hochhalten, einzig
bei der Nationalmannschaft blie-
ben ihm die großen Erfolge so-
wohl bei der WM als auch bei der
CopaAmerica verwehrt.
Überraschend ging Aufsteiger

Vallecano im Camp Nou durch
Raul de Tomas in Führung (24.).
Noch vor dem Wechsel glich Bar-
celona durch Gerard Piqué aus
(38.). Messi vom Punkt (51.) und
Luis Suarez (82.) trafen zum End-
stand. Die Pflichtaufgabe war da-
mit locker erfüllt!

Spanien
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Lionel Messi (r.) war
auch gegen Vallecano
nicht aufzuhalten.

Roberto
Firmino
(r.) jubelt
mit Mo
Salah ...

... und Sadio Mané er-
zielt sein zweites Tor.

Fo
to

s:
im

ag
o

MOPO EXTRA
MEIN

Gratis Fernsehzeitung –
jeden Freitag in der MOPO.



Sowird es nixmit den
Play-offs! Im zweiten
Pre-Play-off-Duellmit

denKassel Huskies haben die
Eispiraten böseSchiffbruch
erlitten und sindmit 1:6 (1:3,
0:3, 0:0) untergegangen. Damit
kommt esmorgen (19.30Uhr)
in der Eissporthalle Kassel
zumShowdown.

Crimmitschau sah Schwarz!
Die Eispiraten liefen vor 3128
Zuschauern im Sahnpark in un-
gewohnten schwarzen Play-off-
Trikots auf. Schussglück haben
sie nicht gebracht. „Wäh-
rend wir unsere Chancen
nicht genutzt haben,
war Kassel sehr ef-
fektiv“, kam Eispira-
ten-Angreifer Chris-
tian Hilbrich auf den
entscheidenden Un-
terschied zu sprechen.
In den ersten beiden

Dritteln schossen die West-
sachsen 37 mal aufs Tor von Ge-
rald Kuhn. Doch im Gegensatz zu
Freitagabend wehrte der Goalie
ab, was das Zeug hielt. Einzig

Adrian Grygiel (17.)
konnte ihnüberwinden.
Zu diesem Zeitpunkt

führten die „Schlitten-
hunde“ durch Jens Meilleur
(5./10.) und Sebastien Syl-
vestre (5.) bereits 3:0. Die Ent-
scheidung besorgte Richard

Mueller (22./26.), der den Sack
endgültig zuband und Goalie
Brett Kilar den Zahn zog. Das 1:6
durch Sam Povorozniouk (34.),
acht Minuten nach seinem freiwil-
ligenAbgang,erlebtederSchluss-
mannvonderBandeaus.
„Ich habe in der Kabine keinen

Spieler gesehen, der jetzt den
Kopf hängen lässt“, hat das Team
laut Eispiraten-Coach Danny
Naud keinen Knacks abbekom-
men.
Bitter: Angreifer Patrick Pohl

ging imSchlussdrittel verletzt vom
Eis und droht zum Endspiel um

denViertelfinaleinzugauszufallen.
Ein entscheidendes drittes

Duell gibt es auch für die Eis-
löwen. Nach der 5:8-Pleite zum
Auftakt in Heilbronn gewannen
die Dresdner gestern daheim mit
4:3 (1:1, 2:1, 0:1) nach Verlänge-
rung. Michael Thiele
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2. Handball Frauen
Mainz - Harrislee 34:27
Zwickau - Kirchhof 25:24
Waiblingen - Lintfort 32:29
Beyeröhde-W. - Nürtingen 28:26
Buchholz-Rg. - Rödertal 32:27
Berlin - Herrenberg 29:32
Bremen - Trier 29:27
Kurpfalz Bären - Gedern/Nidda 34:25

1. HL Buchholz-Rosengarten 22 18 1 3 651:527 37
2. Kurpfalz Bären 22 18 0 4 657:536 36
3. 1. FSVMainz 05 22 16 2 4 656:549 34
4. TV Beyeröhde-Wuppertal 22 16 2 4 648:588 34
5. VfLWaiblingen 22 13 1 8 623:585 27
6. HC Rödertal 22 11 2 9 572:569 24
7. SG H2Ku Herrenberg 21 10 2 9 488:487 22
8. Füchse Berlin 22 10 1 11 566:591 21
9. SG 09 Kirchhof 21 9 2 10 602:592 20

10. TSV Nord Harrislee 22 9 0 13 527:565 18
11. TG Nürtingen 22 8 1 13 541:569 17
12. BSV Sachsen Zwickau 22 6 3 13 563:619 15
13. TuS Lintfort 22 7 1 14 580:646 15
14. SVWerder Bremen 22 6 1 15 572:598 13
15. HSG Gedern/Nidda 22 4 1 17 523:646 9
16. DJK/MJC Trier 22 3 2 17 535:637 8

25:24! Zuber sorgt für Entscheidung
ZWICKAU -Erster
Heimsieg 2019! Der
BSVbezwingt die SG
09Kirchhof denkbar
knapp25:24 - nichts
für schwacheNerven!

Christina Zuber, An-
fang Februar von Trainer
Norman Rentsch für die
restlichen Heimspiele
reaktiviert, erzielte zwei-
einhalbMinuten vor dem
Ende das entscheiden-
deTor.
Anschließendmussten

die Zwickauerinnen und
die 464 Zuschauer kräf-
tig zittern. Die Gäste be-
kamen einen Siebenme-

ter zugesprochen. Doch
Diana Sabljak über-
schritt die Drei-Sekun-
den-Regel -dieReferees
ahndeten den Verstoß.
Der Wurf blieb
aus. „Regel-
konform, aber
sehr mutig-
von Schiris, in
der vorletzten
Minute so eine
Entscheidung zu
treffen“, lobte Rentsch,
dem einige Steine vom
Herzenfielen.
IndenHeimspielenge-

gen Lintfort (24:24) und
Beyeröhde (25:26) hatte
seinem Team das nötige

Glück gefehlt, diesmal
nicht. „Das hat sich die
Mannschaft in den ver-
gangenen Wochen hart
erarbeitet. Dieser Sieg

st für die Moral
ganz wichtig“,
betonte der
Trainer: „Meine
Spielerinnen
haben gese-
hen, dass sie

Endkampf können.
Sie sind cool geblieben,
haben in der heißen
Schlussphase die rich-
tigen Entscheidungen
getroffen. Wir sind sehr
glücklich.“

OlafMorgenstern
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Christina Zuber (am
Ball) erzielte den ent-
scheidenden Treffer
beim BSV-Sieg.

1:6! Piraten beziehenPrügel und
bangen inKasselumTorjägerPohl

Wieder mal ist ETC-Goalie Brett Kilar in höchster
Not - hier beim Angriff von Michael Christ.
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Piraten-Goldhelm Rob Flick (l.)
ließ gegen Kassels Eric Valentin
bei diesem Duell die Fäuste spre-
chen.



AUE -Noch sind es fünf Punkte Vor-
sprung auf denKeller. Aber der EHV
machtmehr undmehr die Tür auf,
steht nach dem28:31 in Emsdetten
schon auf der erstenStufe. Trainer
StephanSwatmuss jetzt Lösungen
finden, umdenAbwärtstrend zu
stoppen.

Drei Pleiten am Stück tun weh, ent-
sprechend niedergeschlagen wirkte
Manager Rüdiger Jurke: „Hier wäre was
möglich gewesen, so
stark waren die nicht.
Aber dafür war die
erste Hälfte viel zu
schwach.“

In der kassier-
te Aue 19 To-
re! Auch, weil
Vilius Rasimas
und Radek Mu-
sil nur einen einzigen Ball
hielten. Der am Knie verletzte
Erik Töpfer fehlt buchstäblich

an allen Ecken und Enden des
Gehäuses.
„Die zweite Halbzeit war von allen

besser, die haben wir mit drei Toren
gewonnen“, lächelte Jurke gequält.
„Trotzdem haben wir auch da gesehen,
dass einige junge Spieler noch nicht auf
dem Niveau der 2. Liga sind. Stephan hat
viel probiert, aber immer wenn wir dran
waren, haben wir entscheidende Fehler
gemacht“, so Jurke.
Jetzt gilt es, die Mannen aufzurichten,

vor allem müssen die Torhüter stark ge-
redet und mit Selbstvertrauen versehen

werden. Jurke: „Als nächster Gegner
kommt Bad Schwartau zu uns, da sind
wir wieder Außenseiter. Aber wir müs-
sen, wir brauchen Punkte.“ Sonst steht
Aue auf der zweiten Stufe der Keller-
treppe ... ThomasNahrendorf
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Basketball Pro A

Hagen - Nürnberg 81:87
Schalke - Chemnitz 63:76
Hanau - Kirchheim 58:67
Artl. Dragons - Tübingen 98:94
Paderborn - Heidelberg 101:107
Karlsruhe - Baunach 80:61
Trier - Rostock 82:74
Ehingen Urspr. - Hamburg 70:83

1. Niners Chemnitz 27 21 6 2254:2078 42
2. Hamburg Towers 28 19 9 2316:2100 38
3. MLP Academics Heidelberg 27 18 9 2124:1977 36
4. Rostock Seawolves 27 16 11 2153:2084 34
5. Nürnberg Falcons 27 16 11 2107:2041 32
6. Team Ehingen Urspring 27 15 12 2300:2202 30
7. Gladiators Trier 27 15 12 2123:2187 30
8. Phoenix Hagen 27 14 13 2250:2178 28
9. Tigers Tübingen 27 14 13 2296:2280 28
10. PS Karlsruhe Lions 27 13 14 2125:2109 26
11. VfL Kirchheim Knights 27 14 13 2032:2020 26
12. Artland Dragons 27 12 15 2137:2186 24
13. FC Schalke 04 27 9 18 1997:2116 18
14. Uni Baskets Paderborn 27 9 18 2152:2289 18
15. White Wings Hanau 27 7 20 2040:2202 14
16. Baunach Young Pikes 28 5 23 2002:2357 10

1. Basketball Frauen
Freiburg - Marburg 76:73
Chemnitz - Hannover 54:67
Wasserburg - Keltern 57:66
Braunschweig - Göttingen 50:78
Donau-Ries - Herne 66:73

1. Herner TC 19 17 2 1438:1181 34
2. Rutronik Stars Keltern 20 15 5 1525:1328 30
3. PharmaservMarburg 19 14 5 1424:1297 28
4. TSV 1880Wasserburg 19 12 7 1329:1244 24
5. Eisvögel Freiburg 19 11 8 1393:1318 22
6. TK Hannover 19 9 10 1186:1187 18
7. Baskets Göttingen 19 6 13 1135:1243 14
8. WBA Donau-Ries 19 6 13 1271:1343 12
9. Eintr. Braunschweig 19 5 14 1234:1438 10
10. Saarlouis Royals 19 6 13 1296:1454 9
11. ChemCats 19 4 15 1205:1403 8

Konzentriert und routiniert!
CHEMNITZ -Bisweit
in dieNachtwaren
dieNiners nach ihrem
76:63-Sieg bei Schal-
ke 04unterwegs.
JonasRichter, der
13Zählermarkierte,
vertrieb sich die Zeit
auf der stundenlan-
genBusfahrtmit dem
Frank-Schätzing-Ro-
man „Limit“.

Ans Limit
mussten die
Chemnitzer
gegendenTab
len-13. nicht ge-
hen. Ihnen reich-
te eine konzentrierte,
routinierte Leistung.
Richter leitete mit sei-
nem erfolgreichen Dis-
tanzwurf zum 11:12 aus
Sicht der Gäste noch
im ersten Viertel die
Wendeein.
Nach zehn Minuten

führte der Spitzenrei-
ter 15:12, zur Pause
39:34. Mit einem star-
ken dritten Viertel bo-
gen die Sachsen end-
gültig auf die Sieger-
straße ein. 63:48 hieß
es vorm finalen Ab-
schnitt, in dem die
Gastgeber alles ver-

suchten, aber nicht
mehr herankamen.
„Wir wussten nach

dem Sieg der Schalker
gegen Hamburg, dass
wir diese Aufgabe nicht
auf die leichte Schulter
nehmen dürfen, haben
die ganze Zeit über
konstant gepunktet und
die hohe Foulbelas-

tung gut wegge-
steckt“, analy-
sierteRichter.
Kapitän

Malte Zie-
genhagen

verpasste nach
dem fünften Foul

fast das komplette
letzte Viertel. Oldie Vir-
gil Matthews hatte in
der 24. Minute schon
vier Fouls kassiert, ver-
brachte fortan diemeis-
teZeit auf derBank.
Richter: „Wir haben

gut rotiert, jeder bekam
seine Spielzeiten. Das
zeigt die Ausgeglichen-
heit in unserem Team.
Wir können jeden Aus-
fall gut kompensieren.“
Neben Richter punk-

teten Ivan Elliott (14)
und Lukas Wank (12)
zweistellig.
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Jonas Richter (r.)
hat geworfen,
gleich landet der
Ball im Schalker
Korb. Der Chem-
nitzer steuerte
13 Punkte zum
Sieg der Niners
bei und lobte da-
nach vor allem die
Ausgeglichenheit
seines Team.

Erneute Pleite - nur noch fünf Punkte trennenAue vomTabellenkeller

EHV-Coach Swat braucht jetzt Lösungen
2. Handball Männer

Hamm-Westf. - Rimpar 26:25
Essen - Rhein Vikings 24:22
Hagen - Wilhelmshaven 31:33
Lübeck-Schw. - N-Lübbecke 21:20
Balingen-Weilst. - Nordhorn-L. 30:24
Emsdetten - EHV Aue 31:28
Coburg - Hüttenberg 29:24
Großwallstadt - Dormagen 33:28
Ferndorf - Dessau-R. 18:18
Hamburg - HC Elbflorenz 21:18

1. HBWBalingen-Weilst. 25 20 2 3 721:626 42
2. HSC 2000 Coburg 25 19 1 5 723:638 39
3. HSG Nordhorn-Lingen 25 17 2 6 709:635 36
4. TUSEM Essen 25 16 1 8 768:716 33
5. ASV Hamm-Westfalen 25 15 3 7 654:619 33
6. TuS N-Lübbecke 25 14 3 8 720:663 31
7. VfL Lübeck-Schwartau 25 15 1 9 624:594 31
8. TuS Ferndorf 25 14 3 8 625:614 31
9. Rimpar Wölfe 25 12 1 12 625:625 25
10. TV Hüttenberg 25 10 4 11 643:636 24
11. TV Emsdetten 25 11 2 12 726:754 24
12. EHV Aue 25 9 4 12 700:720 22
13. HSV Hamburg 25 10 0 15 667:686 20
14. Dessau-Roßlauer HV 25 7 6 12 633:666 20
15. Bayer Dormagen 25 8 2 15 664:714 18
16. TV Großwallstadt 25 7 3 15 692:719 17
17. Eintracht Hagen 25 8 1 16 642:690 17
18. HC Elbflorenz 25 7 2 16 603:632 16
19. Wilhelmshavener HV 25 7 2 16 676:742 16
20. HC Rhein Vikings 25 2 1 22 604:731 5

Der 26. Spieltag
Rhein Vikings - Großwallstadt Fr., 20.00
EHV Aue - Lübeck-Schw. Sa., 17.00
N-Lübbecke - Hamburg Sa., 19.00
Wilhelmshaven - Coburg Sa., 19.30
Dormagen - Emsdetten Sa., 19.30
Hüttenberg - Hagen Sa., 19.30
HC Elbflorenz - Ferndorf So., 17.00
Nordhorn-L. - Essen So., 17.00
Rimpar - Balingen-Weilst. So., 17.00
Dessau-R. - Hamm-Westf. So., 17.00

brau
Die Gesichter von Coach
Stephan Swat (r.) und
Manager Rüdiger Jurke
sagen alles. Ihr EHV
Aue gerät in der 2. Liga
mehr und mehr unter
Druck, der Tabellenkel-
ler ist nicht mehr allzu
weit entfernt.
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Nachrichten
Annaüberzeugt
SHORTTRACK - NachPlatz acht über
1500mhat Anna Seidel (20) bei der
Mehrkampf-WM inSofia/Bulgarien über
1000mRang sieben belegt. ImMehr-
kampfwurde die Dresdnerin Elfte und
holte damit für die nächsteWMden zwei-
ten deutschenStartplatz zurück.

Marcel starker Dritter
MOTORRAD - Kaito
Toba (Japan/Honda)
in derMoto3, Lorenzo
Baldassarri (Italien/
Kalex) in derMoto2
sowieMotoGP-Pilot
AndreaDovizioso
(Italien/Ducati) haben
zumWM-Auftakt beim
GroßenPreis vonKa-
tar in Losail trumphiert.

Marcel Schrötter (Vilgertshofen/Kalex)
wurde in derMoto2 starker Dritter.

Niederlage für Leon
EISHOCKEY - LeonDraisaitl hat in der
NHLmit den EdmontonOilers gegen die
TorontoMaple Leafsmit 2:3 verloren.
Der Deutsche gab zu beidenOilers-
Treffern die Vorlage.

Angie&Alex top
TENNIS - Angelique Kerber (Kiel) und
Alexander Zverev (Hamburg) stehen
bei den Turnieren in IndianWells/US

in der drittenRund
Kerber besiegte die
Kasachin Julia Put
zewa 6:0, 6:2. Zver
profitierte gegen
Martin Klizan beim
Stand von 6:3, 2:0
von der Aufgabe de
verletzten Slowake
Philipp Kohlschrei
(Augsburg) kamdu
ein 6:4, 6:4 gegen d

Australier Nick Kyrgios ebensoweite
wie Jan-Lennard Struff (Warstein), J
Görges (BadOldesloe) undMonaBa
thel (Neumünster).

Ehrung für Danny
EISHOCKEY - Torhüter Danny aus de
Birken (RBMünchen) ist „Spieler de
Jahres“ in der DEL. Der Olympia-Zwe
vonPyeongchang/Südkoreawurde v
den Trainern undManagern der Liga
gewählt.

StarkerMoritz verliert
BASKETBALL - In s
nemerstenNBA-S
in der Starting Five
MoritzWagner trot
einer persönlichen
Bestmarkemit den
Lakers gegen die B
tonCelticsmit 107
verloren. Der Berlin
kamauf 22Punkte
6Rebounds.

Pechvogel André
AUTO - André Lotterer hat den Sieg
beim fünftenRennen der Formel E in
Hongkong unglücklich verpasst. Der
Duisburgerwar als Führender in die
Finalrunde gegangen, ehe sich sein
Hinterreifen nach einer Berührungm
demAuto vonVerfolger SamBird in
seine Einzelteile auflöste.Während
Lotterer auf Platz 14 durchgereicht
wurde, kamder Brite zwar als Erster
Ziel, kassierte aber für denRempler e
Fünf-Sekunden-Zeitstrafe undwurd
Sechster. Der Sieg ging so an Edoard
Mortara (Italien), Bird übernahmdie
Gesamtführung.
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Wow! Mit über 157 km/h donnerte Francesco Friedrich samt seiner Crew im Vierer durch
den Eiskanal in Whistler und stellte damit einen neuen Geschwindigkeits-Weltrekord auf.

WHISTLER -Bevor Fran- dankend seinePhysiothera- ThorstenMargis Mit ihnen

Verletzt zumVierer-Ti
zieht denHut vor Physi

UNSER! Thorsten
Margis (v.l.), Fran-
cesco Friedrich,
Martin Grothkopp
und Candy Bauer
nehmen auch den
Vierer-Pokal mit
nach Pirna zurück.
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ÖSTERSUND -Sie
schlug beimÜber-
queren der Ziellinie
dieHände vor ihrGe-
sicht, ballte danach
die Faust und schüt-
telte ungläubig den
Kopf. DeniseHerr-
manndarf sich seit
gesternWeltmeiste-
rin nennen!

Der Umstieg vom
Langlauf zum Biathlon,
die vielen Trainingsein-
heiten am Schießstand
hatten sich damit für
die 30-Jährige ausge-
zahlt. „Es ist unglaub-
lich“, meinte die Ober-
wiesenthalerin nach
ihrem Sieg im Verfolger.
Die WM-Strecken im
schwedischen Öster-
sund liegen ihr einfach.
Hier gewann Herrmann
ihre ersten beidenWelt-
cup-Rennen, hier krön-
te sie sich zum Cham-
pion.KeinWunder, dass
sie den Ort zu ihrem
„Wohnzimmer“ kürte.

Aber die Sächsin
hatte auch eine Por-
tion Glück. Vorm drit-
ten Schießen (erstes
stehend) führte sie,
verfehlte aber dann
die ersten beiden von
fünf Scheiben. „Es war
schon beim Anschie-
ßen sehr windig, da ha-
be ichmir sehr viele Ge-
danken machen müs-
sen. Man weiß ja hier
nie, wann eine Wind-
böe kommt,“ so Herr-
mann. Die Schwedin
Mona Brorsson über-
nahm die Führung und
Denise hatte als Drit-
te über 30 Sekunden
Rückstand. Doch dann
erwischte es die Lokal-
matadorin beim letzten
Schießen. Während
Herrmannalle Scheiben
traf, ließ Brorsson über-
raschend vier stehen.
„Ich hatte Glück“, mein-
te die spätere Siegerin.
„Die letzte Runde konn-
te ich dann genießen.
Ich bin so stolz auf das,
waspassiert ist.“
Das gute deutsche

Ergebnis komplettier-
te Laura Dahlmeier.
Auf den letzten Metern
musste sie die Nor-
wegerin Tiril Eckhoff
vorbeiziehen lassen,
die 31,4 Sekunden
hinter Herrmann die
Ziellinie überquerte,

und Dahlmeier auf den
Bronze-Platz verwies.
Damen-Bundestrainer
KristianMehringer: „Ich
habe beiden zugetraut,
dass sie ums Podest
laufen können, aber
dass es so ausgeht
- haben wir uns nur er-
träumt.“
Ohne Medaille blie-

ben anschließend
unsere Männer. Beim
SensationssiegdesUk-
rainers Dmytro Pidru-

schni lief Erik Lesser im
Jagdrennen als bester
Deutscher auf Platz elf.
Der Thüringer leistete
sichdrei Fehler undhat-
te nach 12,5 km 1:03,3
Minuten Rückstand
auf Pidruschni. Der
zuvor nie siegreiche
Ukrainer verwies nach
zwei Strafrunden den
haushoch favorisier-
ten Sprint-Weltmeister
Johannes Thingnes Bö
aus Norwegen, der fünf

Fehler schoss, mit 8,3
Sekunden Vorsprung
auf Rang zwei. Bron-
ze sicherte sich wie im
Sprint der Franzose
Quentin Fillon Mail-
let (3/+ 17,7 Sek.). Der
Olympia-Dritte Bene-
dikt Doll wurde nach
vier Fehlern Zwölf-
ter direkt gefolgt von
Sprint-Olympiasieger
Arnd Peiffer, der eben-
falls viermal in die Straf-
rundemusste.

 Denise
Herrmann
konnte ihr
Glück nicht
fassen. Mit
den Händen
vor den Augen
überquerte sie
die Ziellinie
als Erste des
Verfolgers.

� Der Ukrainer
Dmytro Pidru-
schni war der
Sensations-
sieger im
Jagdrennen
der Männer.

Biathlon-WM

WM-Titel noch mit Johannes
Lochner (Berchtesgaden) tei-
len, stand Friedrich bereits beim
Olympia-Gold im Vorjahr allein
mit seiner Crew ganz oben auf
dem Podest. Diesmal hatten Os-
kars Kibermanis (Lettland/+0,29

Sekunden) und der Lokalmatador
Justin Kripps (+0,45) im Kampf
um Gold das Nachsehen. „Und
nächstes Jahr haben wir wieder
gutes Pflaster“, meinte Friedrich
mit Blick auf die Heim-WM in Al-
tenberg. „Das wird eine schönere
als hier.“ Fanden die Wettkämpfe
fast ohne Zuschauer

statt, im kommenden Jahr werden
10000amTagerwartet.
Als Doppel-Olympiasieger und

Doppel-Weltmeister geht er dann
an den Start. Bundestrainer René
Spies meinte rückblickend auf
die Saison von „Franz“, der noch
13 Weltcupsiege einfuhr: „Das
wird’s die nächs-
ten zwanzig
Jahre nicht mehr
geben. Es geht
in der Sparte
Bob in die Ge-
schichtsbücher
ein.“
Auf Altenberg

hofft jetzt auch
NicoWalther der

tz acht
ckstand
cht der
m Start
Olym-
Besten
m Bob,
digkei-
Wir sind
rmance
range-
Es lag
Fakto-
gerlich,
- bei
im-WM
en wir
lich
ich
sser ab
shier.“

elu

tel „Franz“
os&Crew
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Traumhaft! Umsteigerin
Denise schnappt sich Gold,
Laura erkämpft Bronze
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 Tiril Eckhoff (v.l.), Denise Herrmann und
Laura Dahlmeier strahlten bei der Flower-
Zeremonie um die Wette.
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Sport-Hotline
REDAKTION

0351/48 64 26 31
(14-22 Uhr)

E-MAIL
mopodd.sport@dd-v.de

TV-Tipps
Sport1

19.00 - 19.25Fußball: Bundesliga aktuell

Eurosport
15.15 - 16.45 Radsport: Fernfahrt Paris - Nizza;
17.15 - 18.45 Skispringen:WeltcupMänner in Lille-
hammer/NOR,Quali

RTLNitro
22.15 - 24.00Fußball: 100%Bundesliga

Sky
19.00 - 06.00 Tennis: ATP-Turnier in Indian Wells/
USA

Montag, 11.März
Fußball: Bundesliga, Düssel-

dorf - Frankfurt; Tennis:WTA-/
ATP-Turniere in Indian Wells/
USABis 17.3.);Radsport:Fern-
fahrt Paris -Nizza (bis 17.3.)

Dienstag, 12.März
Fußball: Champions League,

Achtelfinal-Rückspiele, Juv.
Turin - Atl. Madrid, ManCity
- Schalke; 3. Liga: Zwickau -
Uerdingen, Münster - Rostock,
Meppen - Würzburg, München
- Unterhaching, Köln - Osna-
brück; Biathlon: WM in Öster-
sund/SWE (bis 17.3.);Skisprin-
gen: Weltcup Männer in Lille-
hammer/NOR

Mittwoch, 13.März
Fußball: Champions League,

Achtelfinal-Rückspiele, FC

Barcelona - Olymp. Lyon, Bay.
München - FC Liverpool: 3. Li-
ga, Jena - Lotte, Karlsruhe - Aa-
len, Großaspach - Wiesbaden,
Halle - Cottbus, Kaiserslautern
- Braunschweig; Ski Alpin:
Weltcup-Finale in Soldeu/AND
(bis 17.3); Rad: Fernfahrt Tirre-
no -Adriatico (bis 19.3.);Volley-
ball: Bundesliga Frauen, u.a.
Wiesbaden -Dresden

Donnerstag, 14.März
Fußball: Europa League,

Achtelfinal-Rückspiele, u.a.
AC Mailand - Eintr. Frankfurt;
Skispringen: Weltcup Män-
ner in Trondheim/NOR; Golf:
European Tour in Nairobi/KEN,
US-PGA-Tour in Ponte Vedra
Beach/USA (bis 17.3.); Hand-
ball: Bundesliga Männer, u.a.
Kiel - Leipzig

Freitag, 15.März
Fußball: Champions League

+ Europa League, Auslosung
der Viertel-/Halbfinals in Nyon/
SUI; Bundesliga: Mönchen-
gladbach - Freiburg; 2. Bundes-
liga: Kiel - Aue, Heidenheim -
Berlin; 3. Liga:Uerdingen -Köln

Sonnabend, 16.März
Fußball: Bundesliga, Schal-

ke - Leipzig, Wolfsburg - Düs-
seldorf, Augsburg - Hannover,
Stuttgart - Hoffenheim, Hertha
- Dortmund; 2. Bundesliga:
Sandhausen - St. Pauli, Ham-
burg - Darmstadt, Dresden
- Magdeburg; 3. Liga: Wehen
Wiesbaden - Münster, Un-
terhaching - Großaspach,
Würzburg - München, Aalen
- Zwickau, Osnabrück - Jena,
Lotte - Kaiserslautern; Ski Nor-
disch: Nord. Kombination:
Weltcup-Finale in Schonach

(bis 17.3); Skilanglauf: Welt-
cup in Falun/SWE (bis 17.3.);
Skispringen: Weltcup Frauen
in Nischni Tagil/RUS (bis 17.3.);
Skifliegen: Weltcup in Viker-
sund/NOR(bis17.3.);Formel1:
WM-Auftakt, Großer Preis von
Australien in Melbourne, Qua-
lifying; (Australien); Basket-
ball: Bundesliga Frauen, u.a.
Chemnitz - Nördlingen; Cur-
ling: WM Frauen in Silkeborg/
DEN (bis 24.3.)

Sonntag, 17.März
Fußball: Bundesliga, Le-

verkusen - Bremen, Frankfurt
- Nürnberg, München - Mainz;
2. Bundesliga, Bielefeld - Bo-
chum, Duisburg - Köln, Pa-
derborn - Ingolstadt; 3. Liga:
Cottbus - Karlsruhe, Braun-
schweig - Meppen; Formel 1:
Großer Preis von Australien in
Melbourne

Höhepunkte der Woche

OSLO -Die deutschen
Schanzen-Adler hatten zum
Abschluss desWeltcups am
legendärenHolmenkollen in
Oslo/Norwegennichts zu be-
stellen, aber daswar letztlich
nurNebensache. Denn in eine
wichtige Personalie ist Bewe-
gung gekommen.

Der Wechsel von Stefan Horn-
gacher als Nachfolger von Bun-
destrainer Werner Schuster zur
neuen Saison zum DSV wird
immer wahrscheinlicher. Der
Österreicher, derzeit Coach Po-
lens, bestätigte Kontakte. „Es
gibt mittlerweile Gespräche. Die

sind aber noch nicht so weit fort-
geschritten, dass man von einer
Einigung sprechen kann“, sagte
der 49-Jährige.Nochgehees „um
Details“.
Mehr als nur Details stimmten

gestern bei seinen möglicherwei-
seneuenSchützlingennicht.Beim
SiegvonLokalmatadorRobertJo-
hansson (262 Punkte/127+129,5
m) war der Siegdorfer Markus
Eisenbichler (237,8/120+132,5)
als Zehnter bester Deutscher.

Stephan Ley-
he (Willingen)
trat einen Tag
nach seinem
schweren
Sturz, den
er unverletzt
überstand, zur
Vorsicht nicht
an.
Bei den

Frauen sind
Juliane Seyfarth (2./Ruhla) und
Katharina Althaus (3./Oberstdorf)
aufs Podest geflogen. Bei erneut
schwierigenBedingungensprang
Seyfarth (194,3/114,5+121 m)
im Finale von Platz acht, Althaus
(193,3/111,5+119,5) von Platz
neun aufs Podest. Die österrei-

chische Siegerin Daniela Irasch-
ko-Stolz (209/120+121) über-
nahm die Führung in der Raw-Air-
Wertung.
Überschattet wurde der Wett-

kampf vom Sturz Ramona
Straubs. Die Baiersbronnerin hat-
te nach dem ersten Durchgang
auf Platz zwei gelegen, landete
aber nach dem zweiten Flug hart
im Schnee. Straub (7.) wurde be-
nommenausdemAuslaufgeführt,
klagteüberSchmerzen imKnie.

Norwegens Langlauf-Star
Therese Johaug hat auch bei
ihrem Heimspiel triumphiert.
Über 30 km im klassischen Stil
setzte sie sich mit 1:45,9 Minuten
Vorsprung auf die Russin Natalja
Neprjajewadurch.
Als starke Achte erreichte Ka-

tharina Hennig (22) das beste
Weltcup-Resultat ihrer Karriere.
Die Oberwiesenthalerin lief lange
eineinsamesRennenundhatte im
Ziel 4:11,9MinutenRückstandauf

Johaug. Hennig
war „sehr zu-
frieden“, Bun-
destrainer Peter
Schlickenrieder
sprach sogar
von einer „Welt-
klasseleistung“.
Alpin-Ass Fe-

lix Neureuther
(Garmisch-Par-
tenkirchen) hat beim Weltcup-
Slalom in Kranjska Gora/Slowe-

nien mit 2,07 Sekunden Rück-
stand auf den Sieger Ramon
Zenhäusern (Schweiz) Platz elf
belegt. Neureuther kündigte da-
nach an, auch beim Weltcup-Fi-
nale am Sonntag in Soldeu/
Andorra starten zu wollen. „Da-
nach werde ich mir überlegen,
wie es weitergeht. Es ist von
vielen Faktoren abhängig. Da-
her werde ich mir dafür die Zeit
nehmen“, erklärte er zum Thema
Rücktritt.

Ski Nordisch/Alpin
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Horngacher der neue Bundestrainer?
Nur„Details“ fehlen bis zur Einigung!

Der aktuelle Bundestrainer
und sein Nachfolger? Wer-
ner Schuster (r.) wird das
Amt nach Saisonende wohl
an seinen Landsmann Ste-
fan Horngacher übergeben.
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• Bäckerei Adler
• Bäckerei Brückner
• Bäckerei Göpfert
• Bäckerei Meyer
• Bäckerei Nestler

• Bäckerei Roscher
• Bäckerei Sachse
• Bäckerei Vieweger
• Bäckerei Zum Kirchbäck
• Bäckerei zum Schellenberger

MOPO
GENUS
Am Dienstag mit
Gutschein für ...

Die teilnehmenden Filialen finden Sie auf dem jeweiligen Gutschein.

…PFANNKUCHEN
am 12.03.2019

in Ihrer Morgenpost!

Gültig nur Mittwoch,

13.03.2019.

BÄCKERGUTSCHEIN2für1

Der Gutschein erscheint am 17.03.19! Bis zu 22 # Ersparnis!

3 gÚs

Gsfj{ fjuhvutdifjo
MOPO-EXTRA

JETZT BESTELLEN!

(0351)48 64 18 27
www.editionSZ.de
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Unsere
Taschen ...

Heiße Nymphomanin

Rubina (35)
KF 36 - OW 90 D
AV-Girl, franz., erot.
Massage, nymphoman,
Fullservice u. v. m.
Fichtestr. 18, klingeln
bei Wellness
Empfang✔Haus✔Hotel✔
Á 24 Std.
01517 - 594 97 30
Liebe24.de/Rubina

Richtige THAIMASSAGE
mit

g
appyend

Klarastr. 20, klingeln bei Thai,
9–21 Uhr, www.happy-thaimassage.de

0170-5067472

Kontakte Erotikmassagen

INSERAT-HOTLINE 0351 - 4864 2605www.LIEBE24.de

Deutschlands neues Portal für erotische Abenteuer

www. B . e

Sachsens neues Erotikportal!

EINTRITT NUR 20 EURO

www.Saunawelt-Roemer.de

Mo - Fr 14:00 - 03:00 Uhr
Samstags ab 18:00 Uhr

Kolbestraße 2-4, 01445 Radebeul

0351 - 830 80 02

über 1.600qm, Sauna, Dampfbad, Whirlpool,
Schwimmbad, Solarium, Liegewiese und Buffet

Erotische Thaimassa e
Preiswert und richtig gut!
Telefon: (0178) 135 03 91

www.thai-engel.de

<< HÜBSCHE MASSAGEENGEL >>
verwöhnen dich mit ihren Zauber-
händen. Senioren willkommen! Ch.,
Str. der Nat 71, ☎ 0371-3300721

ATTRAKTIVE SIE mit großer OW und
Fell verwöhnt mit erot. Massagen,
viel Gefühl und Leidenschaft, sowie
Spaß zu zweit. ☎ 0176-52472390

Attr. Blondine, behaart, bietet Zärtlich-
keit, gefühlvolle Massagen uvm. Sen.
willk., CH, Zschopauer Str. 140, 1.
Etage, klingeln b.Maria 0175-8076622

***** SNOEZELEN - Entspannen *****
Ruhe, Abschalten und fallen lassen.
Es ist die Kunst der Berührung. Chem-
nitz ,Uferstr. 26. ☎ 0371-720512

SARAH eine schöne, reife, behaarte
Frau bietet erot. Massage u. Spaß zu
zweit m. Gefühl u. Hingabe! Senioren
willk.! 0162-8759603 + 0371-4504265

** Scharfe Fellmaus **
ich bin rattig & gar nicht verklemmt!
Ich hoffe du gehst mir heute ins Hös-
chen und unters Hemd.Squirting, NS,
EL, ZK, Sen. willk. ☎ 0152-25313032

** NEU! Dt. VIVIEN **
Traumhafte, sexy, geile Blondine,
schlanke Figur, verw. wunderschön
franz. Mass., 8-16 Uhr 0172-2929965

** Elke, kleine, feine **
mit attraktiver Ausstrahlung und Run-
dungen, verw. dich liebevoll. Für Se-
nioren u. Anfänger ☎ 0174-8013342

*** THAIMASSAGE ***
Bodymass. & Handentspannung, A-Z
alles ist mgl.! Tägl. 8-22U. Margare-
tenstr. 29/Thai M. ☎ 01522-3916933

* Zwei Traumfrauen *
(dt, 45+47J.) mit tollem Service & viel
Gefühl, ohne Zeitdruck ab 10 Uhr
☎ 0160-92378642 +☎ 0371-3556238

** FRAUENTAUSCH **
2 Frauen nacheinander für den Preis
von einer! Sen. willk. Koll. gesucht.
www.Salon-Anja.de ☎ 0371-9095346

*Griffiges Prachtweib*
Ein Feuerwerk an Temperament,
traumhafte Kurven, toller Po, süß u.
voller Leidenschaft. ☎ 0173-4160145

Einfach mal genießen!!
Dt. Blondine lässt dich den Alltag ver-
gessen. ErotischeMassage & lustvolle
Erotik, franz. uvm. ☎ 0162-3969265

BEA!!!
zärtlich u. einfühlsam, privat u. dis-
kret, verw. den anspruchsv. Herren
im priv. Ambiente.. ☎0371-27553067

Sehr attraktive Rubenslady, vollbusig,
heiß und geil, legendär gut! Frau mit
Herz! Sen. willk.! Chmn. 8-18 Uhr
☎ 0371-91223838+☎ 0176-76089219

>>> BLOND, SEXY ANIKA (23) <<<
blaue Augen 1,65m, 50kg, OW 75B,
100% privat, diskret und ohne Stress
>>>> ☎ 0151-43617118 <<<<

Massagefee,Mitte 40, verwöhnt den ni-
veauv. Herrn mitWarmölmass., Pros-
tatamass. uvm.! Mo bis Sa 9-18 Uhr,
keine SMS ☎ 0160-2584510

********* Zeit der Versuchung *********
Erotische Entsp.massagen für Kenner
und Anfänger, Mit Herz und Gefühl
Mo. bis Fr 9-19! ☎ 0157-39534611

>> Attraktive Geschäftsfrau sucht Ihn
für die schönsten Momente zu zweit!
Senioren willk.! ☎ 01520-5305760

Auf feuerfestem
Papier gedruckt.
Man weiß ja nie bei
diesen Angeboten!
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ANNABERG-BUCHHOLZ -
Erika Pohl-Ströher sammelte
zu Lebzeiten akribisch erz-
gebirgische Volkskunst. Ein
Herzenswunsch von ihr war
es, ihre Sammlung mit vielen
Menschen zu teilen. Deshalb
entschied sie sich 2006, ih-
re wertvolle Sammlung der
Stadt Annaberg-Buchholz als
Dauerleihgabe zu überlassen.

Diese kann in der Manufak-
tur der Träume in Annaberg
(Buchholzer Straße 2) täglich
von 10 bis 18 Uhr bestaunt
werden. Rund 1500 Objekte
aus allen Teilen des Erzgebir-
ges spiegeln die Handwerks-
kunst der Erzgebirger wider
(Foto). Neben lichtertragen-
den Figuren, wie Engeln,
Bergmännern oder Türken,

reihen sich Weihnachtsber-
ge und Pyramiden ein. Ein
Schwerpunkt sind aber auch
erzgebirgische Spielzeuge.
Archen, Zündholzschachteln,
Miniaturen und Puppenstu-
ben, Klimperkästen und Zieh-
spielzeug nehmen die Besu-
cher mit in die bunte Welt des
Spielzeugs. Der Eintritt kostet
7Euro, ermäßigt 4Euro.

ANNABERG-BUCH-
HOLZ - In Cunersdorf
verläuft ein Gangsys-
tem von rund 50 Kilo-
meter Streckenlänge
unter der Erde. Ein Teil
des Systems ist der
Dorothea Stolln (Doro-
theenstraße 8), in dem
Sie heute viele Zeitzeu-
gen aus der 500-jäh-
rigen Geschichte des

Bergwerks kennen-
lernen können. Füh-
rungen gibt’s montags
bis freitags zwischen
9 und 14 Uhr sowie
sonnabends von 10
bis 14 Uhr je nach In-
teresse der Besucher.
Eine Führung inklusive
Bootsfahrt kostet 7 Eu-
ro, für Kinder ab 6 Jahre
5Euro.

ANNABERG-BUCHHOLZ - Rund 600Meter geht
es in Annaberg mit der Grubenbahn in den Markus
RöhlingStolln (Foto, Sehmatalstraße15) hinab.Un-
ten angekommen, entdecken Sie eindrucksvolle
Zeugnisse aus der Zeit des Silber- undKobaltberg-
baus von 1733 bis 1857 und des Uranbergbaus der
SAG Wismut. Hauptattraktion ist das neun Meter
hohe Kunstrad, das von den Mitgliedern des Ver-
eins Altbergbau originalgetreu und voll funktions-
fähig nachgebaut wurde. Geöffnet ist täglich ab
9.30Uhr. Führungengibt’s bis 16Uhr zu jeder vollen
Stunde. Eintritt: 10Euro, ermäßigt 6,50Euro.

Einzigartige Sammlung
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Philharmoniekonzert
ANNABERG-BUCHHOLZ - Das 7. Philhar-

monische Konzert am Winterstein-Theater in
Annaberg (Buchholzer Straße 67) steht heute,
19.30 Uhr, unter der Leitung eines Gastdirigen-
ten, der eine besondere Beziehung zur Erzgebir-
gischen Philharmonie hat. Dirk Wucherpfennig,

Ko
nz

er
t heute künstlerischer Leiter des Kammeror-

chesters „DEUTSCHE CAMERATA Berlin“, hat
seine Diplomprüfung als Dirigent mit diesem
Orchester durchgeführt. Gespielt werden heu-
te Friedrich Guldas Konzert für Violoncello und
Blasorchester sowie Dmitri Schostakowitschs
Sinfonie Nr. 12 d-moll op. 112 „Das Jahr 1917“.
Eintritt: ab 13,50 Euro, ermäßigt ab8,50Euro.

Glasperlenschmuck Reiselustige Teddys
WERDAU -UmdasEndedes19. Jahrhunderts undden

Beginn des 20. Jahrhunderts waren Glasperlen ein inte-
ressanterModetrend.DamalsüberzogmanBilder,Hand-
taschen und andere Schmuckgegenständemit filigranen
Mustern aus winzigen Glasperlen. Einige Schätze aus
einer Zwickauer Sammlung zeigt derzeit das Stadt- und
Dampfmaschinenmuseum in Werdau (Holzstraße 2) in
einer Sonderausstellung im Foyer. Geöffnet hat das Mu-
seum sonntags bis donnerstags von 10 bis 16 Uhr (frei-
tags und sonnabends geschlossen). Der Eintritt kostet
2,50 Euro, fürKinder absechs JahreneinenEuro.

ZSCHOPAU - „Teddy möchte reisen“
heißt die aktuelle Sonderausstellung
im Schloss Wildeck in Zschopau (Alt-
markt 2). Ausgehend von der Faszina-
tion, die der wilde Bär in der Natur aus-
strahlt, erklärt sie den weltweiten Erfolg
des Plüschgesellen. Zu sehen sind Ted-
dys aus allen Jahrzehnten der hundert-
jährigen Geschichte des Teddybären.
Geöffnet ist täglich10bis16Uhr.DerEin-
tritt kostet 3,50Euro, ermäßigt 2,50Euro.

>> 10-18:00 UHR <<F R . - S O .

15.-17.03.
+FAHRRAD

DIE MESSE FÜR:

2019 TRANSPORTER ALLE 4 WOCHEN NEU!

Jetzt
Schnupper-Angebot

bestellen:
www.birgit-abo.de oder
telefonisch unter der
kostenlosen Hotline
0800/33 44 99 613*

*Bitte Aktions-Nr. 641244M angeben

„Meine
Zeitschrift

für unsere
Generation

Lebenslust!“
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5.30 ZDF-Morgenmagazin 77-318-689
9.00 Tagess. 23-362 9.05 Live nach
Neun 6-495-169 9.55 Sturm der Liebe 9-
809-121 10.45Meister des Alltags 6-879-
701 11.15 Wer weiß denn sowas?. Show.
Moderation: Kai Pflaume 3-915-527
12.00 Tagesschau 42-459 12.15 ARD-
Buffet. Magazin 7-157-701

5.20 Menschen – das Magazin 5-164-
362 5.30 ZDF-MoMa 83-613-071 9.00
heute Xpress 21-904 9.05 Volle Kanne .
Magazin. Zu Gast: Ross Antony (Enter-
tainer) 8-690-985 10.30 Notruf Hafen-
kante 3-725-256 11.15 SOKO Stuttgart.
Krimiserie. Papakind 3-913-169 12.00
heute30-614 12.10drehscheibe2-316-922

13.00 ARD-Mittagsmagazin 31-121
14.00 Tagesschau 82-459
14.10 �% Rote Rosen 7-586-695
15.00 Tagesschau 37-985
15.10 % Sturm der Liebe 7-693-237
16.00 Tagesschau 32-643
16.10 Verrückt nachMeer 1-365-343
17.00 Tagesschau 34-850
17.15 BrisantMagazin 8-251-904
18.00 Wer weiß denn sowas?
Show. Zu Gast: Marika Kilius,
Hans-Jürgen Bäumler 40-633

18.50 � Großstadtrevier 391-985
19.45 Wissen vor acht 5-172-091
19.50 Wetter vor acht 2-696-481
19.55 Börse vor acht 3-046-922
20.00 Tagesschau 74-256

13.00 ARD-Mittagsmagazin 62-091
14.00 heute 74-430
14.15 Die Küchenschlacht 93-742
15.00 heute Xpress 25-140
15.05 Bares für Rares 9-854-017
16.00 heute – in Europa 32-625
16.10 %$! Die Rosenheim...
Kuhgebrüll als Alibi 1-363-985

17.00 heute 64-091
17.10 hallo deutschland 234-625
17.45 Leute heute 215-530
18.00 �%’ SOKOMünchen Der
amerikanische Freund 24-817

19.00 heute 42-633
19.20 Wetter 5-167-169
19.25 WISOMagazin. WISO-Tipp:
Zahnspange fürs Kind 2-193-275

20.15 Elefanten hautnah
Dokumentation. Giganten
mit Gefühl 948-237

21.00 Hart aber fairMenschenrecht
Wohnen – in Deutschland leider
unbezahlbar? Zu Gast: Katarina
Barley (SPD), JürgenMichael
Schick (Präsident Immobilienver-
band IVD), Nicola Beer (FDP),
Lucy Redler (Die Linke), Michael
Schumacher (Architekt) 5-265-546

22.15 Tagesthemen 788-481
22.45 Die Akte BND (1/2) Doku-
mentation. Waffengeschäfte
deutscher Reeder. Die Reportage
deckt anhand geheimer Doku-
mente eine Beteiligung des BND
bei Waffentransporten deut-
scher Reeder auf. 1-386-324

23.30 Die Akte BND (2/2)
Der Geheimdienst und sein ers-
ter Waffenhändler 55-527
0.15 Nachtmagazin 480-034
0.35 �%$"Tatort Für
immer und dich. Kriminalfilm
(D 2019) Mit Eva Löbau 2-291-980
2.10 Hart aber fair 1-676-299
3.25 Brisant 72-104-270
4.00 Die Akte BND (1/2) 5-120-980

20.15 �%$!’ Bella Germa-
nia (2) Dramaserie. Il destino –
das Schicksal 8-940-817

21.45 heute-journal 497-904
22.15 #�%$! Escape
Plan – Flieh oder stirb Action-
thriller (USA 2013) Mit Sylvester
Stallone, Arnold Schwarzeneg-
ger, Jim Caviezel. Regie: Mikael
Håfström. Der Sicherheitsexper-
te Ray konstruiert Gefängnisse
und testet sie im Selbstversuch.
Als er für die CIA ein Hightech-
Gefängnis prüfen soll, merkt er
zu spät, dass man ihn in eine
Falle gelockt hat. 716-430
0.00 heute+Nachrichten 69-589
0.15 #%Die Familie Thriller
(D 2017)Mit Godehard Giese, Ste-
phanie Amarell, Karin Hanczewski
Die Schulschwänzerin Isabell
gerät während eines Selbstfin-
dungsseminars in eine gefährliche
Abhängigkeit. 9-438-218
1.45 Bares für RaresMagazin
Bei Horst Lichter und seinen Ex-
perten kann man lieb gewordene
Gegenstände vorstellen und
schätzen lassen. 14-860-831

Elefanten hautnah
Die Jagd nach dem begehrten Elfenbein
und die Ausbreitung des Menschen ge-
fährden den Bestand der Elefanten. In
Botswana lebt heute die größte Elefan-
tenpopulation der Erde.

Bella Germania
InMünchen im Jahr 1968 angekommen,
will Giulietta (Silvia Busuioc) durch-
starten und alles, auch die Liebe zu Ale-
xander, hinter sich lassen. Aber das
funktioniert nicht lange.

5.10 Explosiv – Weekend. Magazin 3-
288-121 6.00GutenMorgenDeutschland
88-614 8.30 Gute Zeiten, schlechte Zei-
ten. Soap 6-492 9.00 Unter uns. Soap
7-121 9.30 Freundinnen . Unterhaltungs-
serie 7-508 10.00 Die Superhändler – 4
Räume, 1 Deal 84-237 11.00 Auf fremden
Sofas 44-695 12.00 Punkt 12 237-324
14.00 Die Superhändler –
4 Räume, 1 Deal Show 68-275

15.00 Die Superhändler –
4 Räume, 1 Deal Show 28-633

16.00 Schätze aus Schrott 99-121
17.00 �$! Freundinnen –
Jetzt erst recht 3-121

17.30 �$ Unter uns 3-508
18.00 Explosiv – DasMagazinMo-
deration: Elena Bruhn 4-237

18.30 Exclusiv – Das Star-Magazin
Mod.: Frauke Ludowig 48-430

18.45 RTL aktuell 473-188
19.05 �%$! Alles was zählt
Soap 502-850

19.40 �%$! Gute Zeiten,
schlechte Zeiten Soap 7-621-411

20.15 Wer wird Millionär?
Show. Schluss mit Hotel Mama
und Dauerstudium. Moderation:
Günther Jauch 1-524-614

22.15 Extra – Das RTLMagazin
Immer mehr Länder legalisieren
den Cannabis-Konsum / Susann
und Torsten sind erst vier Jahre
ein Paar. Moderation: Birgit
Schrowange 523-782

23.25 Spiegel TVMagazin. Wieder-
verwerten statt wegschmeißen –
Deutschland mistet aus / Hooli-
gans gegen Salafismus – Exklu-
siv packt einer der Anführer über
die rechten Schläger und die
„Berserker Pforzheim“ aus. Mo-
deration: Maria Gresz 2-244-140
0.00 RTL Nachtjournal 6-283
0.30 Die Alltagskämpfer –
ÜberLeben in Deutschland Repor-
tagereihe. Raus aus den Roten
Zahlen – Einsatz für den Schuld-
nerberater 9-253-725
1.15 Ohne Filter –So siehtmein
Leben aus! Breitscheidplatz – Zwi-
schen Not und Neureich 4-726-034
2.10 Der Blaulicht-Report
Doku-Soap 52-842-522

Wer wird Millionär?
Günther Jauch (Foto) hat ein neues
Special vorbereitet: Sechs Nesthocker
und Dauerstudenten wollen mit dem er-
hofften Gewinn aus der Quizshow end-
lich unabhängig werden.

5.30 Sat.1-Frühstücksfernsehen. Maga-
zin. Zu Gast: Benjamin Bieneck, Claudia
Depauli, Axel Zawirucha 23-563-898
10.00 Im Namen der Gerechtigkeit 67-
072 11.00 Im Namen der Gerechtigkeit .
Mit Alexander Hold, Stephan Lucas,
Alexander Stephens, Isabella Schulien
27-430 12.00 Anwälte im Einsatz 38-546
13.00 Anwälte im Einsatz 14-966
14.00 Auf Streife Doku 18-782
15.00 Auf Streife Doku 78-140
16.00 Klinik am Südring 89-256
17.00 Klinik am Südring – Die Fami-
lienhelfer Doku-Soap 6-966

17.30 Klinik am Südring – Die Fami-
lienhelfer Doku-Soap 9-053

18.00 Endlich Feierabend!Magazin
Moderation: Annett Möller,
Christian Wackert 69-492

19.00 Genial daneben – Das Quiz
Rateteam: Michael Mittermeier,
Maxi Gstettenbauer, Hella von
Sinnen, Wigald Boning 86-324

19.55 Sat.1 NachrichtenModera-
tion: Marc Bator 617-689

20.15 � Der Bulle und das Biest
Krimiserie. Das Duell 508-324

21.15 � Einstein Krimiserie
Kybernetik. Harte Nuss für Ein-
stein. Der Medizintechniker Prof.
Zweiwasser wurde scheinbar
von seiner eigenen Prothese er-
würgt. Wer war fähig, das Gerät
umzuprogrammieren – etwa Dr.
Miriam Vogt, dessen Nachfolge-
rin? 7-025-633

22.20 � Der letzte Bulle
Krimiserie. Bei Kuscheln Mord
Mit Henning Baum 7-417-898

23.15 � Der letzte Bulle Krimise-
rie. Ein Stern über Essen
Mit Henning Baum 3-584-169
0.10 � Der Bulle und das Biest
Das Duell 6-288-473
1.10 � Einstein Krimiserie. Ky-
bernetik. Mit Tom Beck 6-809-386
2.00 � Josephine Klick –
Allein unter Cops 3-543-270
2.45 � Criminal Minds Krimiserie
Sieben Sekunden 2-507-015
3.25 � Criminal Minds Krimiserie
Die letzte Schlacht 16-690-305
4.00 �! Criminal Minds Kri-
miserie. Wanderlust 1-666-164

Der Bulle und das Biest
Als Elias (Jens Atzorn) nach einer lan-
gen Nacht in der Klinik vom Krankenbe-
such bei Caro zurück in seine Wohnung
möchte, trifft ihn fast der Schlag: Es
brennt und Rocky ist verschwunden.

6.40 nano 9-912-701 7.10 Rote Rosen 61-
707-633 8.00 Sturm der Liebe 44-641-
492 8.50 Julia 69-866-530 9.40Quizdu-
ell 44-908-362 10.30 Elefant & Co. 13-
374-904 10.55 aktuell 65-518-986 11.00
MDR um elf 48-497-102 11.50 In aller Fr.
53-291-985 12.35 Unzertrennlich nach
Verona. Drama (D 2018) 20-091-275
14.00 MDR um zwei Das MDR-
Mittagsmagazin 36-573-459

15.15 Gefragtg – Gejagtg 65-147-782
16.00 Neues von hier 1-315-898
16.30 Gäste zum Kafff ee 3-110-343
17.00 Neues von hier & Leichter
lebenMagazin 3-250-140

17.45 MDR aktuell 86-970-527
18.05 Wetter für 3 7-971-072
18.10 Brisant 65-408-091
18.54 Sandmännchen Der kleine
König: „Bürste mich!“ 421-686-546

19.00 SachsenSpiegel U.a.: Früher-
kennung – Neuer Test aus Leip-
zig rettet Kinderleben 3-445-782

19.30 MDR aktuell 9-707-072
19.50 Mach dich ran! 5-968-512

20.15 % ’ Polizeiruf 110
Heimkehr in den Tod. Kriminal-
film (D 2005) 8-370-459

21.45 MDR aktuell 8-946-508
22.05 Fakt ist! Talkshow
Klima-streiks der Schüler –
Kinderkram oder Weckruf? Zu
Gast: Marco Tullner (CDU), Ste-
fan Kapferer (Hauptgeschäfts-
führer des Bundesverbandes der
deutschen Energiewirtschaft),
Johan Schneidewind (Schüler
und Mitorganisator der Magde-
burger „Fridays for future“-Pro-
teste) u.a. 1-143-985

23.05 # Leichensache Zernik
Kriminalfilm (DDR 1972)
Mit Alexander Lang 40-903-459
0.40 �%$!Mon Chéri
Kurzfilm (D 2015) Mit Miljan
Chatelain 21-688-034
0.50 MDR Kultur 11-976-251
1.05 Fakt ist! Talkshow 19-849-164
2.05 AnneWill 76-584-183
3.05 Mach dich ran! 49-201-454
3.30 Dessau: Aufgeben oder Auf-
gabe? (2/5) 73-257-980
3.45 Flusslandschaften 93-661-454
4.30 SachsenSpiegel 4-401-812

Polizeiruf 110
Die Kommissare Herbert Schmücke
(Jaecki Schwarz) und Herbert Schnei-
der ermitteln, nachdem eine vor ihrem
gewalttätigen Mann geflüchtete junge
Frau getötet wurde.

9.15 Ene Mene Bu 9.25 Löwenzähnchen 9.35 Q
Pootle 5 10.09 Kikaninchen 10.15 Coco 10.40Mari-
nette 11.05 logo! 11.15 Nils Holgersson 11.40 Die un-
glaublichen Abenteuer von Blinky Bill 12.05 Jane
und der Drache 12.25 Die Sendung mit der Maus
12.55 Sherlock Yack 13.20 Miss Moon 13.40 Tiere
bis unters Dach 14.10Schloss Einstein 15.00Wendy
15.50 Pound Puppies 16.35 Geronimo Stilton 17.20
Belle und Sebastian 18.00 Shaun das Schaf 18.15
Glücksbärchis & Co. 18.35 Mama Fuchs und Papa
Dachs 18.50 Unser Sandmännchen 19.00 Nils Hol-
gersson 19.25 Dein Song 2019 19.50 logo! 20.00 Ki.
Ka Live 20.10 Durch die Wildnis. Doku-Soap

5.25 Terra X 6.20 Kulturzeit 7.00 nano 7.30 Alpen-
panorama 9.00 ZIB 9.05 Kulturzeit 9.45 nano 10.15
Riverboat 12.30 sonntags 13.00 ZIB 13.20 Namib –
Zauber der Wüste 14.05 Wunder der Erde (1/6)
14.50Wunder der Erde (2/6) 15.35Wunder der Erde
(3/6) 16.15 Wunder der Erde (4/6) 17.00 Wunder
der Erde (5/6) 17.45 Wunder der Erde 18.30 nano
19.00 heute 19.20 Kulturzeit 20.00 Tagesschau
20.15 Südtirol – Die Dolomiten und Zwischen Bren-
ner und Bozen 21.45 Erlebnisreisen-Tipp. Magazin
22.00 ZIB 2 22.25 Hissa Hilal – Eine Stimme hinter
dem Schleier 23.50 Ich pack’ das. Dokumentation
0.20 10vor10 0.50Willkommen Österreich. Show

7.30 Querbeet 8.00 Aktuell 8.30 Abendschau 9.00
In aller Fr. 9.45 In aller Freundschaft 10.30 Rote
Rosen 11.20 Sturm der Liebe 12.05 Landschleicher
12.10 Die Stein 13.00 rbb24 13.10 Verrückt nach
Meer 14.00 Kesslers Expedition (4/4) 14.45 Traum-
häuser 15.15 Panda, Gorilla & Co. 16.00 rbb24 16.15
Gefragt – Gejagt 17.00 rbb24 17.05 Nashorn, Zebra
& Co. 17.55 Sandmännchen 18.00 rbb UM6 18.30
zibb 19.30 Abendschau 20.00 Tagess. 20.15 Super.
Markt 21.00 Schätzen, bieten, bangen (1/4) 21.45
rbb24 22.00 Tatort. Der Trippler. Kriminalfilm (D
2000) 23.30 Polizeiruf 110. Im Sog. Kriminalfilm
(DDR 1984) 0.55 Alles Klara. Schachmatt

7.20RoteRosen8.10Sturmder Liebe9.00Nordma-
gazin 9.30 Hamburg Journal 10.00 Schleswig-Hol-
stein Magazin 10.30 buten un binnen 11.00 Hallo
Niedersachsen 11.35 Einfach genial 12.00 Elefant,
Tiger & Co. 12.25 In aller Freundschaft 13.10 In aller
Freundschaft 14.00 aktuell 14.15 die nordstory
15.15 Gefragt – Gejagt 16.00 aktuell 16.20 Mein
Nachmittag 17.10 Leopard, Seebär & Co. 18.00 Re-
gional 18.15 Die Nordreportage 18.45 DAS! 19.30
Regional 20.00 Tagess. 20.15 Markt 21.00 Die Be-
wegungs-Docs 21.45 NDR//aktuell 22.00 45 Min
22.45 Kulturjournal 23.15 # Das Duell. Western
(USA 2015) 0.55 Sass: So isst der Norden

20.15 DOKUMENTATION 20.15 DRAMASERIE 20.15 SHOW 20.15 KRIMISERIE20.15 KRIMINALFILM
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6.25BabyDaddy 7-202-7827.15LastMan
Standing 9-788-985 8.10New Girl 3-063-
237 8.55 The Middle 8-920-850 9.45
Fresh off the Boat 3-167-904 10.40 Mike
&Molly. DieWelt der Peggy Biggs 9-668-
985 11.05 How I Met 2-810-427 12.00 2
Broke Girls 92-966 12.25 2 Broke Girls
6-070-508 12.50Mom 4-704-237

13.10 � Two and a Half Men
Comedyserie. Die Schale des An-
stoßes / Wer liebt die Kinder? /
Eng ist gut 8-801-898

14.25 �T� heMiddle Der Jungfil-
mer / Der Kinobesuch 141-817

15.20 � The Big Bang Theory
Die Helium-Krise / Die Spocku-
mentation / Spione wie wir / Ka-
rotte in Dessous 8-132-508

17.00 tafff Magazin 96-546
18.00 Newstime 12-527
18.10 Die Simpsons Der Sicher-
heitssalamander / Marge und
der Frauen-Club 3-595-275

19.05 GalileoMoment X – Mein
erster Tag als ... 7-290-633

20.15 � The Big Bang Theory Co-
medyserie. Die Theorie-Trauer
Mit Johnny Galecki 637-643

20.45 � Young Sheldon Scherze,
Fahrstunden und Bazinga
Mit Iain Armitage 687-430

21.15 � TheMiddle Der Liebes-
kampf. Mit P. Heaton 889-430

21.40 � The Big Bang Theory
Die Watkins-Wahrscheinlichkeit
Mit Johnny Galecki 731-850

22.10 � The Big Bang Theory Die
Zeitzonen-Klausel 385-695

22.40 � The Big Bang Theory
Comedyserie. Die Professor-Pro-
ton-Personalie 3-249-782

23.10 Late Night Berlin 3-576-140
0.05 � The Big Bang Theory
Comedyserie 69-831
0.30 � Young Sheldon 6-584-947
0.55 � The Big Bang Theory
Comedyserie 2-960-164
2.05 � TheMiddle 8-914-367
2.30 � Superior Donuts 5-533-015
2.50 Spätnachrichten 18-575-270
2.55 �Wilfred 2-596-909
3.35 Eine schrecklich nette
Familie Comedyserie 6-028-170
4.20 Fresh off the Boat 6-265-283

6.40 The Mentalist 2-620-850 7.35 Blue
Bloods – Crime Scene New York 9-798-
362 8.30 Blue Bloods. Die blauen Temp-
ler 8-932-701 9.25 Navy CIS: L.A.. Der
Mann aus Seoul 1-277-527 10.20 Navy
CIS. Kinder des Krieges 6-145-492 11.10
Without a Trace. Krimiserie 4-497-492
12.10Numb3rs. Sneakerhead 2-899-492
13.05 � Castle Krimiserie 772-701
14.00 � TheMentalist Der Freund
eines Freundes 8-566-898

14.55 � Navy CIS: L.A. Krimiserie
Ein Leben für die Rache 7-919-689

15.50 News 2-690-817
16.00 � Navy CIS Krimiserie
Air Force One 7-270-968

16.55 Abenteuer Leben täglich
Magazin. U.a.: Rohr verstopft –
abgezockt 1-359-508

17.55 Mein Lokal, Dein Lokal – Der
Profi kommt Reportage 6-386-701

18.55 Achtung Kontrolle! Wir küm-
mern uns drum Reportagereihe
Bitte folgen – Grenzkontrolle Aa-
chener Bundespolizei 4-897-430

20.15 #� X-Men: Der letzte Wi-
derstand Actionfilm (USA/GB/
CDN 2006) Mit Hugh Jackman,
Halle Berry, Ian McKellen. Regie:
Brett Ratner 4-449-463

22.25 #� Alien vs. Predator Sci-
Fi-Horror (USA/GB/CZ/CDN/D
2004) Mit Sanaa Lathan, Raoul
Bova, Lance Henriksen. Regie:
Paul W.S. Anderson. Der Milliar-
där Weyland macht eine mysteri-
öse Entdeckung: Unter dem Eis
der Antarktis liegt ein Pyrami-
denbau. 3-253-850
0.05 #� Zum Töten freigegeben
Actionfilm (USA 1990)
Mit Steven Seagal 1-251-102
1.45 Late News 32-382-676
1.50 #� Starship Troopers:
Invasion Animationsfilm (J/
USA 2012) Mit Luci Christian,
David Matranga, Justin Doran.
Regie: Shinji Aramaki 9-779-980
3.15 Late News 82-388-909
3.20 � Almost Human
Actionserie. Der 25. Stock
Mit Karl Urban 8-070-096
4.05 � Navy CIS Der letzte Son-
nenuntergang 2-762-164

X-Men: Der letzte Widerstand
Ein Heilmittel gegen alle Mutationen
wird entdeckt. Professor Charles Xa-
viers (Patrick Stewart) X-Men haben
daraufhin wieder den Superschurken
Magneto zum Feind.

6.50 CSI: Den Tätern auf der Spur. Die
Gabe 1-653-459 7.45 Verklag mich doch!
1-746-701 8.50 Verklag mich doch! 4-231-
701 9.50 Verklag mich doch! 6-425-411
10.50 vox nachrichten 5-181-140 10.55
Mein Kind, dein Kind – Wie erziehst du
denn?34-144-817 12.00ShoppingQueen.
Doku-Soap. Tag 5: Petra 330-148
13.00 Zwischen Tüll und Tränen U.a.:
Leipzig, „Happy Day“ 330-968

14.00 Mein Kind, dein Kind
Janine vs. Vanessa 730-904

15.00 Shopping QueenMotto in Er-
furt: Back to Basics 437-782

16.00 4 Hochzeiten und eine
Traumreise Doku-Soap. Tag 1:
Linda, Fehmarn 448-898

17.00 Zwischen Tüll und Tränen U.a.:
Finning, „Maison de Couture“ /
Chemnitz, „Glamour“ 457-546

18.00 FirstDatesDoku 451-362
19.00 Das perfekte Dinner
Doku-Soap. U.a.: Florian,
32 Jahre: 744-459

20.00 Prominent!Magazin 984-463

20.15 Goodbye Deutschland! Die
Auswanderer Doku-Soap. Die
letzten Tage von Jens Büchner
und die Zeit danach 5-742-430

22.15 GoodbyeDeutschland!
Die Auswanderer Doku-Soap.
Familie Schimke, Lappland.
Seit 12 Jahren begleiten wir die
Arztfamilie Schimke und ihr au-
ßergewöhnliches Leben in Pajala
am Polarkreis. Thomas ist Chef-
arzt im Gesundheitszentrum,
der nächste Karriereschritt war-
tet auf ihn. Bisher Seite an Seite
rund um die Uhr, hängt seine
Frau Eva den Kittel als Röntgen-
schwester an den Nagel und
wagt beruflich etwas ganz
Neues. Was will ihre Tochter
Leonie nach dem anstehenden
Abitur machen? Im tiefsten
Lappland, fernab jeder Groß-
stadt? 639-324

23.20 Goodbye Deutschland!
Die Auswanderer Doku-Soap
Angelo Kelly, Irland 9-566-362
0.15 vox nachrichten 970-473
0.35 Medical Detectives Doku-
mentationsreihe 21-724-893

Goodbye Deutschland! Die Auswanderer
Der Mallorca-Auswanderer Jens Büch-
ner ist im November an Lungenkrebs
gestorben. Für seine Ehefrau Daniela
steht die Welt seitdem still. Sie ist plötz-
lich ganz allein mit ihren fünf Kindern.

5.55 Der Trödeltrupp 9-491-411 6.55 Die
Kochprofis – Einsatz am Herd. Doku-
Soap 3-088-169 7.55 Frauentausch. Do-
ku-Soap 8-056-879 9.55 Frauentausch.
Doku-Soap 2-654-985 11.55 Die Geis-
sens . Doku-Soap 4-890-530 12.55 Die
Geissens – Eine schrecklich glamourö-
se Familie!. Doku-Soap 5-800-140
14.00 Die Wollnys – Eine schreck-
lich große Familie! 165-296

15.00 Die Wollnys – Eine schreck-
lich große Familie!
Doku-Soap 442-614

16.00 Workout –Muskeln, Schweiß
& Liebe Doku-Soap 446-430

17.00 RTL II News 346-411
17.10 Workout –Muskeln, Schweiß
& Liebe Doku-Soap 962-898

18.05 Köln 50667 Doku-Soap. Bo
traut dem Frieden nicht, lässt
sich aber trotzdem darauf ein,
vor Charlies Mitschülern einen
Vortrag zu halten. 8-663-966

19.05 Berlin – Tag & Nacht
Doku-Soap 2-523-904

20.15 Die Geissens – Eine schreck-
lich glamouröse Familie! Doku-
Soap. Kunst, Krempel und ein
neues Domizil 266-237

21.15 Die Geissens – Eine schreck-
lich glamouröse Familie! Doku-
Soap. Himmelhoch jauchzend in
Phuket. Ihr Leben ist glamourös
und sie schwärmen rastlos von
Event zu Event, von einem Lu-
xusurlaub zum nächsten: In der
Reihe geben die die Millionäre
Carmen und Robert Geiss Einbli-
cke in ihr Leben. 2-695-966

22.15 Spiel die Geissens untern
Tisch (5) Show. Moderation: Kai
Ebel 6-892-343
0.15 Reality Alarm! (2) Dokumen-
tation. Die heftigsten Momente
aus 25 Jahren RTL II 6-212-909
1.05 exklusiv Reportagereihe
Verbrannt und zugenäht! – Kör-
perkult in Deutschland 5-133-744
1.55 exklusiv Wer arbeitet, ist
selber schuld! 1-995-657
2.40 exklusiv Reportagereihe
Chefsache Billig! 3-164-522
3.25 exklusiv Deutschland,
1 Euro Land! 3-173-270

Die Geissens – Eine schrecklich glamou-
röse Familie!
Der unter Höhenangst leidende Robert
verzichtet auf das Abenteuer am Sky-
walk auf Langkawi, eineHängebrücke in
schwindelerregender Höhe.

Stündlich Nachrichten 10.10 Telebör-
se 10.40 Telebörse 11.10 Telebörse
11.40 Telebörse 12.10 Telebörse 12.30
News Spezial 13.10 Telebörse 13.30
News Spezial 14.10 Telebörse 14.30
News Spezial 15.20 Startup Magazin
15.40 Telebörse 16.15 Telebörse 16.30
News Spezial 17.10 Startup News
17.15 Telebörse 17.30 News Spezial
18.20Telebörse 18.35Ratgeber 19.10
Rohstoff-Wunder 20.15Wissen. Ma-
gazin. U.a.: Panzer versus PKW: CEO
Freizeitspaß. Moderation: Jule Göls-
dorf 21.05 Geniale Technik – New
Yorks Super-Baustelle 22.05 Tele-
börse 22.10 Geniale Technik – Pio-
nier der Schifffahrt23.10DasUniver-
sum 0.10 Das Universum

7.10 ARTE Journal Junior 7.15 360° Geo Reportage
8.00 Flüsse des Lichts 8.45 Stadt Land Kunst 9.45
360° Geo Reportage 10.40 360° Geo Reportage
11.30 Frauen und Ozeane 12.15 Re: 12.50 Arte Jour-
nal 13.00 Stadt Land Kunst 13.40# Trommeln am
Mohawk. Western (USA 1939) Mit Claudette Col-
bert 15.20 In der Welt zu Hause 15.50 Deltas der
Welt 16.45 X:enius 17.10 In der Welt zu Hause 17.40
Tibet 18.35 Kuh im Glück 19.20 Arte Journal 19.40
Re: 20.15# Madame de .... Melodram (I/F 1953)
21.50# Diebe und Liebe. Komödie (F 1940) 23.25
Danielle Darrieux – Filmstar mit dem frechen Etwas
0.20 Stürmisches Land – Tempestad

10.05 Sammy 10.35 Die Dschungel-
helden 11.00 Home 11.25 Sally Bolly-
wood (5/52) 11.55 Go Wild! Mission
in Ozeanien (1/92) 12.20 Trolls 12.45
Friends 13.10 Spirit: wild und frei
13.35 Die Tom und Jerry Show 14.05
Angelo! 14.35 Zak Storm 14.55 Dra-
gons 15.25 ALVINNN!!! 15.50Ninjago
16.15 Sally Bollywood 16.45 Voll zu
spät! 17.10What’s New Scooby-Doo?
(2/42) 17.35 Zak Storm 18.10 Die
Tom und Jerry Show 18.40WOW Die
Entdeckerzone 19.10 ALVINNN!!!
19.40Angelo! 20.15On the Case 21.15
On the Case t 22.10 On the Case
23.10 On the Case 0.20 Info

6.00 Joyce Meyer – Das Leben ge-
nießen. Magazin 6.25 Dauerwerbe-
sendung 7.25 Joyce Meyer – Das
Leben genießen 7.55 Dauerwerbe-
sendung 16.10 Star Trek – Raum-
schiff Voyager. Die Kooperative 17.10
Stargate 18.05 Star Trek – Deep
Space Nine. Unter den Waffen
schweigen die Gesetze 19.05 Star
Trek – Raumschiff Voyager. Charak-
terelemente 20.15 Das Phantom (1)
Actionfilm (CDN/USA 2009) Mit
Ryan Carnes. Regie: Paolo Barzman
22.05 Das Phantom (2) Actionfilm
(CDN/USA 2009) Mit Ryan Carnes
0.05# Bram Stoker’s Dracula. Hor-
rorfilm (USA 1992) Mit Gary Oldman

5.00 Sport-Clips 5.30 Antworten mit Bayless Con-
ley 6.00 Die Arche-Fernsehkanzel 6.30 Teleshop-
ping 14.00 Teleshopping 14.30 Yukon Gold. Doku-
mentationsreihe. Göttliche Fügung 15.30 Storage
Wars – Die Geschäftemacher. Dokumentationsrei-
he. Süße Träume 16.30Find It, Fix It, Flog It – Schät-
ze aus der Scheune. Dokumentationsreihe 17.30
Storage Wars – Geschäfte in Texas 19.00 Bundesli-
ga aktuell 19.25Goooal! 19.55Fußball: Regionalliga
Nord. Vorberichte 20.15 Fußball: Regionalliga Nord.
25. Spieltag: VfB Lübeck – Hamburger SV II. Aus
Lübeck 22.15 Die Premier League Highlights. 30.
Spieltag 23.30 3. Liga pur 0.15 Sport-Clips. Show

8.30 Radsport: Paris-Nizza 9.30 Formel E: FIA-
Meisterschaft 10.00 Winter-Universiade 12.00 Bi-
athlon: WM 12.30 Biathlon: WM 13.00 Skispringen:
Weltcup 14.15Radsport: Paris-Nizza 15.15Radsport:
Paris-Nizza 16.45 Skispringen: Weltcup 17.15 Ski-
springen: Weltcup 18.45 Eurosport News 18.50 Bi-
athlon: Weltmeisterschaften 19.15 Ski alpin: Welt-
cup 20.00Radsport: Paris-Nizza 21.00Skispringen:
Weltcup 21.45 Biathlon: Weltmeisterschaften 22.15
Ski alpin: Weltcup 22.55 News 23.00 Radsport: Pa-
ris-Nizza. 2. Etappe: Les Bréviaires – Bellegarde
(163,5 km) 0.00 Skispringen: Weltcup 0.45 Ski
alpin: Weltcup. Slalom Herren, 2. Lauf

5.00mein ausland 5.45 Böhmische Flussfahrt 6.30
Transatlas 7.00 Auto gegen Fahrrad 7.30 Weißer
Oktober 8.15 Kamtschatka – Frühling auf Sibirisch
9.00 phoenix vor ort 9.30 phoenix plus 10.00
phoenix vor ort 10.30 phoenix plus 12.00 phoenix
vor ort 12.45 phoenix plus 14.00 phoenix vor ort
14.45 phoenix plus 16.00 Anne Will 17.00 Globuli
und guter Glaube 17.30 phoenix der tag 18.00 Das
Diesel-Desaster 18.30Weißer Oktober 19.15 Kamt-
schatka – Frühling auf Sibirisch 20.00 Tagesschau
20.15 Geheimnisvolle Orte. Dokumentationsreihe
21.45 heute-journal 22.15 unter den linden 23.00
phoenix der tag 0.00 unter den linden

CINEMA 20.15 # The Domestics.
Horrorthriller (USA ’18) 23.55# The
Disaster Artist. Drama (USA 2017)
ATLANTIC HD 20.15 Black Monday
(1) 20.50 Black Monday (2) 364
21.30 Divorce 22.45 Sleeper Cell
ACTION 20.15# Tomb Raider. Aben-
teuerfilm (USA 2018) 22.15 # The
Archer. Thriller (USA ’17) 23.45 #
Spider-Man 2. Actionfilm (USA ’04)
KRIMI 20.15Der letzte Bulle (1) 21.05
Der letzte Bulle (2) 21.55 Die Rosen-
heim-Cops 23.35 SOKO 5113
COMEDY 20.15 # Hot Shots – Die
Mutter aller Filme. Parodie (USA
1991) 21.40# Hot Shots – Der Zwei-
te Versuch. Parodie (USA 1993)
23.15# Resturlaub. Komödie (D ’11)

The Big Bang Theory
Nach der Widerlegung seiner Theorie
steckt Sheldon (Jim Parsons) in einer
Krise. Leonard holt eine alte VHS-Kas-
sette aus dem Safe, die Sheldon als
Junge für sich aufnahm.

20.15 COMEDYSERIE 20.15 ACTIONFILM 20.15 DOKU-SOAP20.15 DOKU-SOAP
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NOTDIENSTE
Hausärztlicher Bereitschafts-
dienst für nicht gehfähige Patien-
ten bei akutenErkrankungen
19-7Uhr:
Tel. 1 92 92. Zusätzlich ist die bundes-
weit einheitliche Rufnummer 116117
geschaltet. Bei lebensbedrohlichen
Notfällengilt derNotruf 112.
KinderärztlicherNotdienst
19-22 Uhr: Bereitschaftspraxis der
KVSachsenamKlinikumChemnitz,
Flemmingstraße2, Tel. 33 322267
ZahnärztlicheBereitschaft
19-21Uhr:MVZDr.Mehmke&
Kollegen, Johannisplatz 10,
Tel. 58 6035
Dienst derChirurgie 19-21Uhr:
Dr. Esche,Bürgerstraße2 (Haus38),
Tel. 33 344333
AugenärztlicheBereitschaft
19-7Uhr: Tel. 1 9292
HNO-ärztlicheBereitschaft
19-21Uhr:
Dipl.-Med. Michalke, Yorckstraße 35,
Tel. 52 468130
Apotheken18-8Uhr:
Elisabeth-Apotheke, Winklerstraße
22, Tel. 36 95 40; Mohren-Apotheke,
Bernsdorfer Straße91, Tel. 53 0920
TierärztlicherNotdienst:
DVMKnoch, Tel. 037200/8 1102

Anzeige

WITZ DES TAGES
Schnecke und Ziege wollen zum

Rathaus. Als die Ziege ankommt, ist
dieSchnecke schonwieder draußen.
„Wie hast Du das gemacht?“ „Krie-
chen muss man können, nicht me-
ckern“, antwortet dieSchnecke.

Sudoku täglich in der MOPO

leicht
sc
hw

er

Füllen Sie das Raster mit
den Zahlen 1 bis 9

In jeder Zeile und in jeder
Spalte darf jede Zahl nur
einmal vorkommen

Auch in jedem 3x3- Feld
kommt jede Zahl nur ein-
mal vor

Dopplungen sind nicht er-
laubt

Auflösungen der letzten Rätsel:
5

7

3

7
4

9

6
8

2

3
4
1

7

9

3

8

5
3

7
4

1

2

5

6

1
5
8

3

1
2

7

9
6

8

2

1

8

2

4
6

3

7
2
1
4

7
6

6
8

7

5
1

5
9

6

3
2
5
1

3

8
9

9

3

9
4
3
2
8
7
5
6
1

1
5
2
4
9
6
8
7
3

6
7
8
5
1
3
9
2
4

2
3
9
1
4
5
7
8
6

7
1
4
8
6
9
3
5
2

8
6
5
7
3
2
4
1
9

3
9
1
6
5
8
2
4
7

4
8
7
3
2
1
6
9
5

5
2
6
9
7
4
1
3
8

7
6
2
1
4
9
5
8
3

5
4
9
8
7
3
2
6
1

1
8
3
5
6
2
7
9
4

6
5
7
3
1
4
8
2
9

3
2
1
9
8
7
4
5
6

8
9
4
2
5
6
1
3
7

9
7
8
4
3
5
6
1
2

4
3
5
6
2
1
9
7
8

2
1
6
7
9
8
3
4
5

WETTER HEUTEHOROSKOP
WIDDER - 21.3. - 20.4.
Verzögerungen sollten Sie nicht
persönlich nehmen. Bleiben Sie
gelassenund tunSiedas,wasoh-

neProbleme funktioniert, das ist genug!

STIER - 21.4. - 20.5.
Einem Wunsch nach Geselligkeit
sollten Sie unbedingt nachgeben.
Vielleicht finden Sie gemeinsam

AufgabenodervertiefeneinnettesGespräch.

ZWILLINGE - 21.5. - 21.6.
Einerseits sind Sie sehr unterneh-
mungslustig, andererseits möch-
ten Sie auch mit der großen Liebe

allein sein.Beides lässt sichgut vereinbaren.

KREBS - 22.6. - 22.7.
Sie fühlen sich beflügelt, von Zu-
versicht und positiver Stimmung
regelrecht getragen. Beruflich

undfinanziell ist dieseZeit sehr vorteilhaft.

LÖWE - 23.7. - 23.8.
Sie tragen Ihr Herz nicht auf der
Zunge. Dennoch sollten Sie nicht
davon ausgehen, dass Ihr Partner

immerweiß, dassSie ihn lieben.

JUNGFRAU - 24.8. - 23.9.
Lassen Sie Ihren Partner nicht im
Regen stehen, er braucht Sie drin-
gend. LebenSie endlich so,wieSie

eswirklichwollen, verstellenSie sichnicht.

WAAGE - 24.9. - 23.10.
Mit Vertragsabschlüssen sollten
Sie warten, auch wenn ein Ange-
bot sehr verlockend erscheint.

UnterziehenSiealleseinergenauenPrüfung.

SKORPION - 24.10. - 22.11.
Es ist nur eine Frage der Zeit, bis
Sie gezwungenwerden, sich end-
lich zu entscheiden. Vermeiden

Sie jetzt Stress,woSienur können.

SCHÜTZE - 23.11. - 21.12.
Sie fühlen sich besonders wohl,
wenn Sie sich zurückziehen kön-
nen. Suchen Sie Ihren Lieblings-

platzauf, lesenSieeinBuchoder träumenSie.

STEINBOCK - 22.12. - 20.1.
Sie sind imMoment nicht ganz auf-
richtig. Weder gegenüber anderen
noch zu sich selbst. Dasmacht Sie

sehr angreifbar. Freundewendensichab.

WASSERMANN - 21.1. - 19.2.
Sie empfinden ein starkes Gefühl
der Verbundenheit mit Ihrer Fa-
milie. Das beruht aber auf Gegen-

seitigkeit, auchSiewerdengeliebt.

FISCHE - 20.2. - 20.3.
In der Auseinandersetzung mit
anderen werden Sie sich Ihrer
Stärke immermehrbewusst.Man

hatSie unterschätzt, das ist jetzt Ihr Vorteil.
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Sonnen-
aufgang:

Sonnen-
untergang:

06:32

18:06

Uhr

Uhr

BIO-WETTER

Bei Rheumakranken und Personen mit
Arthritis kommt es zurzeit zu einer
Verschlimmerung der Beschwerden.
Außerdem werden Herz und Kreislauf
stark belastet, was sich vor allem bei
Personen mit Neigung zu Bluthoch-
druck auswirkt. Sie sollten sich heute
vorsichtshalber schonen.

Der Himmel zeigt sich oft dicht bewölkt, im
Tagesverlauf kommt aber ab und zu auch
die Sonne hervor. Örtlich gehen Regen-,
Graupel- oder Schneeschauer nieder. Auch
einzelne Gewitter sind möglich. Die Höchst-
temperaturen liegen zwischen 4 und 6 Grad.
Der Wind weht mäßig bis frisch, in Böen
stark bis stürmisch aus West bis Nordwest.

IN SACHSEN

WEITERE AUSSICHTEN

Dienstag

8°

Mittwoch

8°

Donnerstag

8°

WASSER-TEMPERATUREN
Biskaya . . . . . . . . . . . . . .
Deutsche
Nordseeküste . . . . . . . . .
Deutsche
Ostseeküste . . . . . . . . . .
Algarve-
Küste . . . . . . . . . . . . . . . .
Westliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Östliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Kanarische
Inseln . . . . . . . . . . . . . . .

10-13°

4-6°

3-6°

16-17°

11-16°

11-17°

18-19°

URLAUBS-WETTERDEUTSCHLAND-WETTER

Agadir . . . . . . . . .
Amsterdam . . . . .
Barcelona . . . . . .
Budapest . . . . . .
Dom. Republik . .
Izmir . . . . . . . . . .
Jamaika . . . . . . .
Kairo . . . . . . . . . .
Miami . . . . . . . . .

26°, sonnig
8°, Schn.sch.
17°, Schauer
10°,Schn.sch.
30°, Schauer
20°, heiter
31°, Schauer
24°, heiter
31°, heiter

Nairobi . . . . . . . .
New York . . . . . .
Nizza . . . . . . . . .
Prag . . . . . . . . . .
Rhodos . . . . . . .
Rimini . . . . . . . .
Rio . . . . . . . . . . .
S. Francisco . . .
Zürich . . . . . . . .

25°, heiter
9°, wolkig
19°, sonnig
6°, wolkig
20°, wolkig
18°, Schauer
31°, Gewitter
16°, sonnig
5°, Schn.sch.

London

Oslo

Moskau

Warschau

Wien

St. Petersburg
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Athen
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Las Palmas

Dublin 9°

11°
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AUTOTEILE – ZWEIRAD – CAMPING

Röhrsdorfer Allee



HAVEN - In einer Kleinstadt im US-Bundes-
staat Vermont ist eine Ziege namens Lincoln zum
Bürgermeister gekürt worden. Der Vierbeiner setz-
te sich bei der Abstimmung in Fair Haven gegen
15 andere Kandidaten durch, darunter die Wüsten-
rennmausCrystal sowiemehrereHundeundKatzen.
Die 2500-Einwohner-Stadt Fair Haven hat offiziell

keinen Bürgermeister, nur Stadtmanager Joseph
Gunter, der ähnliche Aufgaben übernimmt. Und der
wurde von einer Abstimmung in Michigan zu der tie-

rischen Bürgermeisterwahl inspiriert. Für die Kandi-
daturen mussten die Besitzer der Tiere ein Startgeld
zahlen. Das wiederum wird in den Bau eines Spiel-
platzes fließen - eine gute Möglichkeit, um Kinder
mit Lokalpolitik vertraut zu machen, erklärte Gunter
der Nachrichtenagentur AFP. Die Ziege Lincoln, die
einemMathelehrer aus dem Ort gehört, soll Fair Ha-
ven nunbei Veranstaltungen repräsentieren.Morgen
beginnt ihre Amtszeit und dauert ein Jahr. Dann soll
die nächste tierischeBürgermeisterwahl stattfinden.

✁

Für ihren Studien-Kollegen hat
sich Nancy als Model zur Verfü-
gung gestellt. Natürlich mit Hin-
tergedanken, denn der Typ sieht
schon ziemlich knackig aus. Nan-
cy würde ihn gerne aus der Reser-
ve locken. Aber im Moment hat
der nur Augen für die komische
Statue im Hintergrund. Nancy tut
schon alles weh, und der Typ lässt
sich ewig Zeit. Da setzt
sie ihr verführerischs-
tes Lächeln auf. Ob er
nun ganz schnell zu ihr
kommt?
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Welt Ziege Lincoln ist
jetzt Bürgermeister

795

Eine Ziege wie
diese als Bürger-
meister - ob das
gut geht?

MORGENPOST, 11.3.2019

KÖLN - TV-Urgestein Jean Pütz (82,
„Hobbythek“) schreckt vor verrückten
Ideen nicht zurück. Neuester Gedanke:
NachseinemTodwill erweitermit seinen
Fanskommunizieren.
Wie das funktionieren soll? Ganz ein-

fach:mittelsQR-Code! Solch ein kleines
schwarz-weißes Quadrat soll nämlich
auf seinem Grabstein eingraviert wer-

den. „Wenn Sie ihn mit dem Smart-
phone erfassen, lädt ein Video, das ich
noch aufnehmen werde, bevor ich ab-
kratze“, sagte Pütz dem Apothekenma-
gazin „Senioren Ratgeber“. Darin will er
sagen: „Dankeschön, es war ein wun-
derbares Leben. Mein Schicksal hat mir
vieles gebracht, was ich nie für möglich
gehaltenhätte.“

KÖLN - In der Kochshow „Kitchen

Impossible“ treten sie gegene
inan-

der an - imwahren Leben verbindet

die Köche Tim Mälzer (48) und Tim

Raue (44) eine enge Freundschaft.

„Es gibt niemanden in unserer

Branche, dem ich mehr vertraue“,

sagte Mälzer im Interview mit der

„Stuttgarter Zeitung“.
Raue, dessenBerliner Rest

aurant

zwei Michelin-Sterne hat, schätzt

die Freundschaft auf seine eigene

Art: „Das, was uns verbindet, ist,

platt gesagt - fressen und s
aufen.“

Derzeit läuft auf VOX die vierte

Staffel von Mälzers Show „Kit-

chen Impossible“. Am Sonntag,

17. März, treten Mälzer und Raue

wieder gegeneinander an. Und

sie planen eine neue Koch-Show.

Titel: „Ready to beef!“ Eine
n Sen-

determin gibt’s nochnicht.

JeanPützwill nach
Todmit Fans reden

Jean Pütz (82)

kennt sich aus

- auch beim

Spritsparen.

TimRaue über

Koch-Kollege TimMälzer:

lebte öffentlich. Kameras begleiteten
ihn, als er 2011 vonSachsen-Anhalt
nachMallorca auswanderte. Er ließ
sich dabei filmen, als er heiratete und
Vater vonZwillingenwurde. Auch
als er imHerbst unheilbar anKrebs
erkrankte,waren dieKameras dabei.
Rund vierMonate nach seinemTod
zeigt VOXheute (20.15Uhr) die letzten
Aufnahmen, die damals für „Goodbye

Deutschland“ entstanden.

„Das Team von ‚Good-
bye Deutschland‘ hat Jens
Büchner seit 2011 beglei-
tet und war auch bei sei-
nen ersten Tagen im Kran-
kenhaus dabei“, teilte der
Sender mit. „Für uns war
immer klar, dass wir die
Familie entscheiden
lassen, ob dieses

zugestimmt, denn: „Meinem Mann
war ‚Goodbye Deutschland‘ sehr
wichtig. Es war sein ausdrücklicher
Wunsch, dass ihn das Team auch in
dieser schweren Zeit begleitet“, er-
klärte Jens’ Witwe Daniela (42). Aber:
Bilder eines sterbenden Jens’ wird
es nicht geben. Nur seine heisere
Stimme ist zu hören. Als die Familie
erfuhr, dass er nur noch wenige Tage
zu leben hat, wurden die Dreharbeiten
abgebrochen.
Am 17. November starb Jens Büch-

ner an Lungenkrebs. Für Dani aber
heißt es: Die Showmuss weitergehen.
Immerhin ist sie nun allein mit fünf
Kindern. „Wir haben beschlossen, auf
Mallorca zu bleiben. Das Team von

‚Goodbye Deutsch-
land‘ wird uns
dabei weiter
begleiten.“

Heute zeigt VOXdie letzten
Tage vonMalle-Jens

Jens Büchner (†49)

alias Malle-Jens war

ein Stehaufmänn-

chen: Sieben Jahre

lang zeigte VOX

sein Leben mit allen

Höhen und Tiefen. Ein

Kamera-Team war

bis fast zuletzt an

seiner Seite.

Todkrank bei
„Goodbye

Deutschland“

Seit dem Tod ihres

Mannes steht für Da-

niela Büchner (42) das

Leben still. Sie muss

sich nun allein um fünf

Kinder kümmern.

Tim Raue (44,
l.)

und Tim Mäl-

zer (48) s
chätzen

sich auch
abseits

von Bratp
fanne

und Herd
.
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„Wasuns verbindet?
Fressen und saufen!“

Verrückte Idee!
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Endlich kannGerit Kling
(53) jubeln: BeimPro-
mi-Schlittenhunderen-

nen inHeringsdorf auf Use-
domwar der TV-Star („Not-
ruf Hafenkante“) vor zwei
Jahren schwer gestürzt, zog
sich eineGehirnerschüt-
terung zu undmusstemit
einemHeli insKrankenhaus
geflogenwerden. Doch in
diesemJahr zeigte sie es al-
len undholte sich denSieg.

Nach ihrem Unfall war

damals die Helm
pflicht für das
Rennen eingeführt
worden. Gut so,
denn viele Teil-
nehmer sind keine
Profis: Neben Kling
wagten sich zahlrei-
che Promis aus Mu-
sik, Sport undShowbu-
siness auf die Strecke,
um für die Welthungerhil-
fe Geld zu sammeln. An der
gut sechs Kilometer langen
Piste feuerten Tausende Zu-
schauerdieWettkämpferan.
Hinter den Hundegespan-
nen standen unter anderem
Susan Sideropoulos (38) und
Bettina Zimmermann (43),
Wolfgang Lippert (67) und
Sänger Joey Kelly (46) auf

den
Wagen.
SiegerinwurdeGeritKling.

Bei den Herren gewann
Ex-Boxer Henry Maske (55).
Er brauchte mit rund 22 Mi-
nuten eineMinute länger als
die schnellste Frau.

MORGENPOST, 11.3.2019

Bei den Männern
holte sich Henry

Maske (55)
den Sieg.

STST

RobbieWilliams vereint
seine Eltern nach 40 Jahren

SylvieMeis so verliebt
in ihren neuen Freund

Heil ange-
kommen:
Im Ziel
knuddelt Sie-
gerin Gerit
Kling (53)
erst mal aus-
giebig mit
einem der
Hunde.

Hoch kon-
zentriert

führt Gerit
Kling

ihren Hun-
de-Schlit-

ten über
die sechs
Kilometer

lange
Strecke.

KÖLN -Gleich zweiPremierenaneinemAbend:SylvieMeis (40) kam
amWochenende zum Start ihres ersten Kinofilms „Misfit“ nach Köln.
Und präsentierte sich zum ersten Mal mit ihren neuen Freund, dem
FilmproduzentenBartWillemsen (29, F.), auf dem rotenTeppich.
Dashatte aucheinengutenGrund:DasPaar hatte sichbei denDreh-

arbeiten in Amsterdam kennengelernt. Beide zeigten sich sehr ver-
liebt, umarmtenundküssten sich immerwieder.

Premiere auf
dem roten
Teppich

Siehat Jage-
sagt: Jen-
nifer Lopez

(49, „Let’s get
loud“) und der
ehemalige Base-
ball-Profi Alex
Rodriguez (43)
haben sich nach
zwei Jahren
Beziehung ver-
lobt. Für beide
wird es nicht die
erste Ehe.
Die Sängeri

war zuvor be
reits viermal ver
lobt und dreima
verheiratet. Di
Verlobung mi
Hollywood-Star
Ben Affleck (46
löste sie 2004
bevor sie über
haupt zum Alta
schreiten konn
te. Na, hoffent
lich geht dies-
mal alles glatt.
Für Rodriguez
wäreesdie zwei-
te Ehe.
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Jennifer
Lopez hat
sich verlobt

Jennifer Lopez (49) und Alex
Rodriguez (43) sind seit

zwei Jahren ein Paar.

STARS & SOCIETY
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Pete Conway
(69) und

Janette Wil-
liams (68)
kamen zur

Las-Vegas-
Premiere ihres

berühmten
Sohns Robbie
Williams (45).
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seine Eltern nach 40 Jahren
LAS VEGAS - Dieses Familientreffen hat Seltenheitswert: Noch bis

Juli steht Robbie Williams (45) mit seiner Show in Las Vegas auf der
Bühne. Zur Premiere kamen auch seine Eltern - die sich vor mehr als
40 Jahrengetrennt hatten.
Pete Conway (69) hatte die Familie 1977 verlassen, um seine So-

lo-Karriere voranzutreiben. Robbie war da drei Jahre alt. Seitdem
hatte er zwar Kontakt zu seinem Vater, aber ein ge-
meinsames Foto mit seinen Eltern gab’s nicht.
Robbies Vater selbst veröffentlichte den
Schnappschuss nun und schrieb dazu:
„EinStückGeschichte.“
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Wau!Happy
End für TV-Star
Gerit Kling

Am
Strand von
Usedom

4 194109 900906

111 000 000 111 111


